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craft.ROADSHOW 
zu Gast in Bruchsal
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Aktuelle Stellenangebote 
fi nden Sie unter: 
www.bruchsal.de/
stellenangebote

Anmeldeschluss für den
49. Bruchsaler Stadtfl ohmarkt
ist der 31. Mai
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craft.ROADSHOW zu 
Gast in der Albert-
Schweitzer-Realschule
Am vergangenen Freitag, 19. Mai war die 
craft.ROADSHOW erstmals zu Gast in 
Bruchsal. Mit dieser wird im Bereich der 
schulischen Berufsorientierung effektiv 
und zielgruppenaffin an den Schulen der 
Region Karlsruhe für eine Ausbildung im 
Handwerk geworben.
So konnten in der Albert-Schweitzer-
Realschule über 200 Schüler/-innen aus 
den 7. und 8. Klassen die unterschiedli-
chen Handwerksberufe kennenlernen. 
Bürgermeister Andreas Glaser zeigte sich 
erfreut über das rege Interesse der Schü-
lerschaft und betonte, dass gerade das 
Handwerk Treiber für einen Innovations-
standort sei. Denn dort müssten Lösun-
gen gesucht werden nach neuesten Mate-
rialien und Geräten, die man anschließend 
an die Industrie übermitteln kann.
Ein besonderer Gaststar war Oliver Gim-
ber, der in den sozialen Netzwerken als 
„Witz vom Olli“ bekannt wurde. Er arbei-
tet neben seiner medialen Präsenz noch 
sehr erfolgreich als Maler- und Lackierer-
meister.
Die Jugendlichen konnten im Anschluss 
an die Veranstaltung das Handwerk selbst 
an den verschiedenen Mitmachständen 
der Innungen ausprobieren. Gleichzeitig 
konnten sie den Auszubildenden aus den 
verschiedenen Gewerken Fragen zur Aus-
bildung stellen. Unter anderem waren die 

Stahl- und Metallbauerinnung Bruchsal, 
die Innung für Feinwerktechnik Karls ruhe-
Bruchsal-Mittelbaden, die Maler- und 
Lackiererinnung Mittelbaden/Nord, die 
Schreinerinnung Bruchsal und die Innung 
für Sanitär-, Heizung- und Klimatechnik 
Karlsruhe-Bruchsal vor Ort.
Die „craft.ROADSHOW“ ist ein Projekt der 

Kreishandwerkerschaft Region Karls-
ruhe und der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Karlsruhe unter der Schirmherr-
schaft der Kultusministerin des Landes 
Baden-Württemberg, Theresa Schopper. 
Die Pädagogische Hochschule Karlsruhe 
steht den Projektverantwortlichen dabei 
beratend zur Seite.

 Foto: Christoph Koop, Albert-Schweitzer-Realschule

Abschlusskolloquium RegioWIN2020
Am vergangenen Dienstag, 16. Mai, fand 
das Leuchtturmprojekt RegioWin2020 
seinen Abschluss mit einem Kolloquium.
Dort wurden die Ergebnisse des EU-geför-
derten Projektes efeuCampus vorgestellt. 
Zudem wurde ein Blick in die Zukunft 
gewagt. Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick begrüßte als Aufsichts-
ratsvorsitzende der efeuCampus Bruch-
sal GmbH die anwesenden Gäste. In ihrer 
Rede sprach sie davon, dass die Idee, Lo-
gistiklösungen im städtischen Raum neu 
zu definieren, mit dem heutigen Tag einen 
wichtigen Meilenstein gesetzt habe.
Nachdem in den vergangenen fünf Jahren 
auf dem ehemaligen Kasernengelände in 
Bruchsal ein Innovationszentrum und Re-
allabor für autonome urbane Güterlogistik 
namens efeuCampus aufgebaut wurde, 
geht das Ganze nun in eine fünfjährige 
Realbetriebsphase. Das Projekt entstand 
in Kooperation mit der Stadt Bruchsal, 
der SEW-EURODRIVE GmbH, dem Karls-
ruher Institut für Technologie (KIT), dem 
FZI Forschungszentrum Informatik, der 

Hochschule Karlsruhe (HKA), der PTV 
Group und der big bechtold gruppe.
Die Idee dahinter ist einfach. Die Pakete 
sollen zukünftig von den Versandunter-
nehmen nicht mehr direkt beim Empfän-
ger abgegeben werden, sondern an das 
Quartierdepot in Bruchsal. Von dort aus 
stellen autonom fahrende Roboter das 
Paket dem Empfänger direkt zu. All dies 
wird aktuell auf dem Gelände der ehema-
ligen Kaserne erprobt.
Dieses sogenannte LastMileCityLab soll 
dabei auch als Vorbildcharakter für ande-
re Kommunen und die Industrie dienen.
Auf dem Abschlusskolloquium gab es 
neben der Eröffnungsrede von Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick 
noch weitere Vorträge unter anderem 
von Thomas Anderer, CEO efeuCampus 
Bruchsal GmbH und Hartmut Ayrle, Lei-
ter Stadtplanungsamt Bruchsal. Neben 
einem Austausch am Ende der Vorträge, 
stieß eine Live-Präsentation der Liefer-
Roboterfahrzeuge auf besonderes Inte-
resse.

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick bei ihrer Rede im Rahmen des Ab-
schlusskolloquiums zum RegioWin 2020 
Projekt. Foto: Thomas Anderer
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Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,

ein bewegender Moment dieser Woche 
war die neunte Verlegung der Stolper-
steine. 
Sie erinnern an in der NS-Zeit verfolgte 
und ermordete Bruchsaler Jüdinnen und 
Juden. Beeindruckt hat mich in diesem 
Jahr das breite gesellschaftliche Inter-
esse an  der Stolpersteinverlegung. Es 
zeigt mir ein gefestigtes Bewusstsein 
für geschehenes  Unrecht und eine ge-

sellschaftliche Wachsamkeit gegen den 
Antisemitismus. Dieses stadtweite Er-
innern an Verfolgung und Verbrechen 
durch die Stolpersteine möchte ich im 
„Denkort Fundamente“ auf dem Gelände 
des Alten Feuerwehrhauses mit einem 
Beitrag zu Versöhnung und für ein fried-
liches Miteinander fortsetzen und ergän-
zen.
Außerdem konnten wir in der vergan-
genen Woche von Dr. Patrick Rapp, 
Wirtschaftsstaatssekretär, den Förde-
rungsbescheid und einen symbolischen 
Scheck über fast 950.000 Euro entge-
gennehmen. Das Land fördert die wei-
tere Arbeit im Digital Hub Bruchsal-Wall-
dorf. In diesem Digitalisierungszentrum 
kooperieren nun in  der zweiten Förder-
periode das Bruchsaler Hubwerk01 mit 
der InnoWerft aus Walldorf. Der neue 
Partner bereichert das Angebot mit 
Know-how im Bereich Unternehmens-
gründung und „Start-ups“. Der Digital 
Hub unterstützt die  Digitalisierung der 
mittelständischen Wirtschaft sowie für 
kleinere Betriebe, für die sich der Digital 
Hub als wichtige Anlaufstelle in der Regi-
on etabliert hat. Ich lade alle  Firmen ein, 
sich über das Angebot des Digital Hub 
Bruchsal-Walldorf zu informieren und es 
wahrzunehmen.
Das Leben spielt sich aber ja nicht nur 
im virtuellen Raum ab. Was für den Auf-
bau der Digitalisierung gilt, ist auch für 

das reale tägliche Leben wichtig. Auch 
hier müssen wir uns gegenseitig unter-
stützen. Auch hier brauchen wir Partner, 
Freunde und gute Nachbarn. Der bundes-
weite „Tag der Nachbarn“ am kommen-
den Freitag, 26. Mai, soll uns motivieren, 
aufeinander zuzugehen, Kontakt aufzu-
nehmen und miteinander Nachbarschaft 
zu feiern und zu leben. Auch die Stadt 
Bruchsal macht mit und verschenkt 100 
nachhaltige Nachbarschaftspäckchen 
mit kreativen Inhalten rund um eine ge-
lebte Nachbarschaft. Machen Sie Ihren 
Nachbarn eine Freude und verschen-
ken Sie ein Überraschungspäckchen! 
Die Päckchen können am 26. Mai von  
8 bis 12 Uhr im Foyer des Rathauses am 
Marktplatz abgeholt werden. Weitere An-
regungen, diesen Tag der Nachbarschaft 
zu gestalten, finden Sie auf unserer städ-
tischen Website unter www.bruchsal.de.
Auf den Tag der Nachbarschaft folgen 
unmittelbar die Pfingstfeiertage. Nutzen 
Sie  diese, wenn es ihr Beruf zulässt, um 
etwas auszuspannen und bei hoffentlich 
sonnigem Wetter die Natur zu genießen. 
Möglichkeiten gibt es in Bruchsal und in 
unserer Region viele.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Aufgrund des Feiertages verschiebt sich der Redaktionsschluss
in der KW22 auf 30.05.2023.

Stadt Bruchsal verschenkt 100 Nachbarschaftspäckchen
Am 26. Mai ist der bundesweite „Tag 
der Nachbarn“ der nebenan.de Stif-
tung. Auch die Stadt Bruchsal macht 
mit und verschenkt 100 nachhaltige 
Nachbarschaftspäckchen mit krea-
tiven Inhalten rund um eine gelebte 
Nachbarschaft. Wer seinem Nachbarn 
eine Freude machen möchte, kann ein 
Überraschungspäckchen verschenken!  
Die Päckchen können am Freitag, 26. 
Mai, 8 bis 12 Uhr, im Foyer des Rat-
haus am Marktplatz abgeholt werden. 
Weitere Informationen rund um den Tag 
der Nachbarn gibt es unter www.bruchsal.
de/gestalten/buergermitwirkung/buerge-
rengagement/aktionen-und-projekte.  Foto: C. Besenfelder
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Neunte Stolpersteinverlegung

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick konnte an der ersten Verlegestelle in der 
Kasernenstraße 29 weit über hundert Teilnehmer-/innen der diesjährigen Stolperstein-
verlegung begrüßen.

Aus Argentinien und den Vereinigten Staaten reisten zehn Mitglie-
der der Familie Loeb an, um an der Verlegung des Stolpersteins für 
Hermine Hilb in der Bismarckstraße teilzuhaben. 

An den Verlegestellen gestalteten Schüler/-innen des Justus-
Knecht-Gymnasiums, Hausbesitzerinnen und Vertreter von Kir-
chen und Verbänden - hier Rüdiger Czolk von der Friedensinitiative 
Bruchsal - gemeinsam mit der Musikgruppe Shtetl Tov Momente 
des Gedenkens für die NS-Opfer. 

In der Aula des Justus-Knecht-Gymnasiums endete die diesjäh-
rige Stolperstein-Verlegung mit einer Gedenkstunde, bei der die 
Biografien der gewürdigten NS-Opfer im Mittelpunkt standen.

 Fotos: Fotofreunde Heidelsheim

Für die Nachfahren und Verwandten der gewürdigten NS-Opfer ist 
die Begegnung mit dem jeweiligen Stolperstein, der Namen und Le-
bensdaten nennt, stets ein emotionaler Moment. 

In diesem Jahr wird der Künstler Gunter 
Demnig seinen 100.000. Stolperstein ver-
legen, darunter sind mittlerweile rund 130 
Steine in Bruchsal. 
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Stellenausschreibungen

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit 
unseren über 750 Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Sie wollen Zeit sinnvoll nutzen? Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Chance, sich in verschiedenen Bereichen 
für das Allgemeinwohl zu engagieren und dabei praktische Erfahrungen zu sammeln. 

Ihr Einsatz ist gefragt!

Wir stellen ab 1. September 2023 mehrere Plätze für den 

Bundesfreiwilligendienst (m/w/d) 
zur Verfügung. 

Wer kann einen Bundesfreiwilligendienst absolvieren?
Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Pflichtschulzeit absolviert haben, können sich im Bundesfreiwilligendienst 
engagieren: Junge Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren und Seniorinnen und Senioren. Es 
ist somit ein Angebot an Frauen und Männer aller Generationen, sich außerhalb von Schule und Beruf freiwillig 
für die Gemeinschaft einzusetzen.

Sie interessieren sich für den BFD und              
haben Fragen zum Bewerbungsverfahren und 
den Einsatzmöglichkeiten? Dann melden Sie 
sich bei Frau Vanessa Mail (Telefon 07251/  
79-231) vom Personal- und Organisationsamt. 
Sie hilft Ihnen gerne weiter. 
      
    Weitere Informationen finden Sie auch
unter www.bruchsal.de/stellenangebote.
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Leitung (m/w/d) des Ordnungsamtes
(bis Besoldungsgruppe A 14 bzw. Entgeltgruppe 13 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0084 –
Bewerbungsschluss: 18. Juni 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören: Sie tragen die Personal- 
und Finanzverantwortung für rund 45 Mitarbeiter/-innen und treffen 
Grundsatzentscheidungen in allen Aufgabenfeldern des Ordnungs-
amtes. Gemeinsam mit dem Dezernenten legen Sie strategische 
Ziele und Projekte fest und stimmen deren Umsetzung mit den Ab-
teilungsleitungen ab. Sie gewährleisten die Sicherheit und Ordnung 
durch repressive Maßnahmen, teilweise im Außendienst, sowie 
durch präventive Maßnahmen in Abstimmung mit der Landespoli-
zei und den betroffenen Dienststellen. Sie nehmen die Funktion der 
Versammlungsbehörde, auch im Außendienst, wahr und sind im 
Rahmen des Bevölkerungsschutzes für die Planung konzeptioneller 
Vorgaben und für die Notfallplanung zuständig.

Meister/-in (m/w/d)  
für den Bereich Straßenreinigung

– Stellenkennziffer 2023-0093 –
Bewerbungsschluss: 18. Juni 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Sicher-
stellung der Arbeitsabläufe in der Straßenreinigung, die Fachaufsicht 
und Führung von 22 Mitarbeitern sowie die Abwicklung und Organi-
sation des operativen Tagesgeschäfts (Arbeitsplanung- und vorbe-
reitung, Erstellung von Einsatzplanungen, Steuerung, Überwachung 
und Abnahme von Arbeitsaufträgen).

Sekretariatskräfte (m/w/d)  
für den allgemeinen Verwaltungsbereich

(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0091 –

Bewerbungsschluss: 18. Juni 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem allgemeine 
Sekretariatstätigkeiten wie Terminkoordination, Bearbeiten des zent-
ralen Posteingangs und das Anweisen von Rechnungen.

Ingenieure/-innen (m/w/d)  
Fachrichtung Landschaftsarchitektur/Landschaftspflege

(bis Entgeltgruppe 11 TVöD)
Schwerpunkt Friedhof – Stellenkennziffer 2023-0086 –

Schwerpunkt Biodiversität – Stellenkennziffer 2023-0088 –
Bewerbungsschluss: 28. Mai 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Neubau, 
Unterhaltung und Sanierung von Grün- und Freizeitanlagen sowie 
Spielflächen.

Teamleitung (m/w/d) Post- und Botendienste
(Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0082 –
Bewerbungsschluss: 29. Mai 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Aufga-
benkoordination, Personaleinteilung, fachliche Anleitung des Teams 
sowie die Mitarbeit in den Bereichen Post- und Botendienste, Haus-
druckerei und Fuhrpark.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0078 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die kommunale Schulkindbetreuung 
in Teilzeit (ca. 7 bis 12 Wochenstunden)

(Entgeltgruppe 3 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0002 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spiele-
rische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal 
oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulfe-
rien.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

10. Mai
Paul Lanzke
Eltern: Ramona Lanzke geb. Rott und Kai Niklas Lanzke
Herzlichen Glückwunsch!

TrauungenTrauungen

12. Mai
Emilia Mundry geb. Bretz und Patrick Christopher Mundry
13. Mai
Dominique Franziska Pechmann und 
Wolfgang Pechmann geb. Becker
15. Mai
Birgit Anne Biela geb. Michels und Toni Hans-Peter Biela
19. Mai
Karina Münch geb. Ritter und Luca Maximilian Münch
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

26. April
Walter Warth
9. Mai
Adelgunde Baier geb. Maier
11. Mai
Dieter Friedrich Brenz
Petra Kallenbach geb. Butterer
12. Mai
Helmut Metzger
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.
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Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

26. Mai
Simon, Emma  85 Jahre
Vukelja, Mijo  80 Jahre
Schreck, Ralf Bruno  75 Jahre
27. Mai
Schönfeld, Wilhelm  75 Jahre
Nahar, Karin Rosemarie  75 Jahre
Kerner, Josef  70 Jahre
28. Mai
Specht, Irmgard Aloisia  90 Jahre
Hellstern, Barbara  90 Jahre
Zindl, Christa Anna  85 Jahre
Bickert, Margot Elisabeth  75 Jahre
Conrad, Inge Hedwig  70 Jahre
29. Mai
Scheller, Wilhelmina  70 Jahre
30. Mai
Weger, Eva  95 Jahre
Pollak, Rosemarie  75 Jahre
31. Mai
Sigmund, Uwe Heinrich  70 Jahre
Siegel, Otmar Hans  70 Jahre
1. Juni
Yigci, Yüksel  80 Jahre
Voigt, Edeltraud Gudrun  80 Jahre
Wilhelm, Harald Wolfgang  70 Jahre
Ebert, Ingeborg Klara  70 Jahre
Sezairi, Ramiza  70 Jahre
Dr. Förster, Wolfram  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Windenergie in Bruchsal – Rechtliche Rahmen-  
bedingungen und Planungsgrundlagen
Das Thema Windenergie löst viele Fragen aus, die wir in einem Fra-
gen-und-Antworten-Katalog (FAQ) für Sie beantworten möchten.
Diese Woche im Fokus: Die rechtlichen Rahmenbedingungen für die 
Festlegung von Standorten für Windenergieanlagen in einer Kommu-
ne, welche sich grundlegend verändert haben.
Mit dem neuen „Wind-an-Land-Gesetz“, das am 01.02.2023 in Kraft 
getreten ist, sind die Länder aufgerufen, bestimmte Flächenziele 
für Windenergieanlagen zu erfüllen. In Baden-Württemberg sind 1,8 
Prozent der Landesflächen als Eignungsgebiete für die Windenergie 
festzulegen.
Die Steuerungsaufgabe für die Ausweisung von Wind-Potential-
flächen ist nach dieser neuen Gesetzeslage dem Regionalverband 
übertragen worden, nachdem sie bisher bei den Kommunen lag.
Der Regionalverband wird daher die eigene Planung zügig voranbrin-
gen. Die Einbeziehung der Öffentlichkeit erfolgt im Rahmen der Pla-
noffenlage circa Anfang 2024.
Offen ist bislang, wie die 1,8 Prozent Vorgabe für Windpotentialflä-
chen auf das Gebiet des Regionalverbandes umgelegt wird: Folgt 
man einer gleichmäßigen Verteilung, dann müssten in jeder Kommu-
ne 1,8 Prozent ausgewiesen werden. Aber das ist fragwürdig beim 
Blick auf die ungleichmäßige Verteilung des Windangebots. Es ist 
daher durchaus möglich, dass für Bruchsal größere Flächenanteile 
vorgesehen sind. Denn in Bruchsal gibt es einige Flächen, die nach 
den im März bekannt gemachten Planungskriterien des Regionalver-
bands eine sehr hohe Eignung aufweisen.
Die Stadt Bruchsal möchte nicht abwarten, bis der Regionalverband 
seine Vorschläge für Eignungsflächen vorlegt, sondern sich selber 
ein Bild machen und einen Dialog mit der Bürgerschaft führen, wo in 
Bruchsal Windenergieanlagen vertretbar sind. Denn erst, wenn wir 
selbst eine Haltung entwickelt haben, können wir dem Regionalver-
band zusätzliche Kriterien nennen, die er bei seiner Flächenauswei-

sung beachten soll. Handlungsspielraum und Steuerungswirkung 
ergibt sich vor allem bei den kommuneneigenen Eignungsflächen, 
die in Bruchsal zumeist den Stadtwald betreffen.
Wie sich die rechtlichen Rahmenbedingungen im 
Einzelnen darstellen und wie die Stadt Bruchsal 
bei ihren eigenen Planungsüberlegungen vorgeht, 
können Sie unter www.bruchsal.de/energiewende 
nachlesen. Die FAQ werden sukzessive erweitert 
und um Ihre Fragen ergänzt. Richten Sie diese ger-
ne an umwelt@bruchsal.de.

49. Bruchsaler Stadtflohmarkt am Samstag, 1. Juli
Dieses Jahr wieder unter der Leitung des Ordnungsamtes Bruchsal
Informationen und Anmeldung
Termin: Samstag, 1. Juli
Ort: Vor dem Schloss/ Schönbornstraße
Zeit: 8 bis 14 Uhr (Aufbau bereits ab 4 Uhr möglich)
Anmeldung:
Der Anmeldezeitraum ist vom 2. Mai bis 31. Mai. Vorherige Anmel-
dungen werden nicht berücksichtigt.
Bewerbungen können gerne postalisch an das Ordnungsamt Cam-
pus 1, per E-Mail handelundgewerbe@bruchsal.de oder telefonisch 
bei Frau Manz unter 072 51/79-27 83 abgegeben werden.
Bitte geben Sie hierfür folgende Daten an: Vor- und Nachname, Ge-
burtsdatum, Adresse, Kontaktdaten (E-Mail und Telefonnummer) so-
wie die Angabe der Meter des gewünschten Standes.
Platzwünsche oder Ähnliches können nicht garantiert werden.
Standgebühren:
Die Standgebühr für Erwachsene beträgt je laufenden Meter 3,50 
Euro sowie bei Kindern und Schülern bis zum vollendeten dreizehn-
ten Lebensjahr mit einem eigenen, getrennt aufgebauten Stand 0,50 
Euro je laufender Meter.
Die Standgröße muss mindestens ein laufender Meter bis höchstens 
fünf Meter betragen.
Der Verkauf von nahezu allem ist gestattet:
Krimskrams, altes Spielzeug, Bücher, Comics, Schallplatten, Küchen-
geräte, alte Uniformen, Dinge vom Bauernhof, alte Möbel, Münzen, 
Briefmarken, Kunst und Kitsch und so weiter; kurz und gut: alles, was 
nur auf Verdacht einen Käufer finden könnte.
Nicht verkauft werden dürfen:
Lebende Tiere, Lebensmittel und Getränke, Schusswaffen und Mu-
nition sowie Hieb- und Stoßwaffen, Kriegsspielzeug, neue Handels-
waren.
Sie erhalten spätestens Mitte Juni eine Anmeldebestätigung mit An-
gabe der Standplatznummer.

Erfolgreiche Benefizaktion von Rotary und Stadt 
ROck‘nTARY rockte für die Hospizinitiativen
Gemeinsam mit dem Rotary Club Bruchsal-Schönborn hat die Stadt 
Bruchsal in der großen Fahrzeughalle des städtischen Bauhofs ein 
Rockkonzert bei freiem Eintritt veranstaltet, bei dem eine erstaunliche 
Spendensumme einging. Die „clubeigene“ Rockband ROck’nTARY 
konnte insgesamt über 12.000 Euro einspielen, die am Eingang und 
beim Verpflegungsstand in die Sammeldosen wanderten.
Die köstlichen Wild-Bratwürste des Hegerings 1 der Jägervereini-
gung fanden viele Abnehmer und der Getränkestand war aufgrund 
des schönen Wetters ebenfalls gut frequentiert. Dort spendeten die 
Konzertbesucher für Speisen und Erfrischungen mehrfach deutlich 
mehr, als sie sonst dafür bezahlt hätten.
Die gesamten Spendeneinnahmen gehen ungeschmälert über den 
Schuldekan und Rotary-Präsidenten Walter Vehmann zu gleichen 
Teilen an die drei Hospizinitiativen: an den Ökumenischen und den 
Ambulanten Hospizdienst und an Arista Nord. Die gesamten Orga-
nisationskosten des Konzertes konnten zugunsten des Benefizzwe-
ckes über Sponsoren und großzügige Rotarier finanziert werden.

AG Wohnungsnotfallhilfe des Städtetags Baden-
Württemberg zu Gast in Bruchsal
Am Donnerstag, 11. Mai, traf sich der Städtetag Baden-Württemberg 
im Bürgerzentrum Bruchsal zum Austausch zur Frühjahrssitzung der 
Arbeitsgruppe Wohnungsnotfallhilfe. Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick sprach zu Beginn der Tagung ein paar Worte an die 
Teilnehmenden. Eingeladen waren die Verantwortlichen der Sozial- 
und Ordnungsverwaltung der Mitgliedsstätte, um sich über die kom-
munalrelevanten und aktuellen Themen der Wohnungsnotfallhilfe 
auszutauschen.
Eingangs wurden die Strukturen und Arbeitsgruppen des Städte-
tages vorgestellt und zudem die Hinweise und Empfehlungen der 
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LAGÖFW (Landesarbeitsgemeinschaft der öffentlichen und freien 
Wohlfahrtspfl ege Baden-Württemberg) zur Verbesserung der Situa-
tion von Familien in Wohnungslosigkeit und Menschen in ordnungs-
rechtlicher Unterkunft thematisiert. 
Ein weiterer großer Punkt der Tagesordnung waren der Austausch 
und die Diskussion zum Umgang mit psychisch auffälligen, aber 
auch älteren pfl egebedürftigen Personen in der Unterbringung, da 
die Versorgung dieser Personengruppen mit bestehenden Hilfsan-
geboten zunehmend an Grenzen stößt. Passend hierzu wurde das 
Projekt Wohnen 50+ aus Karlsruhe vorgestellt.
Im Zuge der Energiekrise wurden in vielen Kommunen zudem die 
Gebühren für die obdachlosenrechtliche Unterbringung angepasst. 
Die unterschiedlichen Vertreter der Mitgliederstätte konnten die Ge-
bührenmodelle ihrer Kommunen vorstellen, Vor- und Nachteile der 
Modelle wurden diskutiert.
Zum Thema Prävention von Wohnungslosigkeit wurde ein neues 
Konzept einer Kommune vorgestellt. Neben dem Erfahrungsaus-
tausch von Verfahrens- und Arbeitsabläufen sowie Interventions-
möglichkeiten stellten die jeweiligen Vertreter der Mitgliederstädte 
aus ihren Kommunen erfolgreiche Maßnahmen zur Vermeidung von 
Wohnungsverlust und Wohnungslosigkeit vor. Die nächste Sitzung 
ist im Herbst 2023 geplant.

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick sprach zu Beginn der 
Tagung ein paar Worte an die Teilnehmenden Foto: PRDL

1. Bruchsaler Inklusionstag

Foto: Svenja Hoffmann

Am vergangenen Samstag fand der 1. Bruchsaler Inklusionstag statt. 
Bei schönstem Sonnenschein konnten die zahlreichen Besucher/-in-
nen auf dem Otto-Oppenheimer-Platz viel Neues über das Thema In-
klusion lernen. Ob bei persönlichen Gesprächen mit den teilnehmen-
den Organisationen, im Erlebnismobil des CBMs, beim Austesten der 
Rollstühle der AG Menschen mit und ohne Handicap oder auch beim 
Erlernen der Gebärden mit Hilfe von Daumenkinos, der Tag hat bei 
vielen Besucher/-innen einen bleibenden Eindruck hinterlassen.
Auch die teilnehmenden Organisationen untereinander konnten sich 
austauschen und vernetzen. Vielen Dank an alle mitwirkenden Orga-
nisationen für den Einsatz.

AfterWork im Atrium am 1. Juni

 Foto: BTMV

Nach dem großen Erfolg der ersten AfterWork geht es am Donners-
tag, 1. Juni von 18 bis 23 Uhr weiter mit der beliebten Eventreihe 
der BTMV auf dem Areal im Atrium und Bürgerpark. Mit dabei sind 
dieses Mal die namhaften DJs MPM80 und Daniel Ventura (Mixed 
Music).
Freuen Sie sich auf erfrischende Cocktails, eine Weinbar und leckere 
Speisen – alles für einen perfekten Feierabend. Der Eintritt ist frei. 
Weitere Informationen unter www.bruchsal-erleben.de.
Weitere Termine sind der 6. Juli, der 3. August und der 7. September.

Verdienstmedaille für Bruchsalerin Nadja Ayche
Am Sonntag, 11. Mai, erhielt die Bruchsalerin 
Nadia Ayche für ihr Engagement nach der 
Flut im Ahrtal im Juli 2021 die Verdienstme-
daille des Landes Rheinland-Pfalz von Minis-
terpräsidentin Malu Dreyer. Die Bruchsaler 
Sängerin setzt sich aktiv für die Menschen 
ein, die von der Flutkatastrophe im Ahrtal be-
troffen sind. Mit ihrer Hilfsorganisation „Ein-
fach machen – Patenschaften“ hat sie be-
reits mehr als 1,4 Millionen Euro Spen den-
gelder vermittelt.

Foto: privat

Wärmedämmung, Brandschutz und Aufstockung
Umfangreiche Baumaßnahmen in der Albert-Schweitzer-Realschule 
und Pestalozzi-Förderschule
Die Albert-Schweitzer-Realschule (ASR) und die Pestalozzi-Förder-
schule (PFS) sind zwei wesentliche Elemente im Bildungsnetzwerk 
der Stadt Bruchsal. Aktuell besuchen rund 750 Schülerinnen und 
Schüler aus Bruchsal und Umgebung diese beiden Schulen. Nach 
über 50 Jahren besteht trotz regelmäßiger Unterhaltung ein hoher 
Sanierungsbedarf. Der Gemeinderat hat deshalb die Generalsanie-
rung der Albert-Schweitzer-Realschule (ASR) beschlossen und auch 
den Maßnahmen in der Pestalozzi-Förderschule (PFS) zugestimmt. 
Die von den Stadträten/-innen beschlossene Sanierungsvariante 
sieht für die ASR unter anderem eine Aufstockung vor, um zusätzlich 
Platz für Klassenräume zu schaffen. Die Gebäudehülle wird energe-
tisch saniert. Dazu werden neue Außenfenster eingebaut, die Fas-
sade und die Bodenplatten gedämmt. Neben dem Umbau der Um-
kleiden der Sporthalle ist der gesamte Innenausbau zur erneuern. 
Die ASR soll künftig dauerhaft fünfzügig geführt werden können. Für 
Barrierefreiheit ist ein Aufzug notwendig.
In der PFS wird der Brandschutz und die Elektroinstallation den aktu-
ellen Anforderungen angepasst. Beide Gebäude erhalten Anschluss 
an ein Fernwärmenetz mit regenerativer Energie. Das neue Flach-
dach der ASR soll begrünt und so ausgebildet werden, dass man 
auch Solarmodule installieren kann.
Die Gesamtkosten dieser Maßnahme, die in fünf Bauabschnitte ge-
gliedert ist, belaufen sich auf 28,4 Millionen Euro. Insgesamt wird 
mit ca. 6,85 Millionen Euro Zuschüssen gerechnet. Baubeginn soll im 
Sommer 2024 sein. Die Fertigstellung ist für Frühjahr 2029 geplant.
Als Übergangslösung werden in der Bauphase dann für vier Jahre 
Klassen in Containern untergebracht sein..

BürgerbüroBürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro und 
Servicecenter H7
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 12 Uhr

Servicecenter H7 – Hoheneggerstraße 7 – OHNE TERMIN!
Montag bis Freitag: 9 bis 16.30 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Neues aus dem Bürgerbüro
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Termin online buchen:
QR-Code scannen und  
direkt zum Buchungssystem!

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Wirtschaftsförderung
L’Osteria demnächst hier in Bruchsal - Baustart hat begonnen
Die Bauarbeiten der Markengastronomie L’Osteria am neuen Res-
taurant-Standort an der Kammerforststraße in Bruchsal haben be-
gonnen. In geplant sechs Monaten wird Unternehmer L’Osteria-Fran-
chise-Partner Carsten Götze, der schon Restaurants in Karlsruhe, 
Pforzheim und in Kürze auch in Baden Baden betreibt, das mehrfach 
ausgezeichnete Restaurantkonzept eröffnen. Die L’Osteria investiert 
am Standort Bruchsal einen siebenstelligen Betrag. „Einen Standort 
mit großem Potenzial“, schwärmt Carsten Götze.
Insgesamt betreibt die Marke L’Osteria in Deutschland und sieben 
weiteren europäischen Ländern bereits 159 Restaurants. Die ers-
te L'Osteria öffnete ihre Pforten 1999 in Nürnberg. Der Erfolg des 
„netten Italieners von nebenan“ bestärkte die Gründer Friedemann 
Findeis und Klaus Rader, das Konzept in den folgenden Jahren auch 
bundesweit in die Innenstädte zu tragen. Bekannt ist die L’Osteria für 
ihre Pizza aus dem Steinofen in der Größe eines Wagenrads. Pasta 
aus der hauseigenen Pasta-Manufaktur, knackige Salate und Dolci 
runden das Angebot ab.
Seit 2016 ist Mirko Silz CEO der Gruppe. „Pizza und Pasta, Anti-
pasti und Dolci sowie eine familiäre Atmosphäre: Das Konzept der 
L‘Osteria passt perfekt zu unserem Hause“, sagt Gastgeber Carsten 
Götze. „Bruchsal steht für uns schon seit Längerem auf der Wunsch-
liste. Wir sind bereits in großer Vorfreude und Begeisterung für die-
sen neuen Standort.
Gemeinsam mit der städtischen Wirtschaftsförderung konnte dieser 
Wunsch erfüllt werden. Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
freut sich ganz besonders auf dieses außergewöhnliche Restaurant-
konzept am Standort Bruchsal.

 
„Backen wir’s an!“: Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und 
Carsten Götze eröffnen die Baustelle Foto: Carsten Götze

Stadtmarketing
Montage der Brusella-Bienen bei der Lebenshilfe Bruchsal
Am Standort der Lebenshil-
fe Bruchsal summt es wieder: 
Die Bienen des Kinderkunst-
projektes „Brusella“, die in den 
vergangenen Wochen von über 
1.600 Grundschülern in ganz 
Bruchsal und den Ortsteilen mit 
viel Spaß im Kunstunterricht 
und im Outdoor-Klassenzimmer 
bemalt wurden sind zurück bei 
der Lebenshilfe zur Montage. 
Initiiert und durchgeführt wird 
die Kinderkunstaktion „Brusella“ 
von der Stabsstelle Wirtschafts-
förderung/Stadtmarketing der 
Stadt Bruchsal. Nach der Her-
stellung der Holzschablonen in 

 
Der kunterbunte „Brusella“-Bie-
nenschwarm nimmt Formen an
 Foto: Lebenshilfe 
 Bruchsal-Bretten e.V.

der Schreinerei der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e. V. montieren die 
Mitarbeiter/-innen die kunterbunten Bienen nun auf Holzstäbe, damit 
sie anschließend in ganz Bruchsal ausgestellt werden können.
Die Kinderkunstaktion „Brusella“ wird finanziell gefördert vom Mi-
nisterium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg 
im Rahmen des Förderprogramms „Sofortprogramm Einzelhandel/
Innenstadt“.

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule IIBalthasar-Neumann-Schule II

Save the Date! KFZ-Sommer-Event an der BNS 2
Am 24. Juni findet das diesjährige Kfz-Sommerevent der einjähri-
gen Berufsfachschule Kraftfahrzeugtechnik statt. Von 13 bis 16 Uhr 
präsentierten die Schüler ihr Können in einem bunten Programm. 
Auf dem Schulhof als Bühne zeigen sich hierbei die Bandbreite des 
vielfältigen Berufs Kfz-Mechatroniker. Auch für Verpflegung und an-
derweitige Unterhaltung sorgen die Schüler dabei selbst. Mit etwas 
Glück kann man außerdem schöne Preise bei der Tombola gewin-
nen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

HandelslehranstaltHandelslehranstalt

„Laufend helfen“ – Schüler/-innen der HLA Bruchsal beim 
traditionellen Bruchsaler Hoffnungslauf
Am Samstag, 6. Mai, unterstützten rund 150 Schüler/-innen un-
serer Schule mit ihren gelaufenen Runden den mittlerweile  
26. Bruchsaler Hoffnungslauf, der sich über eine Strecke von 3,5 Ki-
lometern durch die Bruchsaler Innenstadt zog. Laut BNN absolvier-
ten 2.500 Teilnehmer gemeinsam 4.401 Runden, wobei die genaue 
Spendensumme erst in ein paar Wochen feststehen wird. Der Erlös 
des Laufes geht an das inklusive Caritas-Bistro „Cafétas“.
Auch die Läufer/-innen der HLA Bruchsal trugen bei schönstem 
Wetter mit insgesamt 187 Runden – was einer Strecke von 659 
Kilometern entspricht – zur Spendensumme bei. Nicht nur die ge-
meinsamen gelaufenen Runden der HLAler stärkten dabei die Schul-
gemeinschaft: durch die einheitlichen Laufhemden war die HLA im 
Läuferfeld immer wieder sichtbar, zudem sprach Sportlehrerin Clau-
dia Wohlfahrt von einem wunderschönen Tag, der sich durch die 
herzliche Stimmung und viel Spaß innerhalb der Schülerschaft der 
Handelslehranstalt Bruchsal und allen anderen Läufer/-innen aus-
zeichnete.
Wir danken den Sportkolleg/-innen um Julia Bähr, Steven Hammer-
müller und Claudia Wohlfahrt für die schulinterne Organisation so-
wie Koordination vor Ort und freuen uns, dass die HLA Bruchsal so 
einen Beitrag zum traditionellen Bruchsaler Hoffnungslauf beisteu-
ern konnte.
Abschließend danken wir natürlich unseren lauffreudigen Schüler/-
innen für ihr Engagement und ihre super Leistung! Vielen Dank!

Heisenberg-Gymnasium

Versteckspiel auf dem Schulhof

 
Erfolgreiche Ostereiersuche Foto: HBG
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Auch 2023 hat sich die SMV etwas ganz Besonderes für die Schü-
lerinnen und Schüler am Heisenberg-Gymnasium Bruchsal ausge-
dacht. Am letzten Tag vor den Osterferien fand für die fünften Klas-
sen eine Ostereiersuche statt, bei der die Schülerinnen und Schüler 
im Schulhof bemalte Holzeier suchen durften, um diese dann gegen 
Schokoladeneier einzutauschen.
Nachdem freiwillige Helfer der SMV die Holzeier im gesamten Schul-
hof versteckt hatten, wurden die Fünftklässler aus den Klassenräu-
men abgeholt und die Suche konnte beginnen. Nach kurzer Zeit 
wurden bereits die ersten Eier gefunden und gegen Schokoladeneier 
eingetauscht. Auch alle weiteren Eier konnten gefunden werden und 
die Schülerinnen und Schüler freuten sich über ihre wohlverdienten 
Schokoladeneier, bevor sie wieder in den Unterricht gingen. Aber 
auch die Schülerinnen und Schüler aus den anderen Klassenstufen 
gingen nicht leer aus, da am Freitagmorgen auf jedem Platz ein klei-
ner Osterhase als Gruß von der SMV lag. Thilo Albers

„Heisenberg“ sammelt Handys
Im Rahmen der gemeinsamen Ukraine-Hilfsaktion des Heisenberg-
Gymnasiums Bruchsal (HBG) und des Freundeskreises des Deut-
schen Akademischen Austauschdienstes (DAAD) in Heidelberg 
werden jetzt insbesondere gebrauchte Handys gesammelt. Man 
benötige vor allem Smartphones, berichtet DAAD-Alumnus Professo 
Doktor Igor Girka, der die Hilfe für das Krankenhaus in der kriegs-
gebeutelten Stadt Charkiw koordiniert. Der 61-jährige Physiker be-
suchte einst als KIT-Gastwissenschaftler das HBG und ist seit rund 
einem Jahr am Max-Planck-Institut in München tätig. Die ausrangier-
ten Mobiltelefone können außerhalb der Ferienzeit am HBG Bruchsal 
(Sportzentrum 13c) abgegeben werden.
Dringend benötigt werden auch weiterhin Geldspenden, da etliche 
Produkte vor Ort nicht oder nur schwer beziehungsweise überteuert 
erhältlich sind, etwa Induktionskochfelder, Ladegeräte oder Stirnlam-
pen. Gespendet werden kann in bar am HBG oder über GoFundMe 
(https://www.gofundme.com/f/hospital-in-charkiv-ukraine). hb

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Der Vorlesewettbewerb geht in die nächste Runde
Erfahrungsbericht des Schulsie-
gers Oskar Oeder
Endlich war es so weit: Als 
Schulsieger des JKG durfte ich 
mit meiner Mutter und meinem 
Freund Jonas zum Vorlese-
wettbewerb im Medienzentrum 
Karlsruhe fahren. Wir kamen in 
einen Saal, der nicht ganz so 
groß wie unsere Aula war. Dort 
standen mehrere Stühle für die 
Vorleser/-innen und Begleiter/-
innen bereit. In der Mitte des 
Saals befand sich der Vorlese-
tisch mit einem Stuhl. Vor dem 
Lesen war ich sehr aufgeregt, 
aber das legte sich mit der Zeit. 
Zuerst las jeder seine Textstelle 
vor. Ich hatte eine Passage aus dem Buch „Bradley, letzte Reihe, letz-
ter Platz“ ausgewählt.
Nach dieser Runde hatten wir eine halbe Stunde Zeit, um ein biss-
chen durchzuatmen oder uns die Beine zu vertreten, während sich 
die Jury beriet. Ich war in dieser Entscheidungsphase ein bisschen 
aufgeregt.
Dann endlich rief die Jury dem Alphabet nach sechs Vorleser/-innen 
auf, die in die nächste Runde kamen. Wenn man übersprungen wur-
de, hieß das, dass man nicht mehr dabei war. Ich zählte zu den bes-
ten sechs, auch wenn man mich zuerst nicht genannt hatte – aber 
zum Glück hatte sich der Mann nur verlesen. Jeder, der aufgerufen 
wurde, musste nun eine Stelle aus dem Buch „Sally Jones, Mord 
ohne Leiche“ vorlesen. Das Buch kannte ich, da ich es zufällig vor cir-
ca einem Jahr gelesen hatte. Aber die Stelle, die ich bekam, enthielt 
wenig wörtliche Rede und war schwer zu betonen – trotzdem be-
legte ich am Ende den zweiten Platz mit 119 Punkten, während ein 
Mädchen aus Östringen mit 122 Punkten Siegerin wurde. Das war 
ganz schön knapp!
Als Preis bekam jeder das Buch „Agnes und der Traumschlüssel“ von 
Tuutikki Tolonen und eine Urkunde. Es war ein spannender Nach-
mittag und eine tolle Erfahrung, das Justus-Knecht-Gymnsaium als 
Schulsieger zu vertreten.
(Oskar Oeder, 6u)

 
Schulsieger Oskar Oeder (6u)  
 Foto: Nb

Stirumschule

Toller Auftritt der Musical-AG der Stirumschule beim Familienfest 
„25 Jahre Pugilist“

 
Endlich auf einer großen Bühne! Foto: R. Mack

Bei herrlich sonnigem Wetter und mit bester Laune, hat sich die Mu-
sical-AG am Muttertag beim Boxfest (25 Jahre Pugilist) präsentiert.
Alle waren ganz schön aufgeregt und staunten nicht schlecht, als sie 
die große Bühne sahen. Doch bevor es losging, konnte man zuerst 
noch das Programm vom Clown bewundern. Kurz vor Ende dessen 
Programms wurden die Schülerinnen noch kurz eingewiesen in die 
Technik der Mikros. Nach einer gemeinsamen Einstimmung ging es 
dann endlich auf die ersehnte Bühne. Die Schülerinnen präsentierten 
ein kleines Schauspiel mit anschließendem Tanz aus dem aktuellen, 
selbstgeschriebenen Musical-Stück „Musical-Movies“.
Es war ein toller Auftritt und die Mädchen wurden mit jubelndem Ap-
plaus belohnt!
Danach konnte noch gespielt und gemalt oder weiter das Bühnen-
programm verfolgt werden.
Welch schöner Nachmittag, besonders oder hoffentlich auch für alle 
Mamas!
R. Mack

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Paulusheimer beim Latein-Wettbewerb in Italien

 
In Arpino Foto: FR

238 Schüler aus 15 europäischen Ländern waren zur 42. Ausgabe 
des Certamen Ciceronianum Arpinas angereist. In der Geburtsstadt 
des berühmten römischen Redners und Politikers Cicero mussten 
die Teilnehmer in diesem Jahr in einer fünfstündigen Klausur einen 
Text aus dessen Werk „Brutus“ übersetzen und interpretieren. 2023 
durften Dominik Burghardt, Julian Ebert, Elisa Hagenbucher, Pauline 
Vollmer und Karla Weiß das St. Paulusheim vertreten.
Der Wettbewerb bot selbstverständlich auch die Chance, die anderen 
Teilnehmenden aus ganz Europa kennenzulernen, englische, franzö-
sische und spanische Sprachkenntnisse anzuwenden und die Land-
schaft am Rande der Abruzzen zu genießen. Auf dem Programm 
standen unter anderem ein Besuch der Zyklopenmauer von Arpino 
und der Abtei Montecassino, wo Erzabt Lucas Fallica die Schüler mit 
einer lateinischen Rede begrüßte.
Ein ergreifender Moment war die Siegerehrung auf Arpinos Markt-
platz, insbesondere als für Platz 1 die deutsche Nationalhymne 
ertönte und ein Schüler aus Regensburg über einen Abschnitt der 
antiken Römerstraße dort auf die Bühne geführt und geehrt wurde.
Zum Ausklang der Italienfahrt war noch ein Tag in Rom eingeplant. 
Neben den obligatorischen Touribesuchspunkten am Kolosseum, an 
der Spanischen Treppe und bei der Fontana di Trevi wurden natürlich 
auch zahlreiche Kunstschätze der Ewigen Stadt in Kirchen und Mu-
seen in Augenschein genommen: Fresken von Raffael, Gemälde von 
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Caravaggio, Statuen von Bernini. Daneben galt es zudem die kulinari-
schen Genüsse Italiens kennenzulernen, das weit mehr als Pizza und 
Eis zu bieten hat, ehe es mit dem Nachtzug wieder auf die Heimreise 
ging. (FR)

Parteien/Wählervereinigungen

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

Seniorenunion Bruchsal

Senioren Union besucht Thyssen-Aufzugsturm
Die CDU Senioren Union Bruchsal lädt ein zur Busfahrt nach Rottweil, 
der ältesten Stadt Baden-Württembergs. Dort ist am Nachmittag der 
Besuch des Thyssen-Test-Aufzugsturms vorgesehen, von dessen 
höchster Aussichtsplattform auf 232 Meter Höhe ein guter Panorm-
ablick möglich ist. Zuvor wird von 10.30 bis 12 Uhr eine Stadtführung 
durch den mittelalterlichen malerischen Kern der 2000 Jahre alten 
Stadt angeboten.
Die Fahrt findet statt am Freitag, 30. Juni und der Zustieg ist in Hei-
delsheim um 7.15 Uhr, danach am Schlachthof Bruchsal und dann 
am Bahnhof. Der Teilnehmerbeitrag beträgt 40 Euro, um Anmeldung 
wird gebeten bei Albrecht Schmollinger, Telefon (072 51) 54 20.

Begegnung und Kultur

MustertextJazzclub Bruchsal

Adam Ben Ezra – Kontrabass-Phänomen und Multiinstrumentalist 
– 17. Juni, 20 Uhr

 
Adam Ben Ezra Foto: Diego Garcia

In den letzten zehn Jahren hat 
das Kontrabass-Phänomen und 
Multiinstrumentalist Adam Ben 
Ezra den Kontrabass neu defi-
niert, ihm neues Leben einge-
haucht und viele mit seiner ma-
kellosen Musikalität und seinem 
markanten Songwriting inspi-
riert. Damit hat er sich einen ein-
zigartigen Platz in der heutigen 
internationalen musikalischen 
Landschaft erarbeitet.

Mit bisher weit über zwanzig Millionen Aufrufen seiner Videos und 
einer starken Fangemeinde auf allen Social-Media-Plattformen ist 
Adam ein echter Internetstar. Sein Erfolg ist nicht auf das Internet be-
schränkt: Mit Hunderten von Shows in ganz Europa, den Vereinigten 
Staaten und darüber hinaus. Nachdem er sich mit Größen wie Snarky 
Puppy, Pat Metheny, Victor Wooten und Richard Bona – um nur eini-
ge zu nennen – die Bühnen geteilt hat, ist Adam kein Unbekannter 
auf Festivals und fühlt sich vor Publikum wirklich zu Hause. Seine Ar-
beit wurde in branchenführenden Medien wie BBC, CBS News, Time 
Magazine und The British Telegraph gezeigt, um auch hier nur einige 
zu nennen. Jazz FM hat seine Auftritte als „schillernde Virtuosität 
und atemberaubende athletische Leistung“ definiert.
Der Begriff „Multiinstrumentalist“ wird oft überstrapaziert, aber in 
diesem Fall könnte er nicht passender sein; Adam begann im Alter 
von fünf Jahren mit dem Geigenspiel und mit neun Jahren Gitarre. 
Im Laufe der Jahre hat er Klavier, Klarinette, Oud, Flöte und sogar Be-
atBox zu seinem musikalischen Arsenal hinzugefügt, wobei er sich 
alles jedes Mal weitgehend selbst beigebracht hat. Es war jedoch 
eine Einführung in den Kontrabass im Alter von 16 Jahren, die sein 
Leben wirklich veränderte, weil er sich sofort in den reichen Klang 
des Instruments verliebte. Inspiriert von so unterschiedlichen Hel-
den wie Bach, Sting, Bobby McFerrin und Chick Corea, traf Adam eine 
klare Entscheidung, seine Kompositionen zeitgemäß zu machen – 
egal mit welchem   Werkzeug bzw. Instrument. Bewusst hat er seiner 
musikalischen Palette neue Farben hinzugefügt und Elemente aus 
Jazz, Funk, Latin und mediterraner Musik in sein Spiel integriert.
Mit seiner einnehmenden Performance zieht Ezra sein Publikum 
vom ersten Ton an in den Bann und rückt so den Kontrabass ins 
wohlverdiente Rampenlicht.

Adresse: Jazzclub Bruchsal, Am Alten Schloss 22, Bruchsal
Tickets: 25 Euro 
(Mitgliederermäßigung und Abendkassenzuschlag je 3 Euro)
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung

MustertextDie Koralle

Erfolgreiche Premiere von „Futur de Luxe“
Mit riesigem Applaus belohnte 
das Publikum am vergangenen 
Samstag die gelungene Premi-
ere des packenden Frühjahrs-
stücks „Futur de Luxe“ von Igor 
Bauersima. Das Schauspielen-
semble um Stefanie Heissler, 
Ingrid Heiler, Helmut Dörflinger, 
Jonas Gärtner und Malte Rich-
ter überzeugte mit berührender 
schauspielerischer Leistung und 
fesselte die Zuschauerinnen und 
Zuschauer mit der intensov ge-
spielten Familiengeschichte der 
Kleins. Mit Videoprojektionen 
und dem gezielten Einsatz von 
Sound schuf die Inszenierung 
von Philipp Stavenhagen eine 
faszinierende Atmosphäre und 
brachte spannende, ungewöhn-
liche Perspektiven auf brandaktulle Themen ein.

FUTUR DE LUXE
Der Abend beginnt mit einem gemütlichen Familienessen, zu dem 
Genforscher Theo und seine Frau Ulla ihre drei erwachsenen Kinder 
eingeladen haben. Wie in jeder Familie bringen alle Sprösslinge so 
ihre Päckchen mit an den Essenstisch: Künstler Felix stichelt gegen 
das Establishment, Arzt Rudolf scheint seinen Vater mit seinem be-
ruflichen Erfolg noch übertreffen zu wollen, und Tochter Uschi fin-
det auch zwischen diesen Polen ihren Platz. Doch bei den üblichen 
Sticheleien unter Geschwistern und Eltern wird es an diesem Abend 
nicht bleiben: Denn Theo wartet mit einer schockierenden Enthüllung 
auf.
Um seine wissenschaftliche These zu belegen, dass der Mensch 
nicht von Geburt an gut oder böse sei, sondern im Laufe seines Le-
bens von seiner Umwelt dazu geprägt würde, hat er ein Experiment 
durchgeführt. Beide sind Klone – und während einer die scheinbar 
guten Gene in sich trägt, ist der andere eine genetische Kopie des 
personifizierten Bösen. Dass diese Enthüllung nicht ohne Folgen 
bleibt, ist offensichtlich. Auf der Suche nach der Wahrheit und der 
Frage, was eigentlich die Identität eines Menschen ausmacht, ver-
heddern sich die Mitglieder der Familie Klein immer weiter in ihrem 
Netz aus Machtstreben, philosophischen Überzeugungen und fami-
liären Beziehungskonflikten, bis es schließlich zur unvermeidlichen 
Eskalation kommt.
Futur de Luxe
Termine: 26., 27. und 28. Mai sowie 2. und 4. Juni
Jeweils 19.30 Uhr, Theater im Riff, Bruchsal
Vorverkauf unter www.diekoralle.de und in der Buchhandlung Braun-
barth
Abendkasse ab einer Stunde vor Vorstellungsbeginn.

Schloss Bruchsal

Aktion im Themenjahr:  
Freier Eintritt für ehrenamtliche Feuerwehrleute
Mit der Aktion „Danke an alle 
Feuerwehrleute“ würdigen die 
Staatlichen Schlösser und Gär-
ten Baden-Württemberg das 
Engagement der vielen freiwilli-
gen Feuerwehrleute, die sich je-
den Tag für den Schutz anderer 
einsetzen. Im Mai und im Juni 
bietet die Aktion den Ehrenamt-
lichen die Gelegenheit, neun 
historische Monumente kosten-
los zu besichtigen. Mit dabei ist 
auch das Schloss Bruchsal. Um 

 
 Foto: Samira Muhic

 
 Foto: SSG Manfred Schneider
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in den Genuss eines kostenfreien Besuchs zu kommen, genügt es, 
einen Feuerwehrdienstausweis oder eine Bescheinigung über die 
ehrenamtliche Tätigkeit an der Kasse vorzulegen. Als zusätzliches 
Dankeschön erhalten begleitende Partnerinnen und Partner außer-
dem ein Ticket zum ermäßigten Eintrittspreis.
Die Aktion ist Teil des Themenjahres „Feuer und Wasser. Macht der 
Elemente in Schlössern, Gärten und Klöstern“. 
Alle Informationen sind auf dem Internetportal der Staatlichen 
Schlösser und Gärten Baden-Württemberg unter www.schloesser-
und-gaerten.de/besuchsinformation/veranstaltungen/freier-eintritt-
feuerwehr zu finden.

Open-Air-Konzertreihe vom 6. Juni bis 11. Juni 
im Bruchsaler Schlossgarten
In Abstimmung mit der Provinztour Konzert- und Theateragentur 
GmbH & Co.KG und den Behörden der Stadt Bruchsal ist uns sehr da-
ran gelegen, alle Möglichkeiten auszuschöpfen, um Anwohnerinnen 
und Anwohner während der Dauer der Auf- und Abbauphase sowie 
der Veranstaltungen möglichst nicht zu beeinträchtigen.
Im Folgenden möchten wir alle wichtigen Informationen zur Veran-
staltungsreihe mitteilen und bitten um Verständnis, sollte es trotz 
aller Vorkehrungen zu Beeinträchtigungen kommen:
Zeiten:
Veranstaltungsaufbau:
Donnerstag, 1. Juni bis einschließlich Montag, 5. Juni
Veranstaltungszeiten:
6. Juni *, 7. Juni *, 8. Juni, 9. Juni *, 10. Juni *, 11. Juni
Ende der Veranstaltung spätestens um 22 Uhr
* Ende der Veranstaltung spätestens um 22.15 Uhr
Veranstaltungsabbau:
Montag, 12. Juni bis spätestens einschließlich Freitag, 16. Juni
Lärmintensivere Arbeiten werden auf den Zeitraum von 8 bis 18 Uhr 
im genannten Zeitraum beschränkt.
Der Schlossgarten Bruchsal ist während der Auf- und Abbauphase 
sowie für die Veranstaltung gesperrt.
Sollten Sie Rückfragen haben oder in Kontakt mit uns treten wollen, 
können Sie uns gerne eine E-Mail an kontakt@provinztour.de oder an 
info@schloss-bruchsal.de schreiben.

Es summt im Botanischen Garten
Faszinierende Einblicke in die 
Welt der Bienen: Der Bienen-
zuchtverein Karlsruhe e.V. hat 
anlässlich seines 150. Jubilä-
ums ein besonderes Bienenhaus 
errichtet. Beim Bau orientieren 
sich die Imkerinnen und Imker 
an den Plänen eines histori-
schen Bienenstands aus der Zeit 
der Markgrafen.
Kinder und Erwachsene können 
am Sonntag, 28. Mai, 11 Uhr, mehr über das nachgebildete Bienen-
haus und seine Funktion erfahren. Dabei lernen sie auch den Staat 
der Bienen bis ins Detail kennen – von der emsigen Arbeiterin über 
die kurzlebigen Drohnen bis hin zur Königin, von der ein ganzes Volk 
abstammt. Erfahrene Imkerinnen und Imker entführen in die Welt der 
Bienen. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine vorherige Anmeldung beim Bienenzuchtverein unter 
www.bzv-karlsruhe.de/fuehrungen_bienenhaus/ ist notwendig.

Stadtbibliothek

Monatlicher Spieletreff in der Stadtbibliothek
In der Stadtbibliothek Bruchsal kann am Donnerstag, 1. Juni von 
16 bis 18 Uhr wieder intensiv gespielt werden. Neue und bekannte 
Brett- und Kartenspiele stehen zur Auswahl. Alle Altersgruppen sind 
willkommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Spieletreffs 
finden jeweils am ersten Donnerstag eines Monats statt. Der nächs-
te Termin findet am 6. Juli statt. Weitere Informationen erhalten Sie 
unter (072 51) 79-310 oder unter bibliotheken.komm.one/bruchsal.

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Museumsnetzwerk Kraichgau plant für 2025 - auch das Städtische 
Museum ist Teil der Projektgruppe
Ein Jahr nach der Gründung traf sich das Museumsnetzwerk Kraich-
gau erstmals live zu einem Treffen im Museum „Alte Universität“ 

 
 Foto: SSG_Guenther Bayerl

in Eppingen. Neben einer Führung durch Museumsleiter Peter Riek 
konnten die Arbeitskreise ihre aktuelle Tätigkeit vorstellen. So bot 
das Treffen Gelegenheit, sich nach Ende der coronabedingten Ein-
schränkungen endlich auch persönlich zu begegnen und miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Das Museumsnetzwerk plant für das Jahr 
2025 neben einem vielfältigen Jahresprogramm auch eine Wander-
ausstellung aufgrund der 500. Jährung der Bauernaufstände in der 
Region mit dem Titel „Gerechter Zorn? 500 Jahre Bauernaufstand 
im Kraichgau“. Für das Programm gibt es aktuell schon Zusagen für 
eine große Living-History-Veranstaltung, für mehrere Tagungen, die 
im Verlauf des Jahres 2025 stattfinden sollen, sowie Zusagen von 
agrarwirtschaftlicher Seite, das Projekt mit Programmbeiträgen ak-
tiv zu unterstützen.
Ziel des Netzwerks ist es nicht nur, die Museen untereinander näher 
zusammenrücken zu lassen, sondern auch als Museumslandschaft 
in der Region sichtbarer zu werden. Dieser Aspekt soll die Arbeit des 
Museumsnetzwerks auch über die Planungen für das Jahr 2025 hin-
aus leiten und zu einer Verstetigung der Kooperation führen.

 
Dr. Stefanie Woite-Wehle (in Vertretung für das Stadtarchiv Maul-
bronn), Eleonore Scheib (Heimatverein Untergrombach e. V.), Petra 
Binder (Stadtarchiv Eppingen), Martin Lauber (Heimatverein Unter-
grombach e. V.), Peter Riek (Stadt- und Fachwerkmuseum Eppingen), 
Prof. Dr. Günter Frank (Europäische Melanchthon-Akademie Bretten), 
Susanne Kaiser-Asoronye (Heimatverein Kraichgau e. V.), Carmen 
Krüger (Museen der Stadt Kraichtal), Karl-Heinz Glaser (Heimatverein 
Kraichgau e. V.), Dr. Martina Terp-Schunter (Heimatmuseum Mühla-
cker), Regina Bender (Städtisches Museum im Schloss Bruchsal), 
Linda Obhof (Städtische Museen Bretten), Dinah Rottschäfer (Stadt-
museum Sinsheim) Foto: Angela Portner

Mitteilungen anderer Institutionen

ABC-Abwehrkommando der BundeswehrABC-Abwehrkommando der Bundeswehr

„Wir sind da“: Tag der Bundeswehr in Bruchsal
Unter dem Motto „Wir sind da“ wird die Bundeswehr am 17. Juni den 
Tag der Bundeswehr erneut veranstalten. An zehn Standorten bun-
desweit können die Besucherinnen und Besucher einen Blick hinter 
die Kasernenmauern werfen. Mit dabei: die General Dr. Speidel-Ka-
serne auf dem Eichelberg in Bruchsal.

Ein buntes Programm für die ganze Familie
Ein vielfältiges und spannendes Programm erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher auf dem Eichelberg. Die Soldatinnen und Sol-
daten des ABC-Abwehrbataillons 750 „Baden“, die in der General Dr. 
Speidel-Kaserne beheimatet sind, stellen sich und ihre Arbeit vor 
und zeigen, wie atomare, biologische und chemische Gefahren ab-
gewehrt werden können. Soldaten des Kommandos Spezialkräfte 
(KSK) werden eine Geiselbefreiung vorführen und am Nachmittag 
werden Rekrutinnen und Rekruten bei ihrem Feierlichen Gelöbnis 
geloben „das Recht und die Freiheit des deutschen Volkes tapfer zu 
verteidigen“. Musikalisch wird der Tag der Bundeswehr in Bruchsal 
vom Heeresmusikkorps Koblenz untermalt sowie von DJ Falk von 
Radio Sunshine Live. Ein Sonderfeldpostamt, ein Feldlazarett, eine 
Feldjägerausstellung und vieles mehr, erwartet die Besucherinnen 
und Besucher. Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt. „Ein attrakti-
ves Programm erwartet Sie als unsere Gäste auf dem Eichelberg. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch bei sicherlich gutem Wetter,“ so Oberst 
Lutz Nikolaus Neumann, Stellvertretender Kommandeur des ABC-
Abwehrkommandos der Bundeswehr.
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Beeindruckende Technik beim Tag der Bundeswehr
Freunde schwerer Fahrzeuge aufgepasst: Am Tag der Bundeswehr 
wird es Gelegenheit geben, zahlreiche Fahrzeuge von Bundeswehr 
und diverser Blaulichtorganisationen wie Polizei oder Feuerwehr zu 
besichtigen. Dazu zählen der weltberühmte Kampfpanzer Leopard 2 
und die Panzerhaubitze 2000 oder verschiedene Einsatzfahrzeuge 
von Feuerwehr und Technischem Hilfswerk.
Save the Date
Der Tag der Bundeswehr findet am 17. Juni statt, in der Zeit von 10 
bis 18 Uhr. Weitere Informationen auf www.tag-der-bundeswehr.de

Bruchsal Erleben

Stadtführungen im Juni
Im Juni geht es weiter mit vielen spannenden Führungen, bei denen 
man Bruchsal aus einer anderen Perspektive erleben kann.
Am Samstag, 3. Juni, steht die Stadtführung „Bruchsal klassisch“ 
auf dem Programm, die zu den bedeutendsten Sehenswürdigkeiten 
Bruchsals führt. Los geht es mit Stadtführerin Marlies Kneis um 11 
Uhr am Servicecenter „H7“, Touristinformation, Hoheneggerstraße 
7. Die Teilnahmegebühr beträgt sieben Euro pro Person (Voranmel-
dung nicht erforderlich). 
Wer wissen möchte, warum Heidelsheim einst den Saalbach staute 
und dadurch mächtig Ärger mit der Stadt Philippsburg bekam, dem 
sei die „Erlebnisführung entlang des Saalbachs und der Heidelshei-
mer Mühlen“ am Sonntag, 11. Juni, 15 Uhr, ans Herz gelegt. Weitere 
spannende Anekdoten über Badespaß im Saalbach weiß Stadtfüh-
rerin Marliese Schwedes in dieser Stadtführung zu berichten. Treff-
punkt ist an der Verwaltungsstelle Heidelsheim in der Merianstraße 
18. Die Teilnahmegebühr beträgt sieben Euro pro Person (Voranmel-
dung nicht erforderlich). 
Hey Grobach … heißt es am Samstag, 17 Juni – genau wie der Titel 
eines populären Obergrombacher Volksliedes. Wer nicht weiß, wie 
der Text weitergeht, sollte sich die Führung „Herzlich Willkommen 
in Obergrombach“ von Maic Lindenfelser nicht entgehen lassen, um 
den Ort auf interessante und amüsante Weise kennenzulernen. Los 
geht es um 11 Uhr am Rathaus Obergrombach. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 7 Euro pro Person (Voranmeldung nicht erforderlich). 
Wem die Vielfalt an Führungen noch nicht reicht, für den ist vielleicht 
eine kleine Wanderung durch die malerischen Landschaften rund 
um Bruchsal genau das Richtige. Am Sonntag, 25. Juni, 15 Uhr, führt 
Stadtführerin Jutta Janzer ihre Gäste auf der gemütlichen „Wande-
rung vom Belvedere über das Feldkirchle und den Michaelsberg nach 
Untergrombach“. Treffpunkt ist am Parkplatz Friedhof Bruchsal. Die 
Teilnahmegebühr beträgt sieben Euro pro Person (Voranmeldung 
nicht erforderlich). 
Genussvoll wird mit einer „Führung mit Weinverkostung im Weingut 
Klumpp“ der Juli eingeläutet. Am Sonntag, 1. Juli, präsentiert Herr 
Klumpp ab 11 Uhr in der hauseigenen Führung das familiengeführte 
Weingut mit anschließender Verkostung eines Querschnitts seiner 
prämierten Weine. Die Teilnahmegebühr beträgt 27 Euro pro Person 
(Voranmeldung bei der Touristinformation erforderlich). 
Weitere Informationen: Touristinformation Bruchsal im „H7“, Hohen-
eggerstraße 7, 76646 Bruchsal, Telefon (072 51) 50 594-61, E-Mail: 
touristinformation@btmv.de.

Lokale AgendaLokale Agenda

AG Radfahren

Critical Mass fährt auch in den Ferien am 31. Mai, 17.30 Uhr, vom 
Bahnhof in die Südstadt

 
Ziel Rathaus Bruchsal Foto: Guido Gamer

Nina Wienhöfer (parentsforfuture) wird am 31. Mai, 17.30 Uhr, die 
Teilnehmer*innen am Bahnhof begrüßen und diese dann auf der 
Route zwei über die Prinz-Wilhelm- und Salinenstraße auf der Molt-
kestraße zur Auffahrt auf die Grabener Straße (Bundesstraße 35) 
führen. Beim neuen Feuerwehrhaus geht es rechts ab in die Willi-
Brandt-Straße auf die Schnabel-Henning-Straße und über die Kreu-
zung weiter auf der Paul-Gerhardt- in die Fritz-Erler-Straße. An der 
SEW vorbei werden auf der Panzerstraße und der Straße am Alten 
Güterbahnhof das ADAC-Gebäude, der neue Park am Saalbach und 
die Bahnunterführung „gestreift“. Weiter geht es auf der Werner-von-
Siemens-Straße durch die Unterführung in die Kaiserstraße. An der 
Ampel wird rechts in die Schloßstraße abgebogen und über die Wör-
thstraße am Friedrichsplatz vorbei an der Eisdiele geht es über die 
John-Bopp-Straße zum Ziel, dem Rathaus Bruchsal am Marktplatz.
Die „Bruchsaler Critical Mass“ ist ein Demonstrationszug von 
Fahrradfahrer*innen, die beim Fahren im Verband allein durch ihr Er-
scheinungsbild zeigen, dass Radfahren im Straßenverkehr möglich 
ist. Radfahren macht Spaß, ist gut für das Klima und die Gesundheit 
und trägt zu mehr Lebensqualität in Städten bei. Die Teilnehmer/-
innen halten sich an die Straßenverkehrs-Ordnung, das Tempo ist 
so moderat, dass Alt und Jung (in Begleitung der Eltern) mitmachen 
können.
Britta Brandstäter (ADFC) hat die Routenführung mit dem Ordnungs-
amt abgestimmt, meistens begleitet uns ein Polizeiwagen. Dieses 
Mal werden wir über die Aktion „Stadtradeln“ informieren, die in 
Bruchsal und dem Landkreis Karlsruhe wieder vom 25. Juni für drei 
Wochen alle Bürger/-innen motivieren will, kurze Wege mit dem Rad 
anzutreten und das Auto, wenn immer möglich stehen zu lassen. Die 
CM im Juni fällt auch in diesen Zeitraum, nämlich auf den 28. Juni 
und zusätzlich sind weitere Aktionen geplant.
Lasst euch überraschen!

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist ge-
schehen, spricht der HERR Zebaoth.
Sacharja 4,6b

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienst:
Pfingstsonntag, 28. Mai,
10 Uhr: Pfingstgottesdienst – Festgottesdienst mit Eröffnung Part-
nerschaft unseres Kirchenbezirkes mit der Diözese Malaba in Südin-
dien und anschließend Geburtstagsfeier Pfarrerin Andrea Knauber in 
und um die Kirche (bring & share) mit dem Singkres, Dekan i. R. Paul 
Gromer und Pfarrerin Andrea Knauber.
Pfingstmontag, 29. Mai,
10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag mit Kirch-
kaffee in der Katholischen Kirche St. Martin in Obergrombach, Pfar-
rerin Andrea Knauber & Pastoralreferent Mathias Fuchs.

Alles hat seine Zeit!
Liebe Hörerinnen und Hörer der Telefonandacht!
Das Angebot der Telefonandacht endet im Mai.
Begonnen hatte dieses Angebot als Angebot während der Corona-
Zeit und ich habe fortgesetzt, wie es mir möglich war. Aufgrund von 
Gemeindeterminen an Wochenenden und Urlaubszeiten kam es im-
mer wieder zu Unregelmäßigkeiten. Da sich in der kommenden Zeit 
nichts ändern wird, endet dieses Angebot. Ich danke Ihnen, mit de-
nen ich auf diese Weise verbunden sein konnte.
Gott befohlen! Ihre Pfarrerin Andrea Knauber
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Donnerstag, 25. Mai,
19.10 Uhr: Chorprobe des Singkreises im Giebelzimmer der Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach, Leitung: Slobodan Jovanovic.

Freitag, 26. Mai,
10 Uhr: Bibelgespräch am Morgen im Giebelzimmer der Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach, Leitung: Kerstin Brendelberger.

Bei Anliegen und Fragen
erreichen Sie das Pfarramt unter der Telefonnummer: (072 57) 92 42 89 
oder per E-Mail: christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Andrea Knau-
ber unter (072 57) 90 30 70.
Gottesdienste erfahren Sie von der Homepage: 
www.christusgemeinden.de.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Herzliche Einladung zum Pfingstgottesdienst, 28. Mai um 11.15 Uhr 
in der Stadtkirche Heidelsheim mit Pfarrer Johannes Vortisch.
Der Gottesdienst wird gestreamt.
An Pfingstmontag, 29. Mai laden wir Sie zum ökumenischen Gottes-
dienst in die katholische Kirche St. Maria, Heidelsheim, um 10.30 Uhr 
ein. Herzliche Einladung auch zum Maultaschenessen im Anschluss.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Herzliche Einladung zum Pfingstgottesdienst, 28. Mai um 10 Uhr in 
der Melanchthonkirche Helmsheim mit Pfarrer Johannes Vortisch.
An Pfingstmontag, 29. Mai laden wir Sie zum ökumenischen Gottes-
dienst in die katholische Kirche St. Maria, Heidelsheim, um 10.30 Uhr 
ein. Herzliche Einladung auch zum Maultaschenessen im Anschluss.

Pfarramt
Unser Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Herzliche Einladung zu Gottesdiensten und Andachten in der kom-
menden Woche:
Pfingstsonntag, 28. Mai,
10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl zum Pfingstsonntag in der Lu-
therkirche mit Pfarrer i. R. Norbert Gantert.
Pfingstmontag, 29. Mai,
10.30! Uhr: gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst in der Stadtkir-
che Bruchsal, Gemeindediakonin Carmen Debatin

Offene Kirche:
Wir laden herzlich ein in die „Offene Kirche“. Von Ostern bis Oktober 
ist die Lutherkirche samstags von 10 bis 12 Uhr geöffnet! Die offene 
Kirche lädt ein zum Verweilen, für ein stilles Gebet, um unsere Lu-
therkirche zu besuchen, oder sie mit dem digitalen Kirchenführer zu 
erkunden!

Gruppen und Kreise in der kommenden Woche:
Dienstag, 23. Mai,
9 - 11 Uhr, JA/WiR-Kreis im Saal
Dienstag 19.30 bis 21 Uhr: Lutherchor in Raum 1
Mittwoch 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s im Saal
Mittwoch 19 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch 20.15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal
Donnerstag, 26. Mai,
19 bis 20.30 Uhr: Tanzmeditation – meditatives Tanzen und besinnli-
che Texte. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Um Voranmeldung 
wird gebeten. 
Ansprechperson ist Conny Prenzlow, Telefon: (072 51) 85 313

Bei Anliegen und Fragen:
Wenden Sie sich bitte an das Pfarramt unter der Telefonnummer 
(072 51) 20 04 oder der 
E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage: 
www.luthergemeinde-bruchsal.de.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Orgelmusik zur Mittagszeit
Orgelpunkt 12 – am Samstag, den 3. Juni um 12 Uhr in der Lutherkir-
che Bruchsal.
Gisbert Wüst – Bendorf – spielt 
Orgelmusik zum Thema: „Trinita-
tis: Ehre sei dem Vater und dem 
Sohn und dem Heiligen Geist“ 
mit Werken von Bach, Franck 
Schroeder und Langlais.
Gisbert Wüst – Studium an der 
Universität Mainz (Schulmusik, 
Germanistik und Musikwissen-
schaft) – war jahrelang Kantor 
an St. Medard in Bendorf.
„Der Orgelpunkt ist ein angehaltener Basston, der die Tonart bekräf-
tigt und über dem sich die übrigen Stimmen bewegen.“
Jeden ersten Samstag im Monat haben Sie die Möglichkeit Punkt 
12 mitten in Besorgungen und Alltagsgedanken anzuhalten und bei 
Orgelmusik und einer kurzen Besinnung zur Mittagszeit bekräftigt 
zu werden und einfach mal die übrigen Stimmen weiterspielen zu 
lassen.
Ganz nach Jesaja 30,15 können Sie durch „Stillesein und Hoffen wie-
der stark werden.“
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Erhaltung der Orgel sind willkommen.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, den 28. Mai, Pfingstsonntag
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe mit Pfarrer Achim Schowalter und 
Band; anschließend gemeinsames Pizzaessen
Montag, den 29. Mai, Pfingstmontag
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Stadtkirche

Gruppen und Kreise
Freitag, den 26. Mai
16.15 Uhr Mädchenjungschr (2. bis 7. Klasse)
19 Uhr Jugendkreis „@all“

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Klimabewegt – und deshalb beim Hoffnungslauf dabei!
In der Klimakrise muss sich mehr bewegen. Das ist unsere Überzeu-
gung als Christians4Future Bruchsal. Und so waren wir auch mit ei-
nem Team beim Hoffnungslauf Bruchsal am Start. Denn wir haben 
Hoffnung. Hoffnung, dass sich politisch etwas ändern kann, Hoff-
nung, dass wir die Klimakrise als Menschheit gemeinsam lösen kön-
nen und dass Gott uns hier beisteht. Wir sind gleichzeitig überzeugt, 
dass wir hierzu auch selbst aktiv werden können und sollen.
Und so konnte man ein Team von zehn Läuferinnen und Läufern in 
grünen T-Shirts sehen, die gemeinsam 20 Runden für das Klima ge-
laufen sind! Wir hoffen, dass wir so ein Zeichen setzen konnten und 
noch mehr Menschen auf uns aufmerksam wurden.
Viele der Läuferinnen und Läufer des Teams sind der evangelisch-
methodistischen Kirche zugehörig, in der auch die Gruppe Christi-

 
Orgelpunkt 12 Foto: G. Wüst
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ans4Future Bruchsal ihren Ursprung hat. Im Team Brusl4Future wur-
den sie noch von Menschen aus den anderen For Future Gruppen 
Bruchsals unterstützt.

 
 Foto: Miriam Stahn

Gottesdienste
Sonntag, 28. Mai, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, CVJM-
Platz Bruchsal (Giesgrabenweg), mit Knut Neumann
parallel Sonntagsschule für die Schulkinder

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 25. Mai, 18.30 Uhr:
Sporttreff in Kraichtal-Gochsheim, Bolzplatz neben der Sporthalle
Mittwoch, 31. Mai, 9 Uhr: Online-Gebetstreff
Donnerstag, 1. Juni, 18.30 Uhr:
Sporttreff in Kraichtal-Gochsheim, Bolzplatz neben der Sporthalle

Persönlicher Kontakt:
Pastor Knut Neumann, Telefon (072 51) 381 30 36
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
Aktuelle Informationen gibt es unter 
https://emk-bruchsal-kraichtal.de.

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Röm.-Kath. Kirchengemeinde
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Torsten-Christian Forneck
Telefon: (072 51) -3661609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: (072 57) -60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: (072 57) -90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon: (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 26. Mai bis 1. Juni
Freitag, 26. Mai Hl. Philipp Neri
19 Uhr Ne Eucharistiefeier

Samstag, 27. Mai Hl. Augustinus von Canterbury
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
17.30 Uhr Ne Beichtgelegenheit
18 Uhr Ne Die Feier der Pfingstvigil

Sonntag, 28. Mai Pfingsten

RENOVABIS-Kollekte
9 Uhr Bü Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ka Haus Elisabeth Wort-Gottes-Feier (Baumstark)
10.45 Uhr Ka Festliche Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit 

– mitgestaltet vom Kirchenchor
19 Uhr Ne Vesper – mitgestaltet von der Schola

Montag, 29. Mai Pfingstmontag
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
10.30 Uhr Bü Wort-Gottes-Feier (Aloysious)
10.30 Uhr Ne Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit. Der 

Kirchenchor singt die Missa brevis in D-Dur von 
Christopher Tamblin.

Dienstag, 30. Mai
19 Uhr Bü Eucharistiefeier – Seelenamt der Seelsorgeein-

heit (Bopp)
Mittwoch, 31. Mai
9 Uhr Ne Eucharistiefeier (Bopp)
Donnerstag, 1. Juni Hl. Justin
19 Uhr Ka Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen – 

(Bopp)
Anschl. Anbetung bis 20.15 Uhr (Klein)

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 26. Mai,
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 19 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Fritz)
Samstag, 27. Mai,
Helmsheim St. Sebastian: 16 Uhr: Taufe von Nora Droll (Pfarrer Fritz); 
18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Dankgottesdienst anläßlich der 
Eisernen Hochzeit von Erna und Günter Schumacher (Pfarrer Fritz)
Sonntag, 28. Mai,
Obergrombach St. Martin: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Fritz)
Montag, 29. Mai,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zu 
Pfingsten (Pfarrer Vortisch/ N. Kretschmer)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zu 
Pfingsten (Pfarrerin Knauber/ PRef. Fuchs)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 9 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Fritz)
Dienstag, 30. Mai,
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Speckert)
Mittwoch, 31. Mai,
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Niedenzu)

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Ökumenischer Gottesdienst an Pfingstmontag
Herzliche Einladung zum Gottesdienst an Pfingstmontag, 29. Mai 
um 10.30 Uhr auf dem Kirchplatz vor unserer Kirche. Anschließend 
ist die Möglichkeit zum Maultaschenessen gegeben, das vom Ge-
meindeteam organisiert wird. So können wir mit unseren evangeli-
schen Geschwistern und untereinander noch ins Gespräch kommen 
und einander begegnen.

St. Sebastian HelmsheimSt. Sebastian Helmsheim

FORUM älterwerden Helmsheim
Unterhaltung und Spiele erwarten 
Sie, liebe Senioren und Seniorin-
nen‚ bei unserem gemeinsamen 
Nachmittag am Dienstag, 13. Juni 
im Pfarrzentrum, Beginn 15 Uhr. 
Diesen Monat wollen wir uns da-
rüber unterhalten, was uns „Die 
sieben Weltwunder“ bedeuten kön-
nen. Lassen Sie sich überraschen‚ 
was es zu diesem Motto zu raten, 
zu lachen und zu trainieren gibt. 
Mit unseren selbst gebackenen 
Kuchen und Torten, Getränken und 
einem leckeren Vesper, sorgt das 
Team für Ihr leibliches Wohl in net-

 
 Foto: Klara Stein
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ter Gesellschaft. Herzliche Einladung an unsere älteren Mitbürger/-
innen gleich welcher Konfession.
Abholdienst bei Bedarf bitte anfordern unter der Telefonnummer 
(072 51) 57 52.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 25. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pater Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Ritzler)
Stadtkirche: 15 Uhr: Maiandacht (Diakon Wilhelm)
Freitag, 26. Mai,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Ritzler)
Samstag, 27. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfarrer Ritzler) mit dem Kirchen-
chor St. Anton
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfarrer Ritzler)
Sonntag, 28. Mai,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler) mit der Bruchsa-
ler Hofkapelle (J. M. Haydn: Missa in C)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pater Dieudonné); 12.30 Uhr: Hei-
lige Messe der kroatischen Gemeinde; 18 Uhr: (Pfarrer Ritzler) Heili-
ge Messe der spanisch-brasilianischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler) mit dem Kirchenchor 
St. Peter/St. Paul
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pater Dieudonné)
Montag, 29. Mai,
St. Paul: 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst (Gemeinde-Re-
ferent Gallinat-S./ Pfarrer Schowalter); 18 Uhr: Maiandacht (Diakon 
Wilhelm); 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Kempf)
Dienstag, 30. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pater Dieu-
donné)
Mittwoch, 31. Mai,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfarrer Kempf); 12 Uhr: Hei-
lige Messe (Pfarrer Kempf)
Donnerstag, 1. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer 
Kempf)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pater 
Dieudonné)

FRONLEICHNAM am 8. Juni am Belvedere
Wir laden herzlich zur Mitfeier des Fronleichnamsfestes am Don-
nerstag, 8. Juni‚ 9 Uhr auf dem Parkplatz des Schönborn-Gymnasi-
ums ein. Anschließend ziehen wir in Prozession zur Stadtkirche; dort 
gibt es einen kleinen Umtrunk. Bei schlechtem Wetter ist um 9 Uhr 
Gottesdienst in der Hofkirche. Musikalisch begleitet werden wir wie-
der von der Stadtkapelle.

Kirchliche Verbände
Frauengemeinschaft kfd St. Paul
Mittwoch, 31. Mai, 14 Uhr kleine Wanderung der Frauengemein-
schaft St. Paul
Die kfd lädt ein, sich miteinander auf den Weg zu machen und zwar 
zu einer kleinen Wanderung zum Feldkirchle: Treffpunkt für Interes-
sierte ist um 14 Uhr vor der Kirche St. Paul oder bei der Bank im 
Langenthal. Nach einem gemeinsamen Weg durch Feld und Flur fei-
ern wir gemeinsam eine Maiandacht im kleinen Feldkirchle. Danach 
lassen wir den Tag in der Gaststätte vom Golfclub ausklingen.

Soziales & Spirituelles
Ausblick Flüchtlingshilfe Café Paul
Am 18. Juni um 16 Uhr findet im großen Saal des Pfarrzentrums St. 
Paul das nächste Flüchtlingshilfe Café Paul statt. Das Motto lautet: 

„Wir feiern ein Sommerfest“
Das Team freut sich auf viele 
ukrainische Flüchtlinge. Nena 
hat einige neue Überraschun-
gen bereit. Ein Flohmarkttisch 
wird wieder einiges anzubieten 
haben. Gäste sind jederzeit will-
kommen.
Aufgrund vieler telefonischer 
Nachfragen werden am Sams-
tag, 17. Juni, 15 bis 16 Uhr, gerne 
Ihre Artikel für den Flohmarkt-
tisch entgegengenommen. Es werden immer noch gut erhaltene 
Bettwäsche, Töpfe und vieles mehr von den Ukrainern gesucht. 
Gerne können Sie sich Auskunft unter der Telefonnummer (072 51) 
41 540 einholen. (Elisabeth Storck)

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
Haydn an Pfingsten in der Hofkirche
Im Festgottesdienst am Pfingstsonntag, 28. Mai um 10.30 Uhr in der 
Hofkirche Bruchsal erklingt wieder einmal festliche Kirchenmusik:
Die Bruchsaler Hofkapelle musiziert mit Vokalsolistenquartett, 
Streichern und Orgel festliche Werke von Johann Michael Haydn  
(1737-1806), darunter die Missa in C MH 42 sowie die Motetten 
„Veni Sancte Spiritus“ und „Regina coeli“.
Die Leitung hat Bezirkskantor Dominik Axtmann.

 
Die Bruchsaler Hofkapelle Foto: Annette Göring

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 28. Mai‚
10 Uhr: Hybrid-Gottesdienst zu Pfingsten mit Musikteam. Predigt 
von Pastor Bruno Sexauer: „Der Wind – ein Bild für das Wirken des 
Heiligen Geistes“ – Apg. 2, 1-18
Parallel Kindergottesdienste. Gäste sind herzlich willkommen. Der 
Link zum YouTube-Kanal ist auf der Startseite der Gemeinde-Home-
page zu finden.
Donnerstag, 25. Mai‚
17 bis 18.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Donnerstag, 25. Mai‚
20 Uhr „Treffpunkt Gemeinde“
Freitag, 26. Mai‚
20 Uhr: Teentreff „Lifetrack“, ab 13 Jahren

In der „Starthilfe“ bieten wir zusammen mit der Stadtmission diens-
tags bis freitags, jeweils von 12 bis 17 Uhr eine Schulkindbetreuung 
an. Dazu gehört ein Mittagessen, Hausaufgabenhilfe, sowie sinnvol-
le Freizeitbeschäftigung.

Hauskreise unter der Woche – Info unter hauskreis@feg-bruchsal.de
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38
Kontakt: Gemeindebüro‚ Telefon (072 51) 12 737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

im Liebenzeller Gemeinschaftsverband

Samstag, 27. Mai
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre

 
Hände Logo Foto privat
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Sonntag, 28. Mai
14.30 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüde-
mann im Gemeindehaus in der Pfälzer Straße 15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es ein Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten. Anschließend laden wir zu Kaffee/Tee mit Kuchenbuffet 
ein.

Dienstag, 30. Mai
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Freitag, 2. Juni
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel und Brezel“
Monatsspruch Juni:
Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom Fett der Erde und Korn 
und Wein die Fülle.
1. Mose 27,28
Wegen Ferien finden einige Kreise nicht statt!
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Samstag, 27. Mai
10-16 Uhr: Regionale Jugendchorprobe zur Vorbereitung des Ju-
gendtags in München
17 Uhr: Live-Übertragung des Pfingstkonzerts aus Kapstadt/Südaf-
rika
Pfingsten – Sonntag, 28. Mai, 10 Uhr
Live-Übertragung des Gottesdiensts mit Stammapostel Jean-Luc 
Schneider aus Kapstadt/Südafrika
Dienstag, 30. Mai, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 31. Mai, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gott wird Neues schaffen“
Bibelwort aus Jes 43,19: Denn siehe, ich will ein Neues schaffen, 
jetzt wächst es auf, erkennt ihr's denn nicht? Ich mache einen Weg in 
der Wüste und Wasserströme in der Einöde.
Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd
Programm für die Zusammenkünfte 28. Mai bis 2. Juni
Zusammenkunft am Wochenende
Sonntag, 28. Mai, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Wie können wir echte Freunde finden?“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Helft euren Kindern, Jehova 

durch die Schöpfung kennenzulernen“
• Vortrag eines reisenden Predigers: „Diejenigen, die Jehova lieben, 

bringt nichts zu Fall“
Zusammenkunft unter der Woche
Freitag, 2. Juni, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
• Vortrag: „Du kannst Jehova dienen – trotz einer schwierigen Kind-

heit“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus 2. Chronika 

Kapitel 28 bis 29
• Bibellesung aus 2. Chronika 28, 1-11
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
• „Jehova ist der ‚Vater der Vaterlosen‘“
• Aktuelles
• Interaktiver Bibelkurs – Thema: „Bin ich so weit, mich taufen zu 

lassen?“
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal

Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter der Telefonnummer (072 51) 89 991 angefragt 
werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Versammlung Bruchsal-Nord
Programm für die Zusammenkünfte 28. bis 30. Mai
Zusammenkunft am Wochenende
Sonntag, 28. Mai, 18 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Für Gott und nicht für sich selbst leben“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Helft euren Kindern, Jehova 

durch die Schöpfung kennenzulernen“
Zusammenkunft unter der Woche
Dienstag, 30. Mai, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
• Vortrag: „Du kannst Jehova dienen – trotz einer schwierigen Kind-

heit“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus 2. Chronika 

Kapitel 28 bis 29
• Bibellesung aus 2. Chronika 28, 1-11
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
• „Jehova ist der ‚Vater der Vaterlosen‘“
• Aktuelles
• Vortrag eines reisenden Predigers – Thema: „Bleiben wir ‚in der 

Wahrheit … gefestigt‘“
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter der Telefonnummer (072 51) 89 991 angefragt 
werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

... und mittendrin das Reich Gottes!
Pfingst-Gottesdienst, Sonntag, 28. Mai, 10.30 Uhr
Predigt: Walter Krug
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.
Donnerstag, 25. Mai
17 Uhr: Jungschar (8 bis 13 Jahre)
Dienstag, 30. Mai
19 Uhr: Badminton

Suchst du eine Gemeinde? 
Gerne kannst du dich auf www.kf-bruchsal.de näher über uns infor-
mieren. Du findest uns in der Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Samstag, 27. Mai, 10 bis 16 Uhr
Regionale Jugendchorprobe in der neuapostolischen Kirche Bruch-
sal
Pfingsten – Sonntag, 28. Mai, 10 Uhr
Live-Übertragung des Gottesdiensts mit Stammapostel Jean-Luc 
Schneider aus Kapstadt/Südafrika
Der Gottesdienst wird in der neuapostolischen Kirche Bruchsal ge-
feiert.
Mittwoch, 31. Mai, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gott wird Neues schaffen“
Bibelwort aus Jes 43,19: Denn siehe, ich will ein Neues schaffen, 
jetzt wächst es auf, erkennt ihr's denn nicht? Ich mache einen Weg in 
der Wüste und Wasserströme in der Einöde.
Der Gottesdienst wird in der neuapostolischen Kirche Bruchsal ge-
feiert.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal
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Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Rocken für den guten Zweck – Die Musiker von Rotary Bruchsal-
Schönborn unterstützen die Hospizarbeit

 
Die Musiker von Rotary Bruchsal-Schönborn rocken die Bühne für die 
Hospizarbeit Foto: Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und  
 Umgebung, Claudia Leitloff

Die Stühle und die Bänke waren bereits besetzt beim Benefizkonzert 
„Rock im Bauhof“, aber es strömten immer noch Menschen herein. 
Der Rotary Club Bruchsal-Schönborn hatte, in Kooperation mit der 
Stadt Bruchsal und der Musik- und Kunstschule, eingeladen, um 
Gelder für die Bruchsaler Hospizdienste und das stationäre Hos-
piz zu sammeln. Bei strahlendem Sonnenschein waren zahlreiche 
Musikfans der Einladung gefolgt. Mit leckeren Wild-Würstchen der 
Jäger und verschiedenen Getränken, konnten sich die Gäste schon 
vor Beginn des Konzerts über die Angebote der Begünstigten des 
Konzerts, der Ambulanten Hospizgruppe, dem Ökumenischen Hos-
pizdienst Bruchsal und dem Hospiz Arista Nord, informieren. Die 
Malteser sorgten für die medizinische Sicherheit und stellten ihren 
Wünsche-Wagen vor.
Neben den vielen Rockfans und spendenfreudigen Besuchern waren 
auch politisch Aktive vor Ort, um die hospizlichen Themen zu unter-
stützen. Die Schirmherrin des Konzerts, Oberbürgermeisterin Corne-
lia Petzold-Schick, begrüßte das Publikum. In ihrer Rede unterstrich 
sie die Wichtigkeit, die hospizliche Angebote für jeden von uns haben 
können und bat um Applaus für das ehrenamtliche Engagement. Sie 
lobte Johann Beichel, der ROck‘nTARY ins Leben gerufen hatte und 
sich mit seinem Charm und viel Einsatz für den guten Zweck ein-
bringt. Dann übergab Cornelia Petzold-Schick an Helma Hofmeister-
Jakubeit, der Geschäftsführerin des entstehenden stationären Hos-
pizes, die über den Bau berichtete und für Spenden warb.
Den musikalischen Anfang machten an diesem Abend Musiker der 
MuKs Bruchsal, die an teilweise sogar wechselnden Instrumenten 
zeigten, was sie konnten. Von rockig bis jazzig, mal ruhig, mal wild, 
brachten sie das Publikum in Stimmung und begeisterten mit ihren 
Fähigkeiten. Dann übernahmen die Musiker des Rotary-Clubs. Mit 
viel Erfahrung an ihren Instrumenten und auch auf der Bühne mach-
ten sie den Abend zu einem Rockerlebnis. Mit lockeren Sprüchen 
sorgten ROck’nTARY für viele Lacher und gute Laune. Und musika-
lische All-Time-Favourites, wie „Down Under“ rissen das Publikum 
mit. So verwunderte es nicht, dass bei „Honky Tonk Woman“ erste 
Tänzer eine flotte Sohle aufs Parkett legten. Mit über siebenhundert 
ausgegebenen Eintrittstickets war das Konzert ein voller Erfolg und 
eine großzügige und tolle Aktion für die Hospizarbeit.
Vielen herzlichen Dank an alle Akteure, Beteiligte und Spendenfreu-
dige!

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Ringermädchen zeigen große Klasse
Zwei erste Plätze und ein zweiter 
Platz waren beim 3. Ladys Lions 
Wrestling Regio Cup die Ausbeu-
te der Bruchsaler Amazonen un-
ter den 145 Startern im schwäbi-
schen Korb.
Annya Bejerea startete in der 
B-Jugend bis 52 Kilogramm. 
Sie startete mit einem Punkt-
sieg gegen die DM-Sechste Liv 
King aus Aichhalden und sollte 
kurz danach bereits gegen die 
Deutsche Meisterin antreten. 
Etwas überraschend gab diese 
verletzungsbedingt auf, so dass 
anschließend zwei weitere klare 
Siege zum 1. Platz unter fünf 
Teilnehmern führten.
Jeva Widmann startete bei den 
Schülerinnen bis 37 Kilogramm 
und konnte sich nach drei schnellen Schultersiegen fürs Finale qua-
lifizieren. Dort musste sie sich der ein Jahr älteren Greta Rötten vom 
SVG Weingarten wieder mal geschlagen geben und erreichte den 
zweiten Platz unter zehn Teilnehmern.
Ihre Schwester Josefine, die mittlerweile für den AC Ückerath star-
tet und weiterhin zum ASV zählt, erreichte nach zwei klaren Siegen 
das Finale gegen die Freiburgerin Diana Torbin. Diese unterlag auf 
Schulter nach 12:0-Rückstand. Platz eins unter sieben Teilnehmern 
rundeten das tolle Ergebnis ab.

Bonsaiarbeitskreis BruchsalBonsaiarbeitskreis Bruchsal

Erste eigene Ausstellung war ein voller Erfolg

 
Jungwacholder im Premiumbereich Foto: Marco Pospichel

Unsere erste eigene Ausstellung am Muttertag‚ 14. Mai‚ war ein voller 
Erfolg. Nachdem wir an zwei Tagen mit allen Mitgliedern die Ausstel-
lungshalle vorbereitet hatten, waren für Sonntag nur noch Kleinigkei-
ten zu erledigen. Alle Bäume standen bereits auf ihren Plätzen, und 
alle Ausstellungsbereiche waren ausgeschildert. Am Sonntag waren 
wir trotzdem ab 9.30 Uhr am Start, und es kamen ab 10 Uhr auch die 
ersten Besucher. Und eine halbe Stunde später war in jedem Bereich 
so viel Besucherandrang, dass alle Mitglieder gut zu tun hatten. Die 
Besucher wurden angesprochen und viele Fragen zum Thema Bon-
sai und den verschiedenen Kategorien wurden beantwortet.
Die Entwicklung von Rohpflanzen zum Bonsai stand schon beim 
Motto der Ausstellung im Mittelpunkt: BONSAI FÜR ALLE ! Damit 
wollten wir aufzeigen, dass jeder und jede aus kleinen Bäumchen ei-
nen Bonsai entwickeln kann. Auf der Bühne war der Premiumbereich 
eingerichtet, in dem die komplett fertig gestalteten Bonsai präsen-
tiert wurden. Und im Zentrum dieser Fläche standen als Gegenge-
wicht die neu gestalteten Wacholder aller Mitglieder des Arbeits-
kreises, die den Beginn eines Bonsaibaumes in unterschiedlichen 
Formen bildhaft aufzeigten. Von diesem Entwicklungsbogen von 
Rohpflanzen bis hin zum fertigen Premiumbonsai waren viele Be-
sucher fasziniert. Die in den weiteren unterschiedlichen Kategorien 
präsentierten Bäume bildeten die Verbindung zwischen Rohling und 
fertigem Bonsai. Von 180 ausgestellten Pflanzen waren 24 fertige 
Premiumbäume, alle anderen Bäume bewegen sich Jahr für Jahr mit 
ihrem Wachstum und ihrer Gestaltung langsam und mit viel Geduld 
in Richtung dieses Premiumbereichs.
Dieses Verständnis von Bonsai bei den vielen Besuchern zu wecken 
war die größte Aufgabe dieser Ausstellung. Und wir haben diese Auf-
gabe nach Aussagen der Besucher sehr gut gelöst. Es gab viel Lob 

 
V.l. Josefine Widmann, Annya Be-
jerea und Jeva Widmann  
 Foto: ASV
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für diese Form der Präsentation und auch das Interesse am Arbeits-
kreis selbst zeigt uns, dass unser Weg der richtige ist.
Mit großer innerer Zufriedenheit haben wir am Abend nach dem Ver-
laden der Bäume und dem Aufräumen in der Halle zum Abschluss 
gemeinsam ein Gläschen Sekt zu uns genommen und Erfahrungen 
des Tages ausgetauscht. Fazit: Für alle ein Riesenerlebnis, das jedes 
Mitglied in Ruhe für sich nachverarbeiten wird.

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e.V.
Donnerstags, 17 bis 18 Uhr im Quartiersbüro,
Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62

Chorgemeinschaft LYRA BruchsalChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Jahreshauptversammlung 2023 der Chorgemeinschaft Lyra
Am 12. Mai wurde die Jahreshauptversammlung der Chorgemein-
schaft Lyra im 118. Jahr der Vereinsgeschichte abgehalten. Da unser 
1. Vorsitzender Günter Herhoffer erkrankt war, begrüßte uns der 2. 
Vorsitzende Norbert Kiefer. Er gedachte auch der Verstorbenen im 
vergangenen Vereinsjahr und führte weiter durch die Versammlung.
Es folgte der Bericht des Chorleiters Frank Aranowski, der seit ei-
nem Jahr den Chor leitet. Er lobte unseren Auftritt in Schwanheim. Er 
freue sich auf die Arbeit mit dem Chor und versuche alle seine Chöre 
zu einer Chorgemeinschaft zusammenzuführen. 
Viel Verwaltungsaufwand brauchte es für den Wechsel des 1. Vorsit-
zenden. Diese Arbeit hat G. Herhoffer sehr gut gemeistert.
Ausführlich erfolgte der Geschäftsbericht, vorgetragen von Christa 
Ihle. 
Der Kassenbericht fiel nicht so positiv aus, da viele Einnahmen in den 
vergangenen Jahren wegfielen. Die Kassenprüfer bescheinigten eine 
lückenlose Darstellung der Finanzen mit allen Belegen und belobig-
ten die Kassenführung. 
Die gesamte Vorstandschaft wurde einstimmig entlastet. 
Für lückenlosen Singstundenbesuch wurden sieben Sängerinnen 
und Sänger geehrt.
Unser Ehrenvorsitzender Rolf Hettmansperger dankte der gesamten 
Vorstandschaft, besonders seinem Nachfolger Günther Herhoffer. Er 
wünschte, dass sich die Harmonie der Lieder auf Chorgemeinschaft 
und Chorleiter ausbreitet.
Der Antrag auf Erhöhung des Mitgliedsbeitrags auf 60 Euro zum 1. 
Januar 2024 wurde einstimmig angenommen. 
Spenden werden gerne angenommen, um laufende Kosten zu de-
cken. 
Das Lyra-Sommerfest am Belvedere findet vom 29. bis 31. Juli unter 
den Kastanien statt. 
Die Anwesenheitslisten werden in der Singstunde weitergeführt. Die 
Gabe der Präsente wird abgeschafft.
Am Ende der Jahreshauptversammlung bat Norbert Kiefer alle Ver-
sammelten um rege Mitgliederwerbung. 
Weiter Informationen zur Lyra unter www.lyra-bruchsal.de

 
Ehrung für lückenlosen Probenbesuch: B. Werle, R. Hettmannsperger, 
M. Matthias, F. Aranowski, H. Leist, E. Hoppmann, N. Kiefer, G. Stib  
 Foto: M. Petermann

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Aktionen des Ev. Altenzentrums zum Internationalen Tag der Pflege
Zum Internationalen Tag der Pflegenden am 12. Mai hat sich das Ev. 
Altenzentrum an bundes- und landesweiten Initiativen mit verschie-
denen Aktionen beteiligt.

 
Mit verschiedenen Aktionen beteiligt sich das Ev. Altenzentrum Bruch-
sal am Internationalen Tag der Pflegenden und zeigt damit: Es ist 
#5nach12! Foto: EAZ Bruchsal

1. Statement-Videos: Unter dem Motto #PflegeIstLaut und 
#5nach12 haben Mitarbeitende Statement-Videos aufgenom-
men, um politischen und gesellschaftlichen Forderungen „ein 
Gesicht“ zu geben. Das Video mit den Statements unserer Mitar-
beitenden und Herrn Dr. Christian Waterkamp (Vorstand) finden 
Sie auf unserer Website www.eaz-bruchsal.de.

2. Plakat-Aktion: Auch konnten wir eine Plakat-Aktion umsetzen, 
bei der Pflegende des EAZ auf den Balkonen in der Huttenstraße 
mit Plakaten zeigten: #PflegeSteht und es ist #5nach12.

3. Politik-Talk „5 nach 12“ im Ev. Altenzentrum Bruchsal: Auf Ein-
ladung von Dr. Christian Waterkamp (Vorstand Diakoniever-
ein Bruchsal e. V.) kommen Landrat Dr. Christoph Schnaudigel 
(Landkreis Karlsruhe) und Oberbürgermeisterin von Bruchsal 
Cornelia Petzold-Schick im Ev. Altenzentrum ins Gespräch mit 
Mitarbeitenden der Pflege. Mitarbeitende berichteten praxisnah 
aus ihrem täglichen Dienstalltag und verbanden damit Forderun-
gen an die Politik. Themen des Dialogs auf Augenhöhe waren u. 
a. Qualifizierung von Pflegehelfern, Mitarbeitende gewinnen und 
halten, Professionalität fördern und bewahren, Beratung von An-
gehörigen, Sprachkurse für geflüchtete Mitarbeitende und fachli-
che Begleitung Auszubildender. Landrat Dr. Schnaudigel beurteilt 
den aktuellen Pflegereformentwurf als nicht ausreichend und 
fordert mehr Steuergelder für die Pflege. OB Petzold-Schick be-
grüßt die Idee der Sprachförderung im Rahmen des Betrieblichen 
Bildungsangebots und ist bereit, diese auf kommunaler Ebene 
zu unterstützen. Landrat und Oberbürgermeisterin zeigten ihre 
Wertschätzung und Anerkennung der vielfältigen Leistungen pro-
fessionell Pflegender.

4. Die politische Talkrunde zum „Tag der Pflegenden“ am 12. Mai 
2023 im Ev. Altenzentrum ist auch Auftakt für fortlaufenden Di-
alog auf Augenhöhe zwischen Verantwortlichen aus Politik und 
Pflege in Stadt Bruchsal und Landkreis Karlsruhe.

Diakonisches Werk Bruchsal

Stadtranderholung: Mitarbeiter/-innen für Küche gesucht
Für die Kinderferienfreizeit 
„Stadtranderholung“ vom 31. 
Juli bis 8. August in der Oden-
waldhütte in Heidelsheim sucht 
das Diakonische Werk in Bruch-
sal noch Mitarbeiter/-innen für 
die Küche. Die Mitarbeit kann 
wochenweise von Montag bis 
Freitag erfolgen. Die Vergütung 
erfolgt im Rahmen einer Ehren-
amtsaufwandsentschädigung. 
Bei Interesse melden Sie sich 
beim Diakonischen Werk unter der Telefonnummer (072 51) 91 50-0 
oder per E-Mail an stadtranderholung@diakonie-laka.de

Stadtranderholung: Noch Plätze in Woche 3 frei
In der dritten Woche (14. bis 18. August) der „Stadtranderholung“ 
sind noch Plätze frei für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren. Teilneh-
men können Kinder aus Bruchsal und aus den umliegenden Gemein-
den. Die Kinder werden von einem pädagogisch geschulten Team 
betreut. Es gibt Zuschussmöglichkeiten für Kinder, die einen Kinder- 
und Jugendpass besitzen. Die Anmeldung kann über das Onlinepor-
tal www.anmeldung-diakonie-laka.de erfolgen. 
Weitere Informationen beim Diakonischen Werk in Bruchsal unter 
der Telefonnummer: (072 51) 91 50-0 oder 
E-Mail: stadtranderholung@diakonie-laka.de

 
 Foto: Diakonisches Werk Bruchsal
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MustertextDJK Bruchsal e.V.

Kinderturnen
Regio-Cup Süd Kür-Einzel
Nach dem Baden Cup am 13. März ging es am 6. Mai für unsere drei 
qualifizierten Gymnastinnen zum Regio Cup Süd in Mosbach. An die-
sem Tag starteten Gymnastinnen aus Baden, Schwaben und Bayern, 
die sich alle zuvor in ihren Regionen qualifizieren konnten.
In der K9 startete für uns Anastasia Gärtner, die mit ihrem ersten 
Handgerät, dem Band, eine sehr schöne Übung präsentierte. Im 
zweiten Durchgang zeigte sie eine starke Keulen-Übung. Am Ende 
konnte sich Anastasia über den 14. Platz von 20 Starterinnen freuen.
Nach einer kleinen Pause ging es weiter mit der K 10 18+ und K10 
Ü25.
In der K 10 18+ ging für die DJK Bruchsal Lara Siegele an den Start 
und zeigte eine sehr gute Ball- und Band-Übung. Anschließend über-
zeugte Lara mit ihrem besten Handgerät, den Keulen. Zum Schluss 
konnte sie einen tollen 10. Platz belegen.
In der K 10 25+ zeigte Lena Busch eine schöne Band-Kür und im 
zweiten Durchgang, mit dem Ball, ihre beste Übung des heutigen Ta-
ges. Als drittes Handgerät turnte sie noch mit den Keulen und konnte 
am Ende den 8. Platz für sich gewinnen.
Herzlichen Glückwunsch an euch drei.
Ein großes Dankeschön geht an Aylin, die den ganzen Tag für uns im 
Kampfgericht saß sowie an Theresa und Miriam, die die Mädels als 
Trainerinnen betreut haben und an die Unterstützung unseres ange-
reisten Fanclubs.

 
Unsere Gymnastinnen Anastasia, Lena, Lara (v.l.) Foto: S. Schabath

DLRG Bruchsal e.V.

Triathlon-Saison gestartet
Mitte Mai startete für uns die Triathlon-Saison. Am 14. Mai stand zu-
erst der Heidesee-Triathlon in Forst an. Dabei unterstützten wir, wie 
in den vergangenen Jahren auch, die Kameraden der DLRG Forst bei 
der wasserseitigen Absicherung. Dazu stellten wir einen Tauchtrupp 
und einen Bootstrupp. Während der Wettkämpfe mussten mehrere 
Schwimmer/-innen von unseren Booten an Land verbracht werden, 
wobei für uns glücklicherweise keine größeren Einsätze notwendig 
waren.

 
Die Einsatzkräfte beim Iron Man Foto: DLRG Bruchsal

Weiter ging es am 21. und 22. Mai mit dem Iron Man am Hardtsee. 
Unter der Leitung der Ortsgruppe Ubstadt-Weiher sicherten insge-
samt über 70 Einsatzkräfte aus den Ortsgruppen Ubstadt-Weiher. 
Bruchsal, Forst, Neureut, Nordhardt, Mosbach und Durlach die ver-
schiedenen Schwimmstrecken ab. Wir stellten dabei zwei Boots-
trupps, einen Tauchtrupp, zwei Kajaks und drei Rettungsbretter. Das 
erste Mal dabei war außerdem unsere Drohnengruppe, die das Ge-
schehen aus der Luft verfolgen und schwache Schwimmer frühzeitig 
identifizieren konnte. Auch bei diesem Triathlon mussten mehrere 
Schwimmer durch die insgesamt neun Boote aufgenommen werden.
Wir bedanken uns für die tolle Zusammenarbeit und freuen uns 
schon auf die nächsten gemeinsamen Einsätze.

Fachstelle Sucht

Sie haben Probleme mit Alkohol, Drogen, Glücksspiel oder eine Ess-
störung? Wir bieten Hilfe für Betroffene, Angehörige und allen Inte-
ressierten. Auch Kinder aus suchtbelasteten Familien erhalten Un-
terstützung.

Wir sind für Sie da! Ihr bwlv-Team setzt sich zusammen aus Fach-
kräften der Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Psychologie, Medizin und 
Verwaltung. Wir sind zuständig für die Einwohner/-innen des nördli-
chen Landkreises Karlsruhe. Die Außenstellen befinden sich in Ober-
hausen und Wiesental.

Wir beraten und behandeln. Wir stehen unter Schweigepflicht. Die 
Beratung ist kostenlos, auf Wunsch auch anonym. Rufen Sie uns an.
bwlv Fachstelle Sucht, Hildastraße 1, 76646 Bruchsal
Telefon: (07 251) 93 23 84-0; Fax: (07 251) /93 23 84-99
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de

Freundeskreis JKG Bruchsal

Mit dem Förster durch den Wald
Um die Mittagszeit hatte der Himmel noch seine Schleusen geöff-
net und es regnete heftig, doch nachmittags zur Waldbegehung des 
Freundeskreises vom Justus-Knecht-Gymnasium hatte der Wetter-
gott ein Einsehen und der Regen hatte nachgelassen. So fanden sich 
einige Wetterfeste und Unentwegte im Heidelsheimer Forst ein, um 
mit dem Revierförster Michael Durst diesen Erholungsraum zu er-
kunden und Interessantes über dieses wichtige Naturreservat zu er-
fahren. Förster Durst zeigte sich erfreut über das kühle, regenreiche 
Frühjahrswetter, bedeutet es doch natürlich eine Erholung für den 
von den vergangenen Hitzejahren gestressten Wald. Mit Statistiken 
belegte er eindrücklich den Klimawandel der letzten Jahre. Danach 
stellte er die wichtigsten Baumarten vor, nämlich die Buche, gefolgt 
von Eiche und Bergahorn, wobei Eiche und Ahorn deutlich besser 
mit Hitze und Trockenheit zurechtkämen als die Buche. Bei den Na-
delbäumen leide vor allem die Fichte darunter. Alle 10 Jahre werde 
eine Bestandsaufnahme gemacht vom Zustand der Bäume, wobei 
das aktuelle Ergebnis Hoffnung mache, da der Baumbestand noch 
recht jung sei. Der klimastabile Wald der Zukunft müsse ein artenrei-
cher Mischwald aus trockenheitsresistenten, heimischen Baumarten 
sein, die licht und nicht zu hoch wachsen sollten. Auch verschiede-
ne Bodenarten zeigte Förster Durst der interessierten Gruppe und 
erklärte die Wachstumsvorteile und Nachteile von Löß, Sand und 
Erde. Er zeigte abgestorbene Bäume als wertvolle Totholzinseln für 
Kleinstlebewesen und entdeckte sogar am Wegesrand den berüch-
tigten Ölkäfer, dessen abgesondertes Öl in offenen Wunden und 
auf Schleimhäuten sogar für den Menschen tödlich sein kann. Zum 
Abschluss des Rundgangs schaltete Förster Durst das „Wald-TV“ 
ein und forderte die Waldspaziergänger auf, achtsam und mit allen 
Sinnen in der Natur unterwegs zu sein. Der Vorsitzende vom Freun-
deskreis Harald Eßwein und Sandra Bail vom JKG bedankten sich 
herzlich mit einem kleinen Geschenk auch im Namen der Teilnehmer 
für diese spannende und lehrreiche Waldführung.

Kanuverein BruchsalKanuverein Bruchsal

Kanutour auf der Enz
Hallo KanufreundInnen, am letzten Sonntag waren wir lediglich drei 
Personen, die sich am Bootshaus trafen. Kurz nach 9 Uhr ging es 
los Richtung Vaihingen. Dort wartete unser vierter Mitfahrer. Nach 
dem Abladen wurde der Fahrzeugtransfer durchgeführt. Die zwei 
Wartenden nutzten die Pause für Gespräche mit Weingartener Ka-
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nuten. Nach 45 Minuten ging es dann auf die 17 Kilometer lange 
Strecke bei einem Pegel vom 100 Zentimeter in Vaihingen. Bis zur 
ersten Umtrage bei Oberriexingen floss die Enz zügig, einigen Baum-
hindernissen war auszuweichen. Auch einige Untiefen waren zu um-
fahren, vor allem bei den breiten Schwällen. Um 13 Uhr machten wir 
am Enzeckstüble Halt um einzukehren. Nach einem Waldburger, die 
zwei Jungs brauchten eine weitere Portion, ging es weiter. Im Rück-
stau des Sägemühlenwehrs sonnten sich drei Wasserschildkröten. 
Die nächste Umtragung war kurz, am Wehr ausgestiegen und über-
hoben, schon ging es weiter. Noch ein kleiner Schwall, dann machte 
sich der Rückstau der Wehranlage Rommelmühle bemerkbar. Nach 
dem Ausstieg dort wurde alles verladen und wir fuhren nach Vaihin-
gen, um uns dort von unserem Kollegen zu verabschieden. Das war 
eine sonnige Sonntagstour, bei der wir gerne noch ein paar Kanuten 
mitgenommen hätten.

 
Oberriexingen von der Enz gesehen Foto: Michael Moritz

Falls Sie Interesse am Kanufahren haben, können Sie sich gerne bei 
unserer Geschäftsstelle (072 51) 13 411 oder unter 015 754 223 878 
bei mir melden. Wir bieten auf Wunsch auch ein Probetraining an.

Kiwanis-ClubKiwanis-Club

Kiwanis Club fördert Selbstbehauptungs- und Resilienz-Training 
für Vorschulkinder
Gerade bei Kindergartenkindern 
hat die Corona-Pandemie die 
Entwicklung stark beeinträch-
tigt. Darum hat der Kiwanis-Club 
Bruchsal im Kindergarten St. Pe-
ter ein Selbstbehauptungs- und 
Resilienz-Training ermöglicht 
nach dem Konzept „Stark auch 
ohne Muckis“.
Mit den Vorschulkindern übte 
Sandra Stark, Ermutigungstrai-
nerin aus Bad Schönborn, Stra-
tegien ein, die das eigene „Ich“ 
stärken: Sich selbst als wichtig wahrnehmen und mutig sein im Le-
ben. Sie entwickelte dabei mit den Kindern einen Kompass der ei-
genen Gefühle und Bedürfnisse. Der Merksatz „Ich höre auf meine 
Gefühle, denn sie zeigen mir den Weg wie ein Kompass“ hilft den 
Kindern, Situationen einzuschätzen: Was will ich und was tut mir gut 
oder was lehne ich ab und wo muss ich mich wehren? In Rollenspie-
len übte Stark mit den Kindern Verhalten in Mobbingsituationen ein. 
Dabei schlüpfte sie nach ihrer Methode „Stark.Sandra.Helden“ in die 
Rolle der älteren Olivia, die schüchterne Kinder ärgert und mutige 
herausfordert. Die Kinder übten mit ihr auch, Gefahren richtig einzu-
schätzen: Wie fühle ich mich, wenn mich jemand Fremdes anspricht, 
und wie verhalte ich mich dabei? Am Ende des Trainings gab’s eine 
„Mini-Prüfung“. Hierbei konnten die Kinder gemeinsam die erlernten 
Strategien anwenden und bekamen eine Urkunde.
Im Juni ist mit Hilfe des Kiwanis Clubs im Käthe-Luther-Kindergarten 
in Bruchsal ebenfalls ein derartiger Kurs vorgesehen.
Der Kiwanis Club ist eine weltweite Organisation mit dem Motto „Ser-
ving the children of the world“ – „Den Kindern dieser Welt dienen“. 
Der Serviceclub verwirklicht dies in Bruchsal vornehmlich durch Bil-
dungsangebote in Kindergärten und die schon traditionelle Sommer-
ferienschule.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Besuch im Römermuseum Stettfeld
Der Kneipp-Verein Bruchsal e. V. bietet eine Führung im Römermuse-
um in Stettfeld an.

 
Selbstbehauptungs- und Resili-
enz-Training mit Sandra Stark im 
Kindergarten St. Peter  
 Foto: Thomas Frangenberg

Am Mittwoch, 31. Mai, 15.30 Uhr ist vor dem Eingang des Museums 
der Treffpunkt.
Mit der S3 oder S31 erreicht man bequem die Strecke bis zum Mar-
cellusplatz. Von dort sind es circa fünf Minuten Fußweg bis zum Mu-
seum in der Lußhardtstraße 14.
120 nach Christus entstand auf 
der Gemarkung des heutigen 
Stettfeld eine römische Sied-
lung, deren Einwohner vorwie-
gend Händler und Handwerker 
waren. Die Römer legten Stra-
ßen und Wege an, ihre landwirt-
schaftlichen Betriebe versorgten 
die Bevölkerung mit Nahrung. In 
den Gewerbebetrieben wurden 
Waren, zum Beispiel Ziegel für 
den Hausbau‚ hergestellt. So entstand ein blühender Ort, der eine 
Fläche bedeckte, die größer als das heutige Stettfeld in den 1970er 
Jahren war. Dies und noch mehr können interessierte Personen der 
Homepage des Römermuseums Stettfeld entnehmen.
Anmeldung ist erforderlich bei Eckehard Mevius, 
Telefon (072 51) 23 75.

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Hoher Besuch beim Konvoi!
Letzte Woche stattete Bischof Serverus Jjumba aus Unganda (aus 
Rom kommend) einen Kurzbesuch beim Konvoi der Hoffnung ab, 
um sich für die vielfältigen Entwicklungsprojekte in seinem Land zu 
bedanken. Er nutzte dabei auch die Gelegenheit und ko-zelebrierte 
zusammen mit Pater Hermann-Josef am Vorabend zu Christi Him-
melfahrt die Heilige Messe in der Wallfahrtskirche.

 
Von links nach rechts: Charly Bechle, R. Fuest, F. Ssentumbwe, B. 
Schilling, Bischof Jjumba, M. Rölleke, U. Heinemann, Ch. Nakibuuka
 Foto: D. Krüger

In seiner Diözese Masaka ist unser Vorstandsmitglied Charly Bechle 
aus Heidelsheim schon viele Jahre segensreich tätig und besucht 
sehr oft die Menschen dort, um mit ihnen die Lebensmittelversor-
gung durch genossenschaftliche Strukturen zu verbessern. Vor vier 
Jahren bauten wir mit Unterstützung des Entwicklungshilfeministeri-
ums auch eine Grundschule in Kiwaawo und in den letzten zwei Jah-
ren eine Inklusionsschule in Bukulula in der Anfang dieses Jahres 
der Schulbetrieb aufgenommen wurde.
Für die Inbetriebnahme unseres Krankenhauses in Burkina Faso/
Afrika werden noch erhebliche Geldmittel benötigt und wir hoffen 
weiterhin auf Ihre wertvolle finanzielle Unterstützung.
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81.
Für Spenden bis 300 Euro benötigen Sie keine Spendenbescheini-
gung mehr. Bei höheren Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung 
im Verwendungszweck bitte Ihre Adresse und (falls vorhanden) E-
Mail-Adresse ein.
Nächste große Sachspendensammelaktion: Samstag, 10. Juni, 9 bis 
12 Uhr, in Oberhausen, neben der Bushaltestelle Weiherweg 22. Es 
werden gute Gebrauchsgüter aller Art angenommen, um ihnen bei 
armen Menschen in Osteuropa ein zweites Leben zu schenken. (De-
tails finden Sie auf unserer Homepage/Spenden.)
Herzlichen Dank und frohe Pfingstfeiertage!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 74 63 101,
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de,
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de,
Facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
Youtube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

 
 Foto: Römermuseum
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Naturfreunde Bruchsal

Seniorennachmittag der Naturfreunde
Liebe Senioren, am Samstag‚ 27. Mai, treffen wir uns zu unserem 
monatlichen Stammtisch im Naturfreundehaus in Bruchsal.
Bei Kaffee und Kuchen, gemeinsamen Spielen und Gesprächen, wol-
len wir einen gemütlichen Nachmittag miteinander verbringen.
Bei Interesse kann man sich bei Maria Luise Raub unter der Telefon-
nummer (072 51) 151 40 nähere Information über die Gestaltung des 
Nachmittags einholen. Das NaturFreundeHaus Bruchsal ist mit dem 
öffentlichen Nahverkehr über die Haltestelle Gewerbliches Bildungs-
zentrum zu erreichen.
www.naturfreunde-bruchsal.de

Kräutersuche auf und um den Michaelsberg
Bei dieser Tagesaktion mit Wanderung auf den Michaelsberg werden 
saisonale Wildpflanzen und Heilkräuter vorgestellt sowie ihre typi-
schen Merkmale, Standorte und Einsatzbereiche intensiver erläutert. 
Durch Geschmacks- und Geruchsproben von essbaren Pflanzen 
machen wir uns vertraut damit, welche wir sammeln und anwenden 
können. Nach der circa vier- bis fünfstündigen Wanderung begeben 
wir uns ins Naturfreundehaus, um dort gemeinsam ein Kartoffel-
Wildkräutersüppchen zu kochen, einen Kräutertee aufzugießen und 
eine Kräuterbutter herzustellen.
Leitung: Beate Erath, Kräuterfrau, zurzeit in Ausbildung zur Naturheil-
kundeberaterin.
Datum: Samstag 17. Juni; Uhrzeit: 10 bis 18 Uhr, 
Anmeldung schriftlich bis 27. Mai.
Treffpunkt am Naturfreundehaus; Bruchsal. 
Gebiet/Strecke: mittelschwer, circa sechs bis sieben Kilometer.
Teilnehmerzahl: mindestens acht, maximal zwölf Personen. 
Alter: ab 14 Jahre bis je nach Fitness
Teilnahmegebühr: ist vor Ort zu entrichten und beträgt 50 Euro, für 
Mitglieder der Naturfreunde 45 Euro
Infos und Anmeldeformulare erhalten Sie von Hannelore Rübenacker. 
Mail: hanne.ruebenacker@gmx.net.
Bitte Tagesrucksack mitbringen: Wasser, Vesper, Tasse, Schreib-
zeug, Decke oder Sitzkissen für Pause, ein Sammelkörbchen oder 
eine Stofftasche. Kartoffeln und Möhren für die Suppe können mit-
gebracht werden.
Weitere Infos unter www.naturfreunde-bruchsal.de

Trommel-Workshop für Jugendliche und Erwachsene
Unser nächster Trommel-Work-
shop findet am Samstag, den 
10. Juni im Naturfreundehaus 
Bruchsal statt.
Für den Vormittag von 10 bis 13 
Uhr sind noch Plätze frei. Teil-
nahmegebühr: Jugendliche 36 
Euro; Mitglieder der Naturfreun-
de 30 Euro; Teilnahmegebühr: 
Erwachsene 40 Euro; Mitglieder 
der Naturfreunde 34 Euro.
Weitere Infos und Anmeldefor-
mulare erhalten Sie über Hannelore Rübenacker, Telefon (072 51) 
322 25 15; E-Mail: hanne.ruebenacker@gmx.net.
www.naturfreunde.bruchsal.de

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Radwanderung (mit Einkehr)
Termin: Sonntag, 4. Juni, Treffpunkt: 10.30 Uhr am Bahnhof Bruchsal
Anmeldung bis 1. Juni, Radstrecke circa 30 bis 35 Kilometer.
Organisation: Richard Schimmel, Telefon (072 51) 168 00

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Rundwanderung im Kraichgau mit dem Odenwaldklub Bruchsal am 
28. Mai
Vom GBZ geht es zuerst gemütlich los, dann steil bergauf zu den 
Orchideenwiesen am Michaelsberg. Hier werden wir eine kurze Früh-
stückspause einlegen. Gestärkt wenden wir uns Richtung Obergrom-
bach zu, wandern durch Weinberge und Wiesen auf den Hickberg 
und weiter zum Bonartshäuserhof. Dort ist unter anderem die Kraich-
gauer Ölmühle. Hier können wir an einer kostenfreien Führung teil-

 
 Foto: M. Rübenacker

nehmen (wer Interesse hat, bitte 
bei Anmeldung angeben). Unser 
nächstes Etappenziel ist die Co-
rona-Bank am Rande des Gro-
ßen Waldes bei Helmsheim. 
Durch den Wald wandern wir 
durch ein Teilstück der Birnbau-
mallee weiter zum Ausgangs-
punkt „GBZ“. Zum Abschluss 
besteht die Möglichkeit zu einer 
Einkehr.
Treffpunkt: 8 Uhr beim P+R-
Parkplatz „Gewerbliches Bildungszentrum“ (GBZ), Karlsruher Straße, 
76646 Bruchsal
Los geht's um 8.10 Uhr.
Streckenlänge: circa 20 Kilometer; Gäste zahlen 3 Euro.
Anmeldung/Infos vom 23. Mai bis 27. Mai (12 Uhr) unter der Telefon-
nummer (01 51) 16 78 29 96.

Radsport-Team Kraichgau

Mit und ohne Strom zum Wasserschloss
Ü60-Gruppe radelt durchs Angelbachtal und zum Eichelberg
Die „Ü70er“ in der Gruppe werden mehr. So wundert es nicht, dass 
einzelne Radsportler elektrischen Rückenwind im Rennrad nutzen. 
Kleine Motoren und Akkus erhöhen das Kampfgewicht kaum und 
sorgen für leichte Unterstützung an langen Steigungen.
Jeden Freitag treffen sich die Senioren des Radsport-Teams Kraich-
gau zu Ausfahrten ins „Land der tausend Hügel“ und in die Rheine-
bene. Für die vergangene Woche fiel nach kurzer Absprache auf die 
besonders reizvolle Strecke über Bad Schönborn, Malsch, Rettig-
heim und durch das Angelbachtal bis Eichtersheim. Das gleichnami-
ge Wasserschloss wurde im 16. Jahrhundert durch die „Herren von 
Venningen“ erbaut. Im 18. Jahrhundert erhielt es sein heutiges Aus-
sehen. Sehenswert ist der umlaufende Wassergraben und der über 
sechs Hektar große Schlosspark, der seltene und sehr alte Baumrie-
sen beheimatet. Der Park wurde 1940 als Landschaftsschutzgebiet 
festgesetzt. Das ideale Fotomotiv für die elfköpfige Radlergruppe als 
Zwischenziel. Nach der kurzen Verschnaufpause gings bei prächti-
gem Radwetter und wunderschönen Radwegen weiter in Richtung 
Waldangelloch, Eichelberg und Tiefenbach. Dem Katzbachtal fol-
gend über Odenheim und Zeutern bis Stettfeld hatte man schon die 
Mittagspause in Weiher im Blick. Nach knapp 70 Kilometern war die 
Pause im gemütlichen, italienischen Biergarten mehr als verdient. 
Verbrauchte Kalorien wieder aufgefüllt, waren die letzten Kilometer 
ein Klacks. Die Seniorengruppe vom Radsport-Team Kraichgau trifft 
sich wöchentlich immer freitags um 10 Uhr in Untergrombach an der 
großen Kreuzung zu Ausfahrten. Im moderat sportlichen Tempo wer-
den schöne Touren im Kraichgauer Hügelland und in der Rheinebene 
gefahren. Bevorzugt werden ruhige, asphaltierte Rad- und Landwirt-
schaftswege. Unterwegs sind wir mit Rennrädern, im Einzelfall auch 
mit leichtem „Motordoping“. Gewöhnlich zeigt der Tacho am Ende 
65 bis 80 Kilometer an. Da muss man als Senior schon ordentlich 
reintreten. Alle vier bis fünf Wochen gibt es auch längere Ausfahrten 
bis 120 Kilometer. Solche Touren werden dann in der Gruppe zuvor 
angekündigt. Wer mal im Verein reinschnuppern möchte, ist zu einer 
Mitfahrt gerne willkommen. Weitere Infos gibt es bei Gerhard Öfner, 
Mobil erreichbar unter (015 20) 86 35 880.

 
Pause am Wasserschloss Foto: Gerhard Öfner

Sozialverband VdK Bruchsal mit StadtteilenSozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Tanzen im Sitzen für alle
Tanzpädagogin Gabriele Reinhardt startet das Projekt
Tanzen im Sitzen ist eine eigenständige Tanzform und fördert die 
Erhaltung und Verbesserung körperlicher Leistungsfähigkeit. Koordi-

 
 Foto: B. Pankratz
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nation und Reaktion, sowie Gedächtnisförderung werden spielerisch 
mit Musik auch mit Handgeräten geübt. Freude an der Bewegung 
nach Musik steht im Vordergrund. Fühlen Sie sich angesprochen, 
dann nutzen Sie die Gelegenheit und seien Sie dabei, wenn es heißt: 
Tanzen im Sitzen für alle in Forst.
Beginn des Kurses ist Mittwoch, 14. Juni. Die Übungseinheiten fin-
den immer von 10 bis 11 Uhr im Alex Huber Forum in der Waldsee-
halle Forst statt. Die Kosten pro Übungseinheit belaufen sich auf 
zehn Euro. (VdK-Mitglieder erhalten zehn Prozent Nachlass.) 
Einstieg jederzeit möglich.

SV 62 Bruchsal

Einladung zur Generalversammlung
Liebe Vereinsmitglieder,
das Geschäftsjahr 2022 unseres SV 62 Bruchsal ist zu Ende.
Die Vorstandschaft und die Abteilungen sind aufgefordert, über die 
Aktivitäten zu berichten. Deshalb laden wir Sie zu unserer diesjähri-
gen General versammlung recht herzlich ein.
Termin: Freitag, 23. Juni, 19.30 Uhr
Ort: Vereinsheim SV 1962 Bruchsal e.V.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Protokoll der letzten Generalversammlung
5. Berichte
1. Vorsitzender Verwaltung
2. Vorsitzender Sport
3. Vorsitzender Finanzen
4. Kassenprüfer mit Entlastung des Finanzvorstandes
5. Berichte aus den Abteilungen
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahlen
9. Anträge
10. Verschiedenes
11. Schlusswort des Vorstandes
Anträge zur Generalversammlung richten Sie bitte schriftlich bis 
zum 16. Juni an den Vorsitzenden Verwaltung des SV 62 Bruchsal, 
Eschenweg 46b, 76646 Bruchsal oder per E-Mail an vorsitzenderver-
waltung@sv62bruchsal.de.
Freundliche Grüße
Jürgen Siegele
(Vorsitzender Verwaltung)

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Großfamilie auf Zeit
Der Gedanke einer Großfamilie auf Zeit klingt für Sie reizvoll?
Sie möchten Familie und Beruf verbinden?
Sie wären gerne Ihr eigener Chef?
Die Tätigkeit als Tagesmutter/-
vater ermöglicht Ihnen eine sinn-
stiftende, attraktive und flexibel 
gestaltbare Beschäftigung auf 
selbständiger Basis.
Wenn Sie auf der Suche nach ei-
ner Veränderung sind und neben 
der Freude am Umgang mit Kin-
dern zudem ein großes Interesse 
an pädagogisches Fachwissen 
haben, dann trauen Sie sich! Wir 
als Verein beraten und begleiten Sie auf Ihrem Weg zur Tagespflege-
person. Dies bedeutet, wir unterstützen Sie mit Qualifizierungsmaß-
nahmen, bei der Tätigkeit sowie mit der Vermittlung von Betreuungs-
verhältnissen.
Ein neuer Qualifizierungskurs startet im Oktober!
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bezüglich Kindertagespflege 
und Tageseltern in Bruchsal sind
Hannah Koßmeier, Telefonnummer: (072 51) 981 987 817, 
E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und 
Juliane Schlenker, Telefonnummer: (072 51) 981 987 814, 
E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten wer-
den.

 
 Foto: iStock

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 - 0, Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

TanzSportClub Blau-Weiß e.V.

Neue Kurse für Kinder und Jugendliche
Der Tanzsportclub Blauweiß 
Bruchsal hat einen neuen Trai-
ner. Torsten Pfeifer, auch be-
kannt als „Bboy Tors10“, startet 
nach den Pfingstferien zwei 
neue Kurse für Kinder und Ju-
gendliche. Immer freitags ab 
dem 15. Juni gibt es:
16.30 - 17.30 Uhr Breakdance für 
Kids (7 bis 10 Jahre) 
17.30 - 18.30 Uhr HipHop (11 bis 
16 Jahre)
Gerne mal reinschnuppern und begeistern lassen! Anmeldungen bit-
te vorher unter kontakt@tsc-bruchsal.de.
Unser Umzug in die neuen Vereinsräume im Zeiloch hat dank der 
vielen Helfer gut geklappt. Wir freuen uns sehr, dass unser Vereins-
leben jetzt an einem Ort stattfindet und wir unser schönes Hobby in 
so ansprechendem Ambiente ausüben dürfen. Feiern werden wir das 
am 8. Juli bei unserem Einweihungsfest.

Tennisfreunde Bruchsal

Lediglich die Herren 30 können punkten
Gleich sieben Match-Tie-Breaks wurden bei der Partie zwischen den 
Herren 30-2 und der Karlsruher Spielgemeinschaft ausgetragen. 
Fünf davon wussten unsere Herren für sich zu entscheiden. Darun-
ter alle drei Doppel, sodass am Ende aufgrund der Nervenstärke ein 
knapper, aber verdienter 6:3-Auswärtserfolg zu Buche stand.
Weiterhin ohne Verlustpunkt ziehen die Herren 30-1 ihre Kreise. Auch 
gegen die Kollegen aus Obergrombach hielt man sich beim zweiten 
9:0-Erfolg schadlos.
Richtig eng wird es für unsere Herren 65, die nach der 2:7-Niederla-
ge gegen Lörrach im nächsten Spiel unbedingt punkten müssen, will 
man noch eine Chance auf den Verbleib in der höchsten deutschen 
Spielklasse haben.
Auch bei den Damen und Damen 50 geht es nach den Niederlagen 
am Wochenende gegen den Abstieg. Keine Chance hatten die Da-
men 50 gegen die starke Spielgemeinschaft aus Gondelsheim/Die-
delsheim, während unsere Damen im Doppel zumindest den Ehren-
punkt gegen die Gastspielerinnen des FC Südstern holen konnten.
Nun geht es in die obligatorische Pfingstpause. Die nächsten Spiele 
stehen erst wieder vom 14. bis 18. Juni auf dem Programm.

Ergebnisse vom Wochenende:
Herren 65 – TC Lörrach  2:7
TSG TC Gondelsheim/TC Diedelsheim – Damen 50  6:0
TSG TC GW Karlsruhe/Südstern/Mühlburg – Herren 30-2  3:6
Herren 30-1 – TC Obergrombach  9:0
Damen – FC Südstern  1:5

TSG Bruchsal 1846

Basketball
Saisonrückblick 2022/2023 - Herren 1
Wie im letzten Jahr, möchten wir an dieser Stelle wieder einen kur-
zen Rückblick in unserer Saison geben. In den folgenden Wochen 
finden Sie an dieser Stelle also die Fazits einzelner Teams zur Spiel-
zeit 2022/23. Denn mit zwei Meistertiteln, einem Pokalsieg, einem 
Aufstieg und einmaligen Erlebnissen bei den Süddeutschen Meis-
terschaften, dem EasterCup Moabit in Berlin, sowie dem BBW Cup 
in Steinbach, verabschieden die Basketballer der TSG Bruchsal die 
Saison 2022/23. Es war eine ganz hervorragende Spielzeit, die uns in 
allen Belangen Spaß gemacht hat.
So waren da unsere Herren 1, die den langersehnten Aufstieg von 
der Bezirks- in die Landesliga geschafft haben. Dabei dominierten 

 
Bboy Tors10  
 Foto: Christiane Neupert
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sie die Saison von Beginn an, lieferten sich aber trotzdem spannen-
de und packende Duelle mit der Konkurrenz. Und dass, obwohl uns 
zwei tragende Säulen vor der Saison verlassen haben. Doch dank 
einem starken Teamgedanken und der Nachbesetzung aus der ei-
genen zweiten Herrenmannschaft mit Pascal Günther und Marco 
Herzeq wurde dies hervorragend kompensiert. Bereits in der Hinrun-
de zeigten sich die Erfahrung von Josh Jones, Alex Quick, Yannick 
Häfner, Niklas Sommer, Tim Drüen, Jan-Felix Nuber und Rückkehrer 
Juan Alberto Nenna. Ergänzt durch die Power der Jungendspieler 
Finn Sommer und Lorent Tahir Mlinaku, sowie durch die mehrmalige 
Teilnahme von Fabian Bosler und Ivan Kuzman wuchs ein starkes 
Team. In der Rückrunde wurde jedes Spiel bejubelt, zum Beispiel das 
letzte Heimspiel mit über 200 Zuschauern in der Sporthalle Bahn-
stadt. Trainer Lampros Plakoutsis bereitet jetzt schon die Planung 
für die kommende Saison vor.
Spieler und Trainer möchten die Bruchsaler Mannschaft würdig in 
der Landesliga vertreten. Die Mannschaft ist offen für jeden neuen 
Spieler, am einfachsten schreibt ihr uns über die Homepage 
www.basket-bruchsal.de eine kurze Nachricht.

 
Herren 1 - Meister Bezirksliga 2022/23 & Aufstieg in die Landesliga
 Foto: TSG Bruchsal

Handball
HSG Jugend gewinnt Besuch bei den Rhein-Neckar Löwen
Die Rhein-Neckar Löwen einmal hautnah erleben – dieser Wunsch 
ging für die Jugend der HSG Bruchsal/Untergrombach am 3. Mai in 
Erfüllung. Die jungen Sportler*innen hatten bei der Gewinnspielakti-
on „Erlebe Deinen Verein hautnah“ des BGV Badische Versicherun-
gen teilgenommen. Der Gewinn: Ein Besuch der Bundesligapartie 
der Löwen gegen THW Kiel. Regionaldirektor Elvis Karam übergab 
im letzten Jugendtraining in Bruchsal die begehrten Tickets an Ju-
gendleiterin Elli Leibold und die jungen HSGler. Zusätzlich wurden 
noch 40 weitere Eintrittskarten gesponsert, so dass auch weitere Ju-
gendspieler und Eltern die Chance hatten, beim Spitzenspiel dabei zu 
sein. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön, dass die BGV dies 
möglich gemacht hat.
Dann war es so weit. Unter den Augen der zahlreichen Fans trugen 
die jungen Handballer und Handballerinnen am Spieltag den BGV-Lö-
wen-Banner auf das Spielfeld und waren auch auf der Platte, als die 
Profis um BGV-Markenbotschafter Jannik Kohlbacher einliefen. Ein 
ganz besonderer Gänsehaut-Moment! Danach wurden die reservier-
ten Sitzplätze direkt am Spielfeldrand eingenommen. Die Stimmung 
war großartig, und die Kids drückten ihren Idolen fest die Daumen.
Für alle Jugendspieler war es ein tolles Erlebnis, an das sie sich noch 
lange erinnern werden. „Wir freuen uns, wenn wir den Kindern mit 
unserer Aktion eine solche Freude machen können“, resümiert Julian 
Landhäußer, BGV-Generalvertreter Bruchsal.

 
 Foto: EL

Hockey
Endlich wieder Pfingsthockeyturnier!
Am kommenden Wochenende heißt es endlich wieder „Pfingstho-
ckeyturnier in Bruchsal“! Erwartet werden rund 30 Mannschaften 
aus ganz Deutschland. Samstags ab 12.30 Uhr und sonntags kön-
nen im Sportzentrum tagsüber Hockeyspiele auf Klein- und Großfeld 
angeschaut werden. Für das leibliche Wohl neben dem Hockeyfeld 
ist natürlich bestens gesorgt. Abends lädt die Hockeyabteilung mit 
„Get Laid“ und „Lässsig“ zur Party ein. Sonntags ab 11 Uhr kann beim 
entspannten Weißwurstfrühstück und Frühshoppen den Klängen der 
„Combo Cajon“ gelauscht werden.
Die Hockeyabteilung lädt ganz herzlich ein vorbeizukommen, um zu-
sammen ein entspanntes Pfingstwochenende zu erleben.

Hockeyherren weiter auf Erfolgskurs
Die Siegesserie der Hockeyherren reißt weiterhin nicht ab. Nachdem 
es Anfang April wieder aufs Feld ging, um in die Rückrunde zu star-
ten, konnten bisher nur Erfolge verbucht werden. Nachdem bereits 
Gmünd, Villingen-Schwenningen, Lahr und Ludwigsburg bezwungen 
werden konnten, kamen am vergangenen Wochenende die Herren 
aus Heidelberg auf den heimischen Platz. Beim Hinspiel im letzten 
Oktober mussten sich die Bruchsaler noch geschlagen geben, ent-
sprechend ehrgeizig gingen die Herren ins Rückspiel. Dieser Ehrgeiz 
und das gute Zusammenspiel der Bruchsaler wurde mit einem 3:1 
belohnt und lässt die Bruchsaler auf einem sehr guten zweiten Platz 
und nur einen Punkt hinter den Stuttgarter Kickers in die Pfingstwo-
che starten. Nach kurzer Spielpause wird es dann am 17. Juni in 
Stuttgart um die Tabellenführung gehen.
Das nächste Heimspiel findet am 1. Juli um 16 Uhr statt.
Super Leistung Jungs, weiter so!

Tennis
Herren 2 gewinnen gegen den TC Eggenstein 2
In umkämpften Matches gewinnt unsere 2. Herrenmannschaft am 
21. Mai beim Heimspiel gegen den TC Eggenstein 2 mit 5:4.
Glückwunsch an die Mannschaft!

 
 Foto: Andrea Schmidt

Freizeitturnier am Freitag, 19. Mai
Tolles Event für unsere Freizeitspieler.
Mit über 30 Teilnehmer startete unser Freizeitturnier am 19. Mai. 
Aufgeregt vor ihren ersten Doppelmatches machten sich die ausge-
losten Paarungen auf den Platz. Nach den ersten Runden legte sich 
die Anspannung und alle hatten viel Spaß beim Tennisspielen. Man 
lernte mal neue Spielpartner kennen und konnte sich so für weitere 
Tennismatches verabreden. Ein gemeinsamenes gemütliches Essen 
bei unserem Wirt Lillo rundete das Ganze noch ab. Schöner Freitag-
nachmittag.

Turnen
„Tanzen mit dem Rollator“
Neues Kursangebot für Seniorinnen und Senioren
Wir tanzen Tänze mit unterschiedlichen Aufstellungen und Figuren 
zu beschwingten, abwechslungsreichen Melodien. „Tanzpartner ist 
unser Rollator“. Unser Ziel ist es Lebensfreude, Sicherheit und Mo-
bilität zu erhalten. Ein Rollator ist mitzubringen. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich.
Kursbeginn: Montag, 12. Juni von 11 Uhr bis 12 Uhr.
Ort: Gymnastikraum der TSG im Sportzentrum 4 in 76646 Bruchsal.
Der Zugang ist barrierefrei.
Kosten für acht Einheiten: TSG Mitglieder 15 Euro/Nichtmitglieder 
40 Euro
Anmeldung vorab bitte an:
Ulrike Weindel
Telefon: (072 51) 147 52
E-Mail: Ulrike.Weindel@t-online.de
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Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Warum ist es am Rhein so schön?

 
Toller Ausflug Foto: Eugen Seufried

Wer das Glück hatte beim Vereinsausflug des VSG Bruchsal noch 
einen Platz zu ergattern, der hat jetzt zumindest eine Ahnung der 
Schönheit vom Alten Vater Rhein. Schon in den zwanziger Jahren 
des letzten Jahrhunderts haben sich die Schöpfer des bekannten 
Liedes ihre Gedanken darüber gemacht. Der Ausflug nach Andernach 
offenbart ein Gefühl für die Schönheit des Mittelrheintals. Die Fahrt 
mit Walter Losleben verläuft wie immer reibungslos. Das von den 
Organisatoren des Ausflugs gebuchte Restaurant überzeugt durch 
gute Qualität und vor allem durch gutes Management. Alles läuft wie 
am Schnürchen. Zugegeben, der anschließende Museumsbesuch ist 
schon ein bisschen anstrengend. Das Museums-Café lädt aber auch 
zum Verweilen ein. Die Schifffahrt auf dem Rhein, bei schönstem 
Wetter, ein Traum. Der Besuch des größten Kaltwasser-Geysirs der 
Welt beeindruckt wirklich jeden. Den krönenden Abschluss bietet die 
Heimfahrt entlang des wunderschönen Deutschen Rheins.
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle, die diesen Ausflug, 
wie immer ehrenamtlich, organisiert haben. Wenn‘s Euch nicht gäbe, 
wäre die Welt doch deutlich ärmer.
Birgit Streit

Zonta Club BruchsalZonta Club Bruchsal

Der Zonta Club Bruchsal verleiht den YWPA Award
Jedes Jahr schreibt der Zonta 
Club Bruchsal den „Young Wo-
men in Public Affairs Award“ 
für Schülerinnen im Alter von 
16-19 Jahren aus. Der Preis wird 
für überdurchschnittliches eh-
renamtliches Engagement der 
Schülerinnen im schulischen 
und außerschulischen Bereich 
verliehen. Mit dem YWPA Award 
möchte der Zonta Club junge 
Frauen auszeichnen, die sich im 
öffentlichen Leben, in der Politik 
oder in gemeinnützigen Organi-
sationen engagieren. In diesem 
Jahr ging der 1. Preis an Anna 
Härter vom Leibniz-Gymnasium 
Östringen. Der 2. Preis ging an 
Tale Suchy vom Gymnasium St. 
Paulusheim Bruchsal. In einem 
feierlichen Meeting, musikalisch 
umrahmt von einem preisgekrönten Flötenquartett der Musik- und 
Kunstschule Bruchsal, wurden den beiden jungen Frauen ihre Preise 
überreicht. In Präsentationen stellten sich die Preisträgerinnen vor 
und berichteten über ihr vielfältiges Wirken. Die Künstlerin Ursula 
Rauch, ein Mitglied des Zonta Clubs Bruchsal, hat eine Skulptur ge-
staltet, in welche jedes Jahr der Name der neuen Preisträgerin sowie 
der Name der Schule eingraviert werden. Dieser „Wanderpokal“ wur-
de der Leiterin des Leibniz-Gymnasiums Frau Sauer-Ege zur Ausstel-
lung in ihrer Schule überreicht. Es ist beeindruckend, mit welchem 
Engagement sich junge Frauen in ihrer Freizeit für soziale Belange 
einsetzen.
Eine weitere Überraschung wurde der 1. Preisträgerin Anna Härter 
durch Carmen Nerding zuteil. Die Area Direktorin der Area 02 (Baden-
Württemberg) überreichte ihr auch noch den 2. Preis der Area, den 
sie für ihr soziales Engagement auf Landesebene erzielt hat.

 
Die Preisträgerinnen Anna Härter 
(links) und Tale Suchy  
 Foto: Zonta Club Bruchsal

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Persönliche und virtuelle Treffen:
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen: 25. Mai ab 19 Uhr
Amsel-Talk: Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 
Weiher: 15. Juni ab 18.30 Uhr
Frauen am Morgen – Famsel: Frauen am Morgen – FaMSel: Für MS-
erkrankte Frauen zwischen 40 und 60 Jahren, die bereits berentet 
sind. Immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr. Anmel-
dung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: 30. Mai, 27. Juni ab 19 Uhr (zoom-meeting). 
Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Kontakt für Neubetroffene: 
bretten-bruchsal@amsel.de, Telefon (072 44) 72 21 92, 
Romy Wandschneider.

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; 
www.bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! 
Alle, die etwas verändern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 26. Mai
Abfuhr „Biotonne“: Dienstag, 30. Mai
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Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Bartholomäus

Unsere Maxis erkunden den Karlsruher Zoo

 
 Foto: Kiga Büchenau

Endlich war es so weit, der ersehnte Maxi-Ausflug in den Zoo nach 
Karlsruhe stand an. Aufgrund von angedrohten Bahnstreiks organi-
sierten unsere Eltern Fahrgemeinschaften und wir trafen uns 8.45 
Uhr am hinteren Eingang des Zoos. Uns begrüßten strahlende und 
leuchtende Kinderaugen, die schon ganz gespannt mit vollen Ruck-
säcken am Eingang warteten.
Wir verabschiedeten die Eltern und besprachen vorab einige Regeln 
für unseren Aufenthalt. Pünktlich um 9 Uhr ging es los, wir durch-
streiften die schönen Grünanlagen, gingen vorbei an dem Affenhaus, 
schauten uns die Ähnlichkeiten und Unterschiede zwischen den 
Menschenaffen und anderen Affenrassen an. Viele bunte Vogelarten 
leuchteten aus ihren Gehegen hervor und begrüßten uns mit schril-
lem Vogelgezwitscher. Zu Beginn waren die Elefanten noch in ihrem 
Unterschlupf versteckt, doch später gingen wir noch einmal zurück 
und schauten uns die grauen Dickhäuter an.
Auch die Nilpferde waren zu sehen, sie fraßen ihre leckeren Obst-
Eisbomben, der Chinaleopard ruhte sich auf einem herabgestürzten 
Baumstamm aus und wir suchten die Erdmännchen. Diese sind auf-
grund von Umbauarbeiten umgezogen, so machten wir uns weiter 
auf die Suche nach ihnen. Es gab allerlei verschiede Tiere zu bestau-
nen, die Känguru, das Exotenhaus, der Eisbär und die Pinguine.
Um 11.15 Uhr warteten die Kinder aus Büchenau gespannt am See-
hundgehege. Es war Fütterungszeit und eine nette Tierpflegerin 
erklärte uns einige spannende Informationen und den Seebullen 
„Stevie“ und seine weiblichen Mitbewohner. Kleine Kunststücke gab 
es zu sehen und die Kinder lauschten und staunten gespannt der 
Vorführung. Natürlich gab es auch eine kleine Frühstücksrunde und 
gegen Mittag eine Pause, in der die Kinder ihre leckeren Köstlich-
keiten stolz auspackten. Ein kleiner Nachtisch durfte natürlich auch 
nicht fehlen, gesättigt und glücklich ging es noch zum Spielplatz, auf 
dem die Kinder sich noch austoben konnten. Trotz des bewölkten 
Himmels und der frischen, kühlen Luft hatten wir gemeinsam viel 
Spaß und einen schönen Tag miteinander verbracht.
Danke an die Eltern für das Organisieren der Fahrgemeinschaften.
Das Team des Kindergarten St. Bartholomäus in Büchenau

Vereinsnachrichten

Förderverein Büchenauer 
Guggenmusik „Basselschorra“

Einladung zur Generalversammlung
Am Sonntag, 11. Juni, findet um 11 Uhr unsere diesjährige General-
versammlung im Hotel Ritter in Büchenau statt. Hierzu sind alle Mit-
glieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Kassiers

7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Behandlung eingegangener Anträge
10. Verschiedenes
Anträge zu Punkt 9 sind bis zum 9. Juni bei dem 1. Vorsitzenden 
Janis Knoch einzureichen.

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Vereinsnachrichten
Wir möchten nochmals über aktuelle Themen aus dem Verein infor-
mieren:
Sportfest 2023:
Das diesjährige Sportfest findet vom 21. Juli bis zum 23. Juli statt. 
Über das nähere Programm werden wir später noch berichten. Wie 
immer können Sie sich auf viele sportliche Punkte, insbesondere das 
Ortsturnier, und musikalische Darbietungen am Abend freuen. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Besucher, egal ob jung oder alt!
Scheine für Vereine 2023:
Bis Mitte Juni läuft noch die Aktion Scheine für Vereine beim Su-
permarkt REWE. Pro 15 Euro Einkaufswert erhalten Sie einen Ver-
einsschein an der Kasse, den Sie dem FSV Büchenau online (https://
scheinefuervereine.rewe.de/verein/10000052022) zuordnen kön-
nen. Gerne können Sie die Scheine auch im Briefkasten des Clubhau-
ses abgeben. Mit den Scheinen können wir uns dann etwas für den 
Gesamtverein Nützliches aus dem Prämienkatalog aussuchen. Wir 
sind dankbar für jeden Beitrag!
Weitere Altpapiersammlungen:
Nach kurzfristiger Pause aufgrund der Corona-Pandemie sammeln 
wir wieder Altpapier und Kartonage im ganzen Ort. Die Sammlun-
gen finden ca. alle drei Monate statt und bringen dem Verein pro 
gesammelter Tonne Altpapier oder Kartonage ordentlich Geld ein. 
Viele Büchenauer Haushalte sammeln immer fleißig für uns, wofür 
wir sehr dankbar sind. Es wäre jedoch schön, wenn noch mehr Haus-
halte mitmachen würden. Es stellt sich für uns die berechtigte Frage, 
wieso man Gebühren für die blaue Tonne entrichtet, wenn der lokale 
Sportverein ohnehin sammelt. Es wäre doch super, selbst Geld zu 
sparen UND dabei den lokalen Verein zu unterstützen. Natürlich kann 
nicht jeder Haushalt über drei Monate seinen gesamten Müll für uns 
sammeln, aber vielleicht hat der ein oder andere Bürger ja die Mög-
lichkeit. Wir würden uns freuen!
Die nächsten Sammlungen werden am 1. Juli und am 14. Oktober 
stattfinden.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 31. Mai

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am Frei-
tag, 26. Mai, 19.30 bis 20.30 Uhr, in der Verwaltungsstelle, Zimmer 
sechs, statt. Zugang vom Kirchplatz her.
Interessierte und ratsuchende Bürger sind zur Sprechstunde einge-
laden.
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Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Heidelsheimer Blutspender im Bild
In der Ausgabe des Amtsblattes vom 5. Mai konnten Sie die Namen 
der im Ortschaftsrat für mehrmaliges Blutspenden Geehrten lesen. 
Hier sind die zur Ehrung erschienenen Personen zusammen mit 
Hans-Jürgen Mauritz (DRK) und Uwe Freidinger (OV) zu sehen. (goe)

 
 Foto: goe

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Volle Fahrt ins Abenteuer – Ausflug zur Buchhandlung

 
 Foto: Petra Porsch

Die Klasse 4a besuchte am 3. Mai die Buchhandlung Carolin Wolf in 
Bruchsal. Anlass war der Welttag des Buches am 23. April, an dem 
die Viertklässler einen Buchgutschein erhalten haben, den sie in der 
Buchhandlung gegen die diesjährige Welttag-des-Buches-Geschich-
te eintauschen durften.
Pünktlich um 8.30 Uhr lief die Klasse los und machte am Piratenspiel-
platz ihren ersten Halt. Dann ging es zügig weiter in die Innenstadt, 
wo schon eine Mitarbeiterin der Buchhandlung Wolf auf sie wartete. 
Dort durfte die Klasse sich erstmal umschauen, und danach hörte 
sie einen spannenden Vortrag über die Herstellung von Büchern.
Zum Abschied gab es für jeden Schüler noch den lustigen Comic-
Roman „Volle Fahrt ins Abenteuer“ von Autorin Katharina Reschke 
geschenkt, und jeder, der wollte, durfte sich noch ein Buch kaufen. 
Ihre nette Lehrerin Petra Porsch spendierte allen noch eine Kugel Eis, 
und dann ging es mit der Bahn wieder zurück zur Schule.
Vielen Dank an die Buchhandlung Carolin Wolf, die die Bücher für alle 
Viertklässler gekauft hat! Paul Zutavern und Carlotta Freitag, Klasse 
4a

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Pfingst-Sportfest des FC 07 Heidelsheim vom 27. bis 29. Mai 
im Kraichgaustadion
Voraussichtliches Programm:
Samstag, 27. Mai
9.45 Uhr  E-Jugend-Spieltag
12.30 Uhr  F-Jugend-Spieltag
15 Uhr  Bambini-Spielfest
17 Uhr  AH-Blitzturnier
19 Uhr  Livemusik mit Gaudi-Harry
Sonntag, 28. Mai
10.30 Uhr  A-Juniorenspiel
12 Uhr  Beachvolleyball-Cup
18 Uhr  Kegelturnier
Montag, 29. Mai
11 Uhr   Traditionelles Elf-Meter-Schießen für Freizeitmannschaf-

ten, Ortsvereine, Stammtisch und Firmenmannschaften
17 Uhr   FC 07 Heidelsheim II – FSV Büchenau (letztes Saison-

spiel Kreisklasse A Bruchsal)
Kurzfristige Änderungen vorbehalten!

1. Mannschaft
Niederlage im letzten Saisonheimspiel
FC 07 Heidelsheim – VfB 05 Knielingen  1:2 (1:2)
Im letzten Heimspiel der Landesligasaison 2022/23 musste der FC 
07 Heidelsheim eine knappe 1:2 (1:2)-Heimniederlage gegen den 
VfB 05 Knielingen einstecken, die bereits zur Pause feststand. Die 
Karlsruher dürfen durch diesen Auswärtssieg weiterhin auf den Klas-
senerhalt hoffen, denn vor dem 34. und letzten Spieltag an Pfingst-
montag belegen sie aktuell weiterhin den Relegationsplatz.
Die Heidelsheimer verschliefen total die Anfangsphase und waren 
mit ihren Gedanken noch gar nicht richtig auf dem Platz, als es 
nach elf Minuten schon 0:1 hieß. Es war eigentlich ein ganz nor-
maler Zweikampf im Strafraum zwischen Sinan-Tugay Sönmez und 
Knielingens David Prütting, der nach einem leichten Rempler plötz-
lich zu Boden ging, doch Schiedsrichter Lukas Hanser entschied auf 
Strafstoß. Robin Sabadisch schickte FCH-Torhüter Kevin Hertl in die 
falsche Ecke und die Gästeführung war perfekt. Und es kam noch 
schlimmer, denn schon fünf Minuten später nutzte Prütting all sei-
ne Freiheiten und erhöhte im Nachsetzen auf 0:2, nachdem er zuvor 
völlig unbedrängt aufs Tor zusteuern durfte. Fast wäre erneut Prüt-
ting (28.) sogar noch das 0:3 geglückt, aber ihm versagten alleine 
vor dem Gehäuse die Nerven. Die Platzherren waren zunächst nur 
durch Standardsituationen von Kapitän Maurice Mayer gefährlich. 
So fischte VfB-Keeper Alexander Christian Raih (13.) einen aus dem 
kurzen Toreck und ein weiterer landete nur auf der Oberkante der 
Latte (28.). Nach 37 Minuten war Heidelsheim aber wieder im Spiel, 
als ein Mayer-Freistoß fast von der Torauslinie vorbei an Freund und 
Feind zum 1:2-Anschlusstreffer im langen Toreck einschlug und we-
nig später hatte Yannik Peter Knopf schon den Ausgleich auf dem 
Fuß, aber er suchte zu spät den Abschluss, so dass der Winkel etwas 
zu spitz wurde. Sekunden vor dem Pausenpfiff vergab Ufuk Esen per 
Kopf aus kürzester Entfernung im Anschluss an einen Freistoß von 
Tolga Sönmez aus dem Halbfeld eine Hundertprozentige.
Auch in den zweiten 45 Minuten waren die Gastgeber jederzeit be-
müht, aber irgendwie fehlte das nötige Quäntchen Glück sowie die 
nötige Präzision. Gleich zweimal vergab Driton Shema gute Möglich-
keiten (52. und 56.). Als dann Sinan Sönmez wegen wiederholten 
Foulspiels in der gegnerischen Hälfte die gelb-rote Karte zu sehen 
bekam (67.) wurde es natürlich noch schwerer, doch die Truppe von 
FC-Coach Ceyhan Sönmez gab zu keinem Zeitpunkt auf, aber der 
Ausgleich fiel nicht mehr.

2. Mannschaft
Torloses Unentschieden gegen Aufsteiger
FC 07 Heidelsheim – VfR Kronau  0:0
Es hat einfach nicht sollen sein mit einem Heimsieg der 2. Mann-
schaft des FC 07 Heidelsheim am vorletzten Spieltag der Kreisklasse 
A Bruchsal, denn nur ein solcher hätte das letzte kleine Fünkchen 
Hoffnung, vielleicht doch noch am letzten auf den Aufstiegszug auf-
springen zu können, aufrechterhalten werden können. So aber steigt 
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der VfR Kronau nach nur einjähriger Abstinenz neben dem Überra-
schungsteam des FC Neibsheim gleich wieder in die Kreisliga auf. 
Beiden Teams herzlichen Glückwunsch. Kronau ließ nach einem 
holprigen Saisonstart spätestens in der Rückrunde aufhorchen und 
gewann zuletzt nahezu alle Partien, doch wie ein Tabellenführer tra-
ten die Gäste im Kraichgaustadion nicht auf. Kein Tempo im Spiel 
und nach vorne keine Durchschlagskraft, sodass die Platzherren über 
nahezu die gesamte Distanz ein optisches Übergewicht verzeichnen 
konnten, aber der erlösende Siegtreffer, der völlig verdient gewesen 
wäre, wollte irgendwie einfach nicht fallen. Kronau versuchte es aus 
einer gesicherten Defensive heraus, denn es war klar, dass ein Punkt 
für den Aufstieg reichen würde. Die erste Hälfte verlief ohne größere 
Höhepunkte, lediglich Robin Hiller (29.) hatte auf Zuspiel von Elias 
Mehr eine gute Möglichkeit, scheiterte jedoch aus spitzem Winkel an 
VfR-Keeper Sandro Lapolla. Die Gäste hatten nur eine nennenswerte 
Chance, als Tobias Heim (53.) nach einem Eckball den Ball über den 
Querbalken hob. Heidelsheim war fortan klar am Drücker und vier 
Minuten später scheiterte erst Nick Langer und im Nachsetzen dann 
Hiller. Nach genau einer Stunde brachte Fabian Bacher die Kugel ge-
fährlich in den Strafraum, doch es verpassten gleich mehrere Spieler. 
Andreas Zesinger hatte mit einem Schuss aufs kurze Eck Pech (64.) 
und im Anschluss an eine Zesinger-Ecke mit anschließendem Ge-
tümmel im fünf Meter-Raum vergab Dennis Riffel im Fallen (87.) aus 
vier Metern spät die Möglichkeit, doch noch den erlösenden Siegtref-
fer zu erzielen. Kronau war zu diesem Zeitpunkt längst stehend K.-o., 
wankte ein ums andere Mal bedenklich und brachte letztendlich das 
torlose Remis verbunden mit dem sofortigen direkten Wiederauf-
stieg nur dank eines Abwehrbollwerks vollends über die Zeit. Trotz 
der Nullnummer sahen die zahlreichen Zuschauer über 94 Minuten 
eine spannende und intensive Begegnung auf hohem Niveau zweier 
Mannschaften, die sich wirklich nichts schenkten.

Jugendabteilung
Rückblick auf die letzten Ergebnisse sowie Vorschau auf die 
nächsten Spiele der FCH-Junioren:
Die letzten Ergebnisse:
E1- und E2-Spieltage beim SV Gochsheim
E2:
FV Hambrücken II – FC 07 Heidelsheim II  0:1
SV Gochsheim II – FC 07 Heidelsheim II  0:1
FC 07 Heidelsheim II – TSV Kürnbach II  0:1
E1:
TSV Kürnbach – FC 07 Heidelsheim  0:1
FC 07 Heidelsheim – FV Hambrücken  0:1
FC 07 Heidelsheim – TSV Kürnbach  0:1
FV Hambrücken – FC 07 Heidelsheim  0:1
Wertung: Sieg 1:0, Unentschieden 1:1, Niederlage  0:1
D2-Junioren: FC 07 Heidelsheim 2 (Flex) – TSV Stettfeld IV  7:3
D1-Junioren: TSV Stettfeld – FC 07 Heidesheim  6:3
A-Junioren: FC 07 Heidelsheim – JSG Rohrbach/Adelshofen  2:0

Vorschau auf die nächsten Spiele:
Über die anstehenden Pfingstferien finden keine Juniorenspiele statt.

Spielankündigungen
Vorschau auf die letzten Saisonspiele
Saisonabschluss an Pfingsten, bevor es dann für unsere beiden 
Mannschaften in die wohlverdiente Sommerpause geht. Pfingst-
montag, 29. Mai, 17 Uhr, FC Östringen – FC 07 Heidelsheim (viel-
leicht werden die Heidelsheimer ja noch zum Spielverderber was den 
Aufstiegsrelegationsplatz der Östringer angeht) sowie zeitgleich FC 
07 Heidelsheim 2 – FSV Büchenau.
Also nochmals zwei richtig interessante Derbys, zu denen alle Fuß-
ballfreunde recht herzlich eingeladen werden.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Freibaderöffnung am kommenden Samstag
Der Starttermin für die Heidels-
heimer Freibadsaison steht fest:
Ab Samstag, den 27. Mai kön-
nen die Heidelsheimer wieder ihr 
Freibad genießen.
Der Förderverein freut sich auf 
die kommende Saison und hofft 
auf zahlreiche Besucher.

 
 Foto: Lea Rebentisch

MustertextFreundeskreis Volterra

Nach dem Fest ist vor dem Fest …
Liebe Mitbürger/-innen,
mit großer Freude waren wir der 
Einladung nach Volterra gefolgt, 
um dort den Unterschriften der 
Stadtoberhäupter unter den 
Städtepartnerschaftsvertrag 
beizuwohnen.
Dabei haben wir unseren Freun-
den auch wieder die Einladung 
nach Heidelsheim zu unserem 
Reichsstadtfest ausgesprochen.
Wir wären Ihnen dankbar, wenn 
Sie sich wieder als Gastgeber für 
die Übernachtung von unseren 
Volterraner Gäste zur Verfügung 
stellen könnten. 
Wer ein Gästezimmer für ein bis 
zwei Personen frei hat in der Zeit 
vom 14. bis 17. Juli, der kann 
sich gerne schon jetzt bei Ingrid 
Neidinger melden, die gerne die 
Gastelternliste führt: 
Volterra@heidelsheim.de oder (072 51) 53 63.
Es werden lediglich die Übernachtungsplätze und kleines Frühstück 
an drei oder vier Tagen benötigt.
Schon jetzt: Grazie mille!

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Geschafft!
Dejan Pavkov, unser derzeit hoff-
nungsvollstes Talent, hat seinen 
ersten Wettkampf abgeschlos-
sen. Dabei musste er an sechs 
Terminen jeweils 40 Schuss mit 
dem Luftgewehr abgeben. In 
der Endabrechnung belegte er 
schließlich mit 1884 Ringen un-
ter zum Teil sehr erfahrenen Ju-
gendlichen einen beachtlichen 
vierten Platz. Herzlichen Glück-
wunsch!
Dejan verfügt über alle Eigen-
schaften, die man für ein gutes 
Schießen braucht: Konzentrationsfähigkeit, Ruhe, Ausdauer und viel 
Feingefühl im Umgang mit dem Gewehr. Hinzu kommt, dass er sehr 
fleißig trainiert und die Anweisungen und Tipps der Betreuer kon-
sequent umsetzt. Nur deshalb sind nach nur etwas mehr als einem 
Trainingsjahr solche Erfolge möglich. Also weiter so, Dejan!
GS
Unser am 3. Juni geplantes 357-Pokalschießen wird in diesem Jahr 
nicht stattfinden, die Modernisierung der 25 Meter Pistolen-Stände 
ist noch nicht abgeschlossen.
MB

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Eine ökologisch wertvolle Wiese
Im Rahmen der 1250-Jahr-Feier haben wir vor drei Jahren unter an-
derem im Gewann Lorenzrain zehn hochstämmige Obstbäume ge-
pflanzt und die Wiese mit einer Rieger-Hofmann-Blumenmischung 
mit heimischem Saatgut eingesät. Zwischenzeitlich hat sich diese 
Wiese entwickelt und eine Vielfalt von Pflanzen kann dort besichtigt 
werden. Letztes Jahr im Mai konnten wir dort eine der schönsten, 
wenn nicht gar die schönste Wiese auf Heidelsheimer Gemarkung 
besichtigen.
Wer sich für die vielen dort anzutreffenden Blumen- und Kräuter-Ar-
ten interessiert oder auch einen Wildblumenstrauß pflücken möchte‚ 
ist herzlich eingeladen, an unserer Führung unter fachkundiger Anlei-
tung von Jenja Kronenbitter am Pfingstsonntag, 28. Mai zu der Wie-
se zu wandern. Die vorhandenen Arten möchten wir wieder erfassen 
und zusätzlich über modernste DV-Technik (mit Handy) bestimmen. 

 
Volterra beim Reichsstadtfest-
Umzug 2019 Foto: FK Volterra

 
 Foto: Günter Stengel
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Wer sich bei der Artenbestimmung beteiligen möchte, meldet sich 
vorab bei Günter Kolb, Telefon: (072 51) 95 62 13 – er erfährt von 
dort, mit welchen Apps die Bestimmung erfolgen soll.
Wir treffen uns um 14 Uhr in Heidelsheim, Ecke Gochsheimer/
Neibsheimer Straße. Gäste sind willkommen. (GK)

 
Abendspaziergang vom 24. Mai 2022 Foto: Günter Kolb

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Gelungenes Skat-Turnier
Vor dem Vatertag fanden sich knapp 20 Skatspieler in der OWK-Hüt-
te für ein Turnier ein. Gespielt wurde in drei Runden nach den Regeln 
des Deutschen Skatverbandes.
Zu Anfangs lockte noch das schöne Wetter und die schöne Aussicht 
nach draußen, sobald aber die erste Tischrunde ausgelost war, legte 
sich Stille und Konzentration auf den Raum.
Nach drei Runden, gegen 23 Uhr, wurde schließlich die Spieler- und 
Punkteliste vermeldet:
mit 2654 Punkten kam Matthias M. aus Bruchsal auf den 1. Platz, 
gefolgt von Axel P. und Tobias D. aus Heidelsheim auf den Plätzen 2 
und 3 mit 2390 und 2318 Punkten.
Die ersten neun Spieler durften sich etwas vom Gewinnertisch aus-
suchen, der letztplatzierte Spieler Harald B. bekam ein Gurkenglas 
als Trostpreis mit nach Hause.
Es war ein vergnüglicher und entspannter Abend für alle – wir hoffen 
beim nächsten Turnier wieder auf volle Teilnehmerzahl!

 
Konzentration am Spielertisch Foto: OWK Heidelsheim

Sommerliche Wanderung zwischen Waghäusel und Hambrücken
Am Sonntag machten sich 15 gut gelaunte Wanderer/-innen mit dem 
Bus auf nach Wiesental. Zuerst ging es hinter dem Baumarkt am 
Wagbach entlang zum „Wagbachkastell“ für eine kleine Kulturviertel-
stunde über die Römerzeit in unserer Region. An der L556 gingen wir 
dann in den Wald zwischen Wiesental und Hambrücken und genos-
sen das frühsommerliche Grün und das Vogelgezwitscher um uns 
herum. In langen geraden Wegen liefen wir durch den Wald vorbei an 
der Rindenhütte und dem Hambrückener Löschteich. Aus dem Wald 
heraus waren schon die Spargelfelder zu sehen, was Vorfreude auf 
das späte Mittagessen machte. In einer gemütlichen Pause auf dem 
Spargelhof ruhten wir uns aus, bevor es wieder zur Bushaltestelle 
ging. 
Danke an Rosi für die schöne Tour!

Die nächste Wanderung ist am 25. Juni eine Radwanderung nach 
Münzesheim, wo unsere OWK Freunde MÜ ihr 60-jähriges Bestehen 
feiern. Eventuell organisieren wir noch eine kleine Direktwanderung 
von Heidelsheim nach Münzesheim.

Herbstfahrt nach Dresden – nicht nur für OWK-ler
Unsere diesjährige Ausflugsfahrt geht vom 11. bis 15. Oktober nach 
Dresden ins Elbsandsteingebirge und die Sächsische Schweiz.
Wir übernachten im Drei-Sterne Hotel an der Elbpromenade; beinhal-
tet sind außer der Busfahrt viermal Übernachtung mit Halbpension, 
die Reiseleitung und diverse Eintritte.
Das Doppelzimmer kostet 629 Euro pro Person, Einzelzimmer-Zu-
schlag 140 Euro.
Bei Interesse geben wir gerne das Komplettprogramm weiter – bitte 
bei conny.hoeckel@web.de oder (072 51) 5 55 66 melden.
Gerne dürfen auch Nichtvereinsmitglieder mitfahren!

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Lust, in den Tennissport reinzuschnuppern?
Dann seid ihr bei uns genau richtig!
Der TC 76 Heidelsheim bietet in diesem Jahr die Möglichkeit, sich im 
Tennnis auszuprobieren und unseren Verein kennenzulernen. Dies 
gilt sowohl für absolute Neulinge als auch Personen, die in der Ver-
gangenheit schon mal Tennis gespielt haben.
Wir bieten eine kostengünstige Schnuppermitgliedschaft an, die au-
tomatisch Ende Juni endet.
Zu Beginn erhaltet Ihr eine kostenfreie Trainerstunde und eine Ein-
weisung in Bezug auf die Tennisanlage und Platzregeln, danach kann 
es losgehen.
Mit der Schnuppermitgliedschaft habt ihr die Möglichkeit, so oft ihr 
wollt mit anderen Mitgliedern Tennis zu spielen und euch einen Ein-
druck zu verschaffen, ob Tennis ein Sport ist, der euch Spaß bereitet.
Habt ihr Interesse oder Fragen, dann schreibt uns eine E-Mail an 
tc76-heidelsheim@web.de.
Solltet ihr noch ein Geschenk suchen, dann ist unsere Schnuppermit-
gliedschaft eine kreative Geschenkidee. Wir bieten Gutscheine an, 
welche Ihr verschenken könnt. Bei Interesse schreibt uns bitte eine 
E-Mail an zuvor genannte Adresse.
Wir freuen uns über Interessenten!

Damen : TC BW Bretten 1  (5:4)
Am Sonntag konnten die Damen im Heimspiel ihren ersten Saison-
sieg feiern. Nach den Einzelsiegen von Laura Witt und Tanja Leutz 
konnten die ersten Punkte für den TC 76 erkämpft werden. Lina 
Scheid musste sich nach einem Match-Tie-Break leider geschlagen 
geben. Den dritten Einzelpunkt haben die Gegner aus gesundheit-
lichen Gründen abgegeben. Die Paarungen L. Witt/S. Schmid und 
T. Leutz/I. Blattner gewannen zwei weitere Punkte, die den Damen 
letztlich zu einem 5:4-Sieg verholfen haben.

 
Damen TC 76 Heidelsheim (von links nach rechts): Isabelle Blattner, 
Tanja Leutz, Sarah Schmid, Laura Witt, Jenny Glück, Lea Rebentisch
 Foto: Sarah Schmid

Kinder U10 - SV Blankenloch  4:2
Unsere U10 holt im zweiten Spiel der Saison gegen den SV Blan-
kenloch einen tollen 4:2- Heimsieg mit Siegen in den Einzeln durch 
Matteo Müller und Lenny Kiefer sowie in den Mixed-Doppeln durch 
Müller/Rehmann und Kiefer/Schwarz.

Herren 30 - TC BW Untergrombach 1  (3:3)
Gegen die Gäste aus Untergrombach mussten sich unsere Herren 30 
mit einem 3:3- Unentschieden begnügen. 
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Nach den Einzeln stand es bereits 3:1, leider wurden im Anschluss 
beide Doppel verloren.
In den Einzeln konnten Patrick Schütz (7:6/6:3), Erich Strobel 
(6:4/6:4) und Oliver Kraus (6:2/6:0) ihre Matches gewinnen, lediglich 
Markus Höchsmann musste sich seinem Gegner mit 0:6/2:6  ge-
schlagen geben. 
Die Doppelpaarungen D. Bretschneider/M. Höchsmann und E. 
Strobel/O. Kraus gingen jeweils in 
zwei Sätzen an den Gegner vom TC Untergrombach.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Sportabzeichenabnahme – alle Termine
Ab Freitag, 2. Juni geht es wieder mit der Sportabzeichenabnahme 
los. Hier alle Abnahmetermine im Überblick zum Ausschneiden:
Leichtathletische Disziplinen auf dem Sportplatz Heidelsheim:
Freitag, 2., 16., 23 und 30. Juni, 7. und 28. Juli jeweils ab 18 Uhr, 
1., 8., 15. und 22. September, 6. und 13. Oktober jeweils ab 17 Uhr.
Fahrradfahren am Ende der Neibsheimer Straße beim Spielplatz:
Samstag, 3. Juni ab 17 Uhr und 24. Juni ab 18 Uhr, Montag, 3. Juli ab 
19 Uhr, Samstag, 19. August ab 18 Uhr und 9. September ab 16 Uhr.
Schwimmen im Freibad Heidelsheim:
Dienstag, 6. und 27. Juni, 4. Juli, 8. und 22. August, jeweils ab 18 Uhr.
Auf viele Teilnehmer freuen sich unsere Sportabzeichenabnehmer 
Martin Wachter, Otto Deckert und Jörg Becker und wünschen viel 
Erfolg und Spaß bei den Abnahmen.
K. R.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag 
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Mittwoch, 31. Mai
Abfuhr Biotonne: Donnerstag, 1. Juni

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Waldkreuz im Gewann Körbig
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Seit vielen Jahren wird das Beet vor dem Waldkreuz beim Körbig von 
einem kleinen Team gepflegt.
Hierfür bedanke ich mich von Herzen.
Jedoch hätte ich eine Bitte nun an Sie, liebe Mitmenschen.
Da es sich hierbei um ein „ehrenamtliches Kümmern“ handelt – bit-
ten wir darum, auf private Pflanzungen oder „Grabschmuck“, zum 
Beispiel wie jüngst erfolgt das Aufstellen einer „Grabkerze aus 
Wachs“ zu verzichten.

 
Waldkreuz am Körbig Foto: T.G.

Sollte sich jemand an der Pflege 
beteiligen wollen, dürfen Sie 
mich sehr gerne kontaktieren.
Ich bedanke mich jetzt schon für 
Ihr Verständnis.
Mit freundlichen Grüßen
Tatjana Grath

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Technische Hilfeleistung „Retten aus Höhen und Tiefen“
Freitag, 26. Mai um 20 Uhr

Jugendfeuerwehr Helmsheim
Technische Hilfe - Tätigkeiten und Geräte im Trupp
Freitag, 26. Mai um 18 Uhr

MustertextGesangverein Helmsheim

Vatertags-Festbesuch beim Obst- und Gartenbauverein
Schon Tradition ist ein Besuch vom Gesangverein Helmsheim beim 
Vatertags-Fest in Obergrombach. So auch dieses Jahr. Einige vom 
Verein sind nach Obergrombach gewandert, andere kamen mit dem 
Auto, manche direkt vom Gottesdienst auf dem Michaelsberg. Zwi-
schen beiden Vereinen hat sich über die Jahre eine Freundschaft 
gebildet. Man besucht sich gegenseitig bei den Vereins-Veranstal-
tungen, testet die Küche, probiert den Kuchen, trinkt einen Kaffee 
oder ein kühles Bier und lässt sich bedienen. Auch in diesem Jahr 
ein gelungenes Fest vom Obst- und Gartenbauverein und wir hatten 
unseren Spaß und gutes Wetter.
In eigener Sache wäre noch zu berichten: Nächste Chorprobe am 
Donnerstag, 25. Mai, dann sind Pfingstferien. Weiter geht es am 15. 
und 22. Juni, jeweils um 20 Uhr in der Helmsheimer Kelter. Noch zwei 
Proben bis zum Landesmusik Festival in Bruchsal am 24. Juni. Wer 
dabei sein möchte beim MITMACHCHOR – gerne, wir freuen uns auf 
Neueinsteiger bei einem interessanten Chor.
Infos unter www.mitmachchor.de.

 
... lockere Runde aus 2017 Foto: hm

Besuchen Sie unsere Facebook-Seite
www.facebook@com/StadtBruchsal
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Musikverein Helmsheim

Am 1. Juli wird wieder geboßelt!
Nach langer Pause werden wir am 1. Juli wieder unser traditionelles 
Boßelturnier veranstalten.
Das Boßeln ist ein Sport, der hauptsächlich in Norddeutschland aus-
geübt wird. Zu uns kam er durch unsere Freunde vom Musikzug Ban-
teln, nachdem wir dort mehrfach an Boßelturnieren teilgenommen 
hatten.
Bei uns wird auf einer circa fünf Kilometer langen Strecke durch den 
Kraichgau geboßelt. Sieger des Turniers ist die Mannschaft, die die 
Boßelkugel mit möglichst wenig Würfen über die Strecke gebracht 
hat.
Eine Mannschaft besteht dabei aus sieben Spielern und einem 
Schiedsrichter. Die Mannschaften können rein männlich, rein weib-
lich oder gemischt antreten. Bei gemischten Teams müssen drei Da-
men mitboßeln. Die Altersuntergrenze liegt bei 14 Jahren. In diesem 
Jahr können auch Jugendmannschaften teilnehmen, die aus fünf Ju-
gendlichen zwischen zwölf und 18 Jahren, einem Erwachsenen und 
einem weiteren Erwachsenen als Schiedsrichter bestehen. 
Der Musikverein wird ein Startgeld von zehn Euro erheben.
Das diesjährige Turnier wird nahtlos in einen Party-Abend überge-
hen. Hier wird auch wieder unsere Cocktailbar eröffnet, die schon 
im vergangenen Jahr beim Musical-Open-Air-Konzert unsere Gäste 
glücklich machte. Für die passende Musik wird ein DJ sorgen.
Alteingeboßelte, Neuanfänger und Partygänger sollten sich schon 
jetzt den 1. Juli vormerken.
Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Boßeltur-
nier folgen im nächsten Amtsblatt.
Bei allen Veranstaltungen unseres Vereins wird auf die Einhaltung 
des Jugendschutzgesetzes geachtet.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Fliederblüten ausbrechen
Sobald der Flieder verblüht ist, sollten Sie die Blütenstände vorsich-
tig ausbrechen, damit sich neue Triebe entwickeln und wieder zahl-
reiche Blütenknospen fürs nächste Jahr bilden. Doch Achtung, die 
Triebspitzenknospen der Neutriebe sollten Sie schonen; hier bilden 
sich nächstes Jahr die neuen Blüten.
Sommerblumen säen
Goldlack, Glockenblumen, Fingerhut und Malven müssen noch im 
Mai für die nächstjährige Blüte gesät werden. Streuen Sie die Samen 
weitläufig auf ein windgeschütztes, sonniges Aussaatbeet und hal-
ten Sie die Beetoberfläche während der Keimzeit gleichmäßig feucht. 
Zweijährige Zierpflanzen können jetzt ins Freiland oder in Töpfe und 
Schalen gesät werden. Dazu gehören Fingerhut, Bart-Nelke, Stief-
mütterchen, Marienglockenblume und Malve.
Tomaten richtig kultivieren
Damit sich Ihre Tomatenpflanzen von Anfang an gut entwickeln, soll-
ten Sie sie gleichmäßig wässern und rechtzeitig anbinden. Die in den 
Blattachseln entstehenden Seitentriebe müssen regelmäßig ausge-
brochen werden. Eine Überdachung ist der beste Schutz vor einem 
Befall mit Kraut- und Braunfäule, da die Pilzkrankheit sich nur auf 
feuchten Pflanzen ausbreiten kann.
Grasschnitt als Mulchmaterial
Verwenden Sie den regelmäßig anfallenden Grasschnitt, um die Ge-
müsebeete zu mulchen. Lassen Sie den Grasschnitt gut antrocknen. 
Niemals frisch verwenden und immer nur eine dünne Schicht auf-
bringen! Dadurch bleibt der Boden locker und feucht.
Gemüse auspflanzen
Folgende vorkultivierte Gemüsearten oder Staudengemüse können 
jetzt ins Freiland gepflanzt werden: Blumenkohl, Brokkoli, Kohlrabi, 
Kopfsalat, Eissalat, Pflücksalat, Bindesalat, Knollenfenchel, Frühkar-
toffeln, Sojabohne, Porree, Neuseeländischer Spinat, Sellerie, Bleich-
sellerie, Zucchini, Tomate, Paprika und Aubergine. Vor dem Umzug 
ins Freie sollten die Pflanzen abgehärtet, das heißt schrittweise an 
die Freilandbedingungen gewöhnt werden.
Stärkungsmittel für Gemüse
Um Ihre Gemüsepflanzen auf natürliche Weise zu stärken, können 
Sie einmal ausprobieren, Jauchen aus Brennnesseln und Beinwell 
(circa ein Kilogramm Blätter auf zehn Liter Wasser) anzusetzen. In 
48 Stunden sind die Pflanzenbrühen fertig und eine Woche lang ver-
wendbar. Gießen Sie damit abwechselnd vor allem die Starkzehrer.

Rhabarber
Es ist noch Rhabarberzeit. Er eignet sich ideal für Süßspeisen, zum 
Beispiel gekocht als Kompott oder gedeckt auf dem Kuchen. Bei Re-
genmangel bitte den Rhabarber im Garten regelmäßig gießen.
Quelle: Gartenkalender für die 21. Kalenderwoche

Turnverein 07 Helmsheim

Übernachtungsfest mit 45 SPORTINATOREN
Von Freitag, 12. auf 13. Mai fand unser Übernachtungsfest statt. In 
der Turnhalle in Helmsheim trafen wir uns um 17 Uhr.
Zum Einstieg unserer tollen gemeinsamen Zeit haben uns die 
Übungsleiter(innen) mit einem Mitmach-Tanz aufgewärmt.

 
Die Sportinatoren mit Übungsleiter-Team Foto: TV Helmsheim

Anschließend wurde die Gruppe von 45 Kindern geteilt.
Während die erste Hälfte im Anbau den „Sportinator-Tanz“ übte, 
meisterte die zweite Hälfte den aufgebauten Turn-Parcours in der 
Halle.
Am Ende bekamen alle eine Belohnung in Form einer coolen Medaille.
Im Anschluss wurden Bewegungsspiele (wie zum Beispiel Men-
schen-Memory) gespielt und wir alle hatten viel Spaß.
Nachdem wir unser Schlaflager in den Gymnastikräumen des An-
baus vorbereitet hatten, gab es Hotdogs für alle. Nun ging es nach 
draußen an die frische Luft und die mit Spannung erwartete Nacht-
wanderung begann. Nach ein paar schreckhaften und gruseligen 
Momenten erreichten wir erschöpft die Turnhalle, in der eine kleine 
Stärkung (Popcorn, Zopf und Obst) auf uns wartete. Dann kuschel-
ten wir uns müde in unsere Schlafsäcke.
Wir durften noch einer Traumreise lauschen und dabei schliefen so-
wohl Groß als auch Klein ein (fast).
Am nächsten Morgen weckten uns die Kirchenglocken sehr früh. Mit 
frischer Energie und guter Laune stürmten wir mit lauter Musik und 
singend das Schlaflager der Jungs – nun war auch wirklich jeder 
wach.
Nach dem Frühstück und Spielen machten wir uns mit dem ganzen 
Gepäck auf den Weg nach draußen. Hier konnten sich nochmal alle 
austoben und wir übten zum Abschluss noch einmal unseren Tanz.
Als nach und nach die Eltern eintrafen, war trotz vielem Spaß die 
Freude groß.
Den „SPORTINATOR“ führten wir Kids stolz unseren Eltern vor. Da-
nach verabschiedeten sich alle erschöpft und traurig voneinander.
Wir Kinder hatten eine gemeinsame tolle Zeit. Wir hoffen die Übungs-
leiter/innen auch.
Hannah Windbiel und Annika Feurer

Badminton
6. Spieltag SSC1 – TVH1  7:1
Das erste Spiel gegen Rastatt 
hatte Kraft gekostet. Aufgrund 
krankheitsbedingter Ausfälle 
haben wir heute keine Reserve-
spieler. Anders die Gastgeber 
aus Karlsruhe. Der SSC kann lo-
cker zwei Mannschaften stellen 
und rotiert frische Kräfte aufs 
Feld. Dies macht sich vor allem 
in den Einzeln bemerkbar. Der 
Tabellenzweite hat ein riesiges 
Trainingsgelände und mit vielen 
Studenten ein enormes Potential 
im Kader. In den Doppeln sind wir konkurrenzfähig, doch die Gäste 
machen die entscheidenden Punkte. Im Einzel geht uns die Puste 
aus. Der Gegner war heute eine Nummer zu groß. Das Bier danach 
im Holländer war zwar auch groß, es lief aber einfach besser …
HB

 
Auf der Suche nach der richtigen 
Höhe: Hellriegel M./Schott im 
zweiten Hallendrittel Foto: HB
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Wandern
TV Helmsheim Wandern
Liebe Wanderfreunde,
unsere nächste Wanderung am Donnerstag, 1. Juni führt uns nach 
Menzingen. Wir treffen uns um 10 Uhr am Bahnhof Helmsheim. Wir 
fahren um 10.11 Uhr mit der Stadtbahn nach Bruchsal und um 10.52 
Uhr weiter nach Gochsheim. Von Gochsheim wandern wir ohne gro-
ße Steigungen nach Menzingen. Wanderzeit etwa 1,5 Stunden. In 
Menzingen werden wir in der Sportgaststätte Blau - Weiß einkehren. 
Eine Anmeldung bis spätestens Dienstag der 30. Mai ist erforderlich 
unter Tel. 566 90.
Nichtwanderer sind wie immer ab 12.45 Uhr herzlich willkommen.
Wanderwart Kurt Bittrolff

Parteien

Freie Wähler HelmsheimFreie Wähler Helmsheim

10. Jedermann-Turnier in Helmsheim
Das erste Mal seit der Pandemie luden wir wieder zum Bouleplatz 
Fest am Mittwochabend vor Christi Himmelfahrt ein. Nach vielen 
regnerischen Tagen spielte sogar das Wetter mit und so hatten sich 
schnell 16 Mannschaften zum 10. Jedermann-Turnier eingeschrie-
ben.
Erfreulich hoch war wieder der Nachwuchs vertreten und wagte sich 
ans „Boule spielen“.
Ein Spiel‚ das Konzentration und Geschicklichkeit zwar erfordert, 
aber der Spaß an erster Stelle steht.
Einen herzlichen Dank an die beiden Schiedsrichter Hans und Nor-
bert – unter ihrer fachkundigen Aufsicht konnten am Ende eines 
vergnüglichen Abend Ortsvorsteherin Tatjana Grath und unser 2. 
Vorsitzender Daniel Schwedes Preise an die ersten drei Teams über-
reichen. Den dritten Platz erreichten die Jugendlichen Levin Kastner 
und Adrian Schührer, der zweite Platz ging an Vater und Sohn – über 
diesen Preis durften sich Bortolo und Guiliano Inserra freuen. Strah-
lende Sieger 2023 waren Franz Hellriegel und Hagen Röthinger, stolz 
nahmen sie ihren ersten Preis entgegen. Neben dem Jedermann-
Turnier genossen auch viele Gäste wieder das gemütliche Ambiente 
im Grünen und am Ende des Abends war selbst das Küchenteam 
arbeitslos, da sie fast keine Speisen mehr anbieten konnten.

 
1. Platz 10. Jedermann-Turnier Foto: T.G.

Glückwunsch den drei Siegermannschaften
Mit „Team Herren“ – „Team Familie“ und „Team Jugend“ war auf 
dem Siegertreppchen (fast) alles vertreten.
Wir bedanken uns auch herzlich bei der ganzen Freie-Wähler-Mann-
schaft, die durch ihren Einsatz wieder für ein tolles Turnier mit Ho-
cketse sorgten und natürlich auch bei allen Spielern und Gästen.
Es hat uns wieder sehr viel Freude bereitet – für Sie Gastgeber zu 
sein.
Ihre Freie Wähler Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 26. Mai
Abfuhr „Biotonne“: Dienstag, 30. Mai

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Terminvorankündigungen
Haben Sie Lust, sich mit anderen zu treffen, gemeinsam zu bewegen 
und bei Gesprächen auszutauschen?
Dann nehmen Sie teil beim „Sitztanz“ mit Anita Neuberth am Mitt-
woch, den 7. Juni, von 14 Uhr bis 15.30 Uhr im Pfarrzentrum Ober-
grombach.
Hierfür bieten wir bei Bedarf eine Mitfahrgelegenheit an.
Anmeldung bitte unter unserer Vereinshandynummer: 
(01 57) 36 38 05 32.
Das nächste gemeinsame Mittagessen findet am Mittwoch, den 14. 
Juni ab 12 Uhr im Pfarrzentrum Obergrombach statt.
Möchten Sie sich über unseren Verein informieren?
Dann steht Ihnen Wissenswertes auf unsere Homepage unter 
nachbarschaftshilfe-obergrombach.de zur Verfügung.
Schauen Sie einfach mal rein!

Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

Erfolgreiche Teilnahme am Wettbewerb Mathe-Känguru
Voller Spannung erwarteten die Dritt- und Viertklässler der Burgschu-
le das Paket mit den Känguru-Preisen. Seit 13 Jahren sitzen immer 
am dritten Donnerstag im März die Kinder der Klassen 3 und 4 über 
den 24 originellen Aufgaben. Zusammen mit circa 4,5 Millionen Kin-
dern weltweit erfreut sich der Wettbewerb großer Beliebtheit.
Wie jedes Jahr übernahm der Förderverein Burgschule die Startge-
bühren, sodass jedem Teilnehmer ein kleines Knobelspiel, eine Ur-
kunde und ein Lösungsheft als Preise überreicht werden konnten. 
Besonders die Neueinsteiger aus Klasse 3 verfehlten knapp die 
bundesweit durchschnittliche Punktzahl der Viertklässler und waren 
stolz auf ihr erstes Ergebnis. Valentina S. aus Klasse 3 erreichte mit 
ihrer Punktzahl einen dritten und Martha S. aus Klasse 4 erhielt ei-
nen zweiten Platz und das Känguru-T-Shirt in der deutschlandweiten 
Rangliste. 
Besonders hohe Punktzahlen erreichten zusätzlich aus Klasse 3 Sa-
muel B., Lea K. und Carolina M., aus Klasse 4 Marco S., Fabienne E., 
Arik S. und Diana H.
Fazit nach der Preisverleitung: Am 18. April 2024 heißt es wieder: 
her mit den spannenden Mathematikaufgaben!
Noch einmal vielen Dank dem Förderverein Burgschule für das Spon-
soring.

Auf der Suche nach einem neuen Job: 
www.bruchsal.de/stellenangebote
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Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Rückblick Sportfest
Den Auftakt des Sportprogramms vom 13. Mai bis 15. Mai machten 
der E-Jugend-Spieltag und das Bambini-Spielfest. Unzählige Mann-
schaften kamen zu Besuch und belebten unser Vereinsgelände.
Das Abendspiel bestritten unsere „Alten Herren“ gegen die AH des 1. 
FC Bruchsal auf dem Großfeld. Die Partie wurde mit 4:3 gewonnen, 
und die Zuschauer sahen mit sieben Treffern ein sehr unterhaltsa-
mes und spannendes Spiel. Mit der Unplugged-Band „Funcoustik“ 
feierte man noch mit vielen Gästen bis tief in die Nacht. Der Öku-
menische Gottesdienst am Sonntag war gut besucht, und der an-
schließende Mittagstisch mit leckerem Grillschinken wurde sehr gut 
angenommen.
Sportlich konnte sich im ersten Sonntagsspiel die B-Jugend gegen 
die SG Graben-Neudorf mit 1:0 durchsetzen. Die erste Mannschaft 
musste gegen den FC Heidelsheim eine deutliche 0:7- Niederlage 
einstecken. Viele Zuschauer durften einer packenden Begegnung 
zwischen dem Ober- und Unterdorf zusehen. Nach regulärer Spiel-
zeit stand es 0:0. Das Unterdorf gewann das Elfmeterschießen und 
durfte den Melkküwwel von Finanzvorstand Klaus Lindenfelser in 
Empfang nehmen.
Das Ortsturnier wurde mit acht Mannschaften bestritten. Im klei-
nen Finale konnte sich die SG DRK/TTF gegen den Tennisclub im 
Neun-Meter-Schießen durchsetzen. Das Finale gewann der Tunver-
ein gegen den Musikverein im Neun-Meter-Schießen. Michael Speck 
als Vertreter des Ortsvorstehers überreichte den Pokal. Vielen herz-
lichen Dank an die weiteren Mannschaften –Schwimmbad-FV, Ju-
gendclub 1 und 2 sowie Mofafreunde – für ihr Mitwirken.
Der FCO hat ein spannendes, unterhaltsames und kulinarisch an-
sprechendes Programm geboten. Dank gilt besonders unseren zahl-
reichen Gästen für ihr Kommen, den Helferinnen und Helfern, den 
Akteuren, Kuchenspendern, Schiedsrichtern und Gönnern. Es hat 
wieder richtig Spaß gemacht, ein Fest auf Bruchsals höchstgelege-
nem Sportplatz und mit den weltbesten Steaks von unserem Bolde 
zu feiern. (Gra)

 
Unplugged-Band Funcoustik Foto: A. Ritter

1. Mannschaft

Unterdorf gegen Oberdorf
Das Bild zeigt die Mannschaften (Unterdorf in Gelb, Oberdorf in 
Weiß). Dank gilt dem Schiedsrichter und den Linienrichtern. Linien-
richter Moritz Martin hat gerade kurz zur zuvor seine Prüfung abge-
legt. (Gra)

 
Mannschaften des Unter- und Oberdorfes Foto: N. Gramlich

Auswärtsspiel der ersten Mannschaft abgesagt
SV Zeutern – FC Obergrombach  ABGESAGT
Leider mussten wir mangels verfügbarer Spieler wieder ein Spiel ab-
sagen. Das Verletzungspech lässt uns einfach nicht los, es wird Zeit, 
dass die Saison endet.

2. Mannschaft
Ortsturnier
Erfolgreicher Verlauf des Ortsturniers für den Turnverein als Sieger. 
Es waren faire und unterhaltsame Partien.
Vielen Dank an alle Mannschaften für die Teilnahme. (Gra)

 
Musik- und Turnverein Foto: M. Gramlich

Zweite Mannschaft auswärts mit Remis
SV Ubstadt II – FC Obergrombach II  1:1 (1:1)
Zweite Mannschaft erkämpfte am Freitag ein Unentschieden gegen 
den FV Ubstadt II.
Torschütze: Magnus Grünling in der 35. Minute

Jugendabteilung
Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
Für die Jugendmannschaften war dies der letzte Spieltag und sie ver-
abschieden sich in die Sommepause
D-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach 2 (flex) – SV Oberderdingen II (flex) 7:3
TSV Rinklingen : JSG Ober-/Untergrombach  1:10
JSG Ober-/Untergrombach – FC Germ Forst II  1:0
C-Jugend
JSG Östringen II – JSG Ober-/Untergrombach  0:8
Die C-Jugend belegt damit mit souveränem Abstand Platz 1 in der 
Kreisklasse B.
Herzlichen Glückwunsch!
B-Jugend
13 Uhr JSG Wiesental II – JSG Ober-/Untergrombach  0:2
Auch die B-Jugend belegt Platz 1 in der Kreisklasse B. Herzlichen 
Glückwunsch!
A-Jugend
JSG Ubstadt-Weiher/Oberöwisheim – JSG Ober-/Untergrombach 1:1

Spielankündigungen
Letzter Spieltag für beide Mannschaften zuhause am Pfingstmontag
Am Montag, 29. Mai endet für beide Mannschaften die Saison mit 
einem Heimspiel.
Um 15 Uhr beginnt die zweite Mannschaft,
FC Obergrombach II – FC Huttenheim II,
danach um 17 Uhr die erste Mannschaft,
FC Obergrombach – Spvgg Oberhausen.
Dann ist diese Seuchensaison endlich vorüber.

Heimatverein Obergrombach e.V.

Das Spritzen-Häus´l
Alle nennen es das „Spritzen-
Häus´l“. So steht es auf der höl-
zernen Tafel. Gemeint ist das 
kleine Gebäude auf der linken 
Seite der Campingstraße. Weni-
ger bekannt ist, welchen Zweck 
das Häuschen hatte. Frägt man 
herum, dann meint so mancher, hier war die Feuerwehrspritze unter-
gebracht. Weit gefehlt!
Es wurde nämlich nicht im Brandfall von der Feuerwehr aufgesucht, 
sondern von den Obergrombacher Winzern genutzt, um ihre Reben 
zu schützen. Der ursprüngliche Name war „Spritzbrühhäusle“. Das 
macht schon deutlicher, was in zwei großen Bottichen angerührt 
wurde: Die Spritzbrühe für die Weinberge. Im Wesentlichen wurde 

 
Neuer Glanz fürs Spritzen-Häus‘l
 Foto: HZ
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zur damaligen Zeit Kupfervitriol zur Bekämpfung von Pilzkrankheiten 
und Netzschwefel zur Bekämpfung von Mehltau verwendet.
Die Ausgabezeit der Spritzbrühe orientierte sich am „amtlichen 
Spritzplan“, der vom Landwirtschaftamt in Zusammenarbeit mit der 
Abteilung „Weinbau“ beim Regierungspräsidium entsprechend der 
Vegetation und des Gesundheitszustandes der Reben ausgegeben 
wurde.
Die Weinbauern holten die Spritzbrühe mit dem Fuhrwerk (Kühe oder 
Pferde), und in den letzten Jahren auch mit dem Traktor ab. Dafür hat 
der Betreiber die „Spritzbrühe“ von den Bottichen in das Behältnis für 
den Transport gepumpt. In der Regel war es das „Mischtsuddelfass“, 
das im Sommer nicht gebraucht wurde. Im Weinberg war das Aus-
bringen der Spritzbrühe dann eine schweißtreibende Angelegenheit. 
Die heute gängigen Motorspritzen gab es noch nicht und die „Wen-
gertspritz“ musste mit der Hand gepumpt werden.
Errichtet wurde das Häus´l 1941. Wann genau es in Betrieb gegangen 
ist, und wie lange es für den ursprünglichen Zweck genutzt wurde, ist 
leider nicht genau in Erfahrung zu bringen. Der letzte uns bekannte 
Betreiber war Anton Ritter, der 1959 verstorben ist.
Heute gehört das Häuschen der Stadt Bruchsal, die es an den Hei-
matverein vermietet. Wir nutzen das Gebäude als Lager für Gegen-
stände aus der alten Zeit, die wir aus Obergrombacher Scheunen und 
Kellern vor dem Wegwerfen „gerettet“ haben, um sie für die Nachwelt 
aufzubewahren.
Die schön gestaltete Holztafel haben wir jetzt restauriert. Sie ist 
abgeschliffen und mit Ölfarbe neu eingelassen worden. Die Buch-
staben sind mit Goldfarbe hervorgehoben. Wer vorbeikommt, darf 
sich gerne in die Zeit zurückversetzen, als im „Spritzbrühhäus´l“ die 
Mischungen für den Schutz der Reben hergestellt und dann mit viel 
Schweiß und Arbeit in den Weinbergen ausgebracht wurde, um den 
Obergrombacher Wein herzustellen.

Sängerbund 1864 Obergrombach

Frauenchor
Herzliche Glückwünsche an unsere jungen Mütter
Bereits zum zweiten Mal in kurzer Zeit 
durften wir zwei unserer Sängerinnen 
zum Nachwuchs gratulieren.
Vanessa, sorgte mit ihrem kleinen Fiete 
für den Nachwuchs bei den VoiceMen 
und Sina ermöglicht es mit ihrer Tochter 
Malea bei uns VocalLadies! Durch die 
guten Gene der Mütter beherrschen die 
zwei Kleinen den Sopran schon sehr gut. Ohne groß zu proben, kön-
nen sie perfekt mit der Klaviartur ihrer Stimmen umgehen. Mit einem 
kleinen Geschenk wollen wir Sängerinnen und Sänger unsere Freude 
darüber mit Euch teilen, und gleichzeitig danke sagen, an Vanessa 
und Sina, dass beide ihre Vorstandschaftsarbeit für uns VocalLadies, 
trotz mütterlicher Pflichten, weiterführen wollen.

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

FCO-Ortsturnier und Familienwanderung
Ein Termin jagt den nächsten. Über die am Sonntag, 21. Mai, durch 
Obergrombach geschallten Frühlingsklänge wird im nächsten Blättle 
berichtet. Kurz vor der Abreise gen Norden hatte das Hauptorchester 
sein Programm für Norwegen präsentiert.
Davor betätigte sich der Musikverein eher sportlich. Am 15. Mai er-
kämpfte sich eine Auswahlmannschaft beim Ortsturnier des Fußball-
clubs einen guten zweiten Platz. Dabei musste sich das MVO-Team 
nach hervorragenden Gruppenspielen bei durchwachsenem Wetter 
im Finale nur dem Turnverein im Elf- bzw. Neunmeterschießen ganz 
knapp geschlagen geben.
An Christi Himmelfahrt fand die Familienwanderung statt. Nach der 
allgemeinen Begrüßung und einem ersten Snack machten sich circa 
30 Personen auf die Socken und erkundeten auf einer wunderschö-
nen Route bei herrlichstem Wetter Obergrombachs Wiesen, Felder 
und Weinberge. Unterwegs erwarteten die Wanderer an einer Hütte 
Würstchen, Brötchen und Getränke sowie ein erstes Spiel. Bei vie-
len Lachern und toller Anfeuerung mussten jeweils Viererteams als 
Staffel eine Zahnbürste mittels 1,4 Meter langen Zollstock gegen 
den Wind, ein anderes Team und die Zeit von einem Glas in ein ande-
res transportieren. Nach insgesamt circa 5,5 Kilometer wurde wieder 
das Musikerheim erreicht. Dort wartete ein sehr leckeres Essen, wei-
tere Spiele und gute Unterhaltungen.

 
 Foto: PL

 
Siegerehrung des Vaters  Foto: MVO

Zum Vater des Jahres wurde nach einem spannenden Stechen An-
dreas Hingst gekürt, seine Tochter Valentina konnte den Titel im Ju-
gendentscheid holen.
Ein ganz herzliches Danke gilt allen Organisatoren und Helfern.
Wir freuen uns schon jetzt auf das traditionelle Musikfest am 25. und 
26. Juni in der Dreschhalle Obergrombach.

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Spieltermine Mannschaften
Nach der Pause aufgrund der 
Pfingstferien geht es wie folgt 
weiter:
Herren 55: Heimspiel am Sams-
tag‚ 17. Juni‚ 14 Uhr gegen TV 
Mörsch
Damen 30: Auswärtsspie am 
Samstag‚ 17. Juni‚ 10 Uhr gegen 
DJK/FV Daxlanden
Herren 30: Heimspiel am Sonn-
tag‚ 18. Juni‚ 9.30 Uhr gegen 
DJK Bruchsal
Die Mannschaften freuen sich wie immer über Zuschauer!

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Relegation spielen und anschließend die Vereinsmeisterschaften 
genießen
Zuerst einmal ein herzliche Gratulation an unsere „Zweite“. Unsere 
zweite Herrenmannschaft hat im Spielbetrieb in der Kreisklasse B 
mit 24:8-Punkten einen tollen dritten Platz erreicht. Sie spielten in 
der Besetzung Maic Lindenfelser, Mark Löffel, Daniel Schönherr, Do-
minik Trunz, Daniel Schönherr, Albert Oestreicher, Helmut Schwager, 
Isabelle Graf.
Die erste Mannschaft musste ihre Spielrunde in der Kreisliga A auf 
einem Relegationsplatz beenden. Um den Abstieg zu vermeiden, war 
gegen den uns gut bekannten Relegationsgegner Helmsheim 3 eine 
weitere geschlossene und vor allem kämpferische Mannschaftsleis-
tung notwendig. Als unsere Männer schon mitten in der mentalen 
Vorbereitung beziehungsweise die eine oder andere Extra-Trainings-
einheit einlegten, erreichte uns die frohe Botschaft, dass Helmsheim 
3 aufgrund interner Mannschaftsverschiebungen auf ihre Relegati-
onsspiel verzichtet und dass wir jetzt kräfteschonend in der Liga ver-
bleiben können. Unsere „Erste“ spielte in der Aufstellung Sebastian 
Essig, Thorsten Degen, Gernot Melcher, Frank Neuberth, Axel Reich 
und David Pott.

 
Essig gegen Pott Foto: TTF

Nach dieser schönen Nachricht 
bezüglich des Nichtabstiegs 
freute sich auch die erste Mann-
schaft auf die am nächsten Tag 
stattfindenden Vereinsmeister-
schaften. Aufgrund der Teilneh-
merzahl wurde entschieden, 
dass der Modus „Jeder gegen 
Jeder“ gespielt wird. Als großer 

Favorit ging unsere Nummer 1 Sebastian Essig in die Wettkämpfe. 
Am Ende wurde er auch mit 7:1-Siegen neuer Vereinsmeister, doch 
diesen Sieg musste er sich hart erkämpfen (David Pott hatte die Ehre 
gegen Sebastian zu gewinnen). Wie spannend die Vereinsmeister-
schaften waren, zeigte sich auch daran, dass die weiteren Platzierun-
gen von Platz zwei bis Platz vier nur durch das bessere Satzverhält-
nis entschieden wurden. 

 
 Foto: TCO
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Gernolt Melcher erkämpfte sich schließlich den zweiten Platz, den 
dritten Platz erreichte Thorsten Degen und einen etwas unglücklich 
vierten Platz erspielte sich David Pott. Als Vereinsmeister der zwei-
ten Mannschaft durfte sich Marc Löffel den Pokal sichern. Auf dem 
zweiten bzw. dritten Platz folgten Dominik Trunz und Albert Oestrei-
cher.
Im Doppelwettbewerb wurden folgende Platzierungen erreicht: Neu-
er Vereinsmeister wurde das Doppel Essig/Trunz. Zweiter Platz für 
Degen/Löffel und den dritten Platz erreichten Melcher/Lakus.
Die Vereinsmeisterschaften fanden dann beim gemeinsamen Ves-
per und „Fachsimpeln“ einen schönen Abschluss.

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Hundesport beim Schäferhundeverein 
Obergrombach
Bei uns im Hundeverein für Deut-
sche Schäferhunde Ortsgruppe 
Obergrombach trifft sich eine 
bunte Mischung Menschen 
und Hunde. Für uns bedeutet 
Hundesport Spaß, Stärkung der 
Mensch-Hund-Bindung, geistige 
und körperliche Fitness, Pokal-
kämpfe und vieles mehr … bis 
ins hohe Alter! Alle Hundemen-
schen mit ihren Hunden sind 
herzlich willkommen. Interesse 
geweckt? Unser Trainingsange-
bot findet Ihr unter: www.sv-og-
obergrombach.de.
Wir freuen uns auf Euch.
Ortsgruppe Obergrombach e.V. 
im Verein für Deutsche Schäfer-
hunde (SV) e.V., 
Helmsheimer Straße 55, 
76646 Bruchsal, E-Mail: 
sv.og.obergrombach@gmail.com, 
Homepage: 
sv-og-obergrombach.de

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Vogelexkursion in die Wagbachniederung

 
 Foto: U.Wilhelm

Zur frühen Morgenstunde sind wir zur vogelkundlichen Wanderung 
an die Wagbachniederung aufgebrochen. Das Naturschutzgebiet 
Wagbachniederung liegt am rechten Rheinufer bei Waghäusel und 
ist 224 Hektar groß. Entstanden ist dieses einzigartige Gebiet aus 
den Klärteichen einer stillgelegten Zuckerfabrik.
Start für die 18 Teilnehmer war der Parkplatz bei der Wallfahrtskir-
che. Bei herrlichem Wetter begrüßte uns schon die Nachtigall, eher 
ein Randbewohner des Naturschutzgebietes – genau wie der Stieg-
litz und der Grünfink. Sobald die Schilfflächen beginnen, ändert sich 
alles. Teichrohrsänger und das Weißsternige Blaukehlchen waren 
nur schwer im Schilf zu finden. Lachmöwen oder der Haubentaucher 
brüten dagegen offen auf ihren Brutinseln. Auch einen Purpurreiher 
mit seinen drei Jungen konnten wir am Rand des Schilfgürtels ent-
decken. Ein Eisvogel, genannt der fliegende Edelstein, gab ein kur-
zes Debüt, während uns wenige Tage alte Kanadagänsejunge fast 
zwischen den Füßen herumspazierten. Die Rohrweihe, die ihr Nest 

 
Hundesport / Unterordnung  
 Foto: susanne906 – von Pixabay

im Schilf baut, war ebenfalls ein Highlight, genau wie der Kuckuck, 
der seine Eier in fremde Nester legt. 52 verschiedene Vogelarten 
konnten wir bestimmen, letztendlich nur ein kleiner Auszug der in 
der Wagbachniederung brütenden Vogelarten.
Im Vogelpark Oberhausen, der sein 50-jähriges Parkfest feierte, 
konnten wir bei kühlem Bier und Steaks einen gelungenen Abschluss 
finden.

Parteien

CDU-Ortsverband ObergrombachCDU-Ortsverband Obergrombach

Ankündigung CDU-Familienwanderung
Gerne möchten wir auf unsere Familienwanderung am Sonntag,  
11. Juni, 14 Uhr aufmerksam machen.
Wir beginnen mit einer kleinen Wanderung mit Führung durch den 
Waldlehrpfad zur Grillhütte Obergrombach und treffen uns dort ge-
gen 15 Uhr mit allen, die nicht wandern können oder wollen, zum 
gemeinsamen Abschluss.
Weitere Informationen in der nächsten Ausgabe an dieser Stelle oder 
unter www.cdu-obergrombach.de. Um uns die Organisation der Ver-
anstaltung zu erleichtern, können Sie sich gerne schon jetzt unter 
(072 57) 31 56 oder per E-Mail an info@cdu-obergrombach.de an-
melden. Danke!
Ihre CDU Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 26. Mai
Abfuhr „Biotonne“: Dienstag, 30. Mai

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Abschaffung der Bewohnerparkzone „W“ in Untergrombach
Liebe Untergrombacher,
in der Sitzung am 26. April 2023 war die Abschaffung der Bewohner-
parkzone „W“ in Untergrombach Thema im Ortschaftsrat. Mit der am 
04.10.2022 durch den Bruchsaler Gemeinderat beschlossenen Erhe-
bung von Gebühren sollte für das Ausstellen von Parkausweisen von 
Mai bis September im Bereich des Untergrombacher Baggersees 
eine Gebühr in Höhe von 37,50 Euro erhoben werden. Seitdem die 
öffentliche Bekanntmachung der Bewohnerparkausweis-Gebühren-
satzung in Kraft getreten war, gingen bei der zuständigen Straßen-
verkehrsbehörde, den Ortschaftsräten und der Verwaltungsstelle 
Untergrombach massiv Beschwerden ein.
Da die Wendelinussiedlung kein „städtisches Quartier mit erhebli-
chem Parkraummangel“ darstellt, würden die rechtlichen Voraus-
setzungen für die Gebührenpflicht fehlen. Darüber hinaus wurde 
Widerspruch gegen die Satzung eingelegt. Zusätzlich problematisch 
ist, dass Bewohnerparkausweise der Parkzone „W“ nur ausgegeben 
werden dürfen, wenn nach Prüfung der Anspruchsvoraussetzungen 
kein privater Stellplatz vorhanden ist. Diese Argumente hatten die 
CDU-Fraktion dazu bewogen, den Antrag auf Abschaffung der Park-
zone „W“ zu stellen. All diese Gründe veranlassten die Stadtverwal-
tung dazu, die Parkzone „W“ daraufhin ersatzlos zu streichen. Die 
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Situation wird nun über zwei Jahre hinweg erfasst und auf dieser 
Grundlage anschließend neu bewertet werden. Dafür sprach sich der 
Ortschaftsrat einstimmig aus.
Mit der im März 2021 auf den Weg gebrachten Baggerseeverordnung 
wurde vieles geregelt. Die Naturschutzzone wurde eingezäunt, Grill-
verbote ausgesprochen und weitere notwendige Maßnahmen an-
geordnet. Gebührenpflichtige Parkplätze sind direkt am Baggersee 
vorhanden. An heißen Wochenenden werden viele Besucher aus nah 
und fern Erholung an unserem schönen Baggersee suchen. Hierfür 
sollten wir Verständnis aufbringen und den Gästen wohlgesonnen 
begegnen. Es wird voraussichtlich Tage geben, welche die Anwoh-
ner der Baggerseeregion vor eine Herausforderung stellen werden. 
Daher bitte ich Sie alle, eventuell unerfreulichen Situationen mit ei-
nem guten menschlichen Miteinander entgegenzukommen. Ich bin 
sicher, dass es möglich ist, mit einem kühlen Kopf diese heißen Tage 
in Einklang mit den Badegästen zu meistern.
Schon jetzt ein herzliches Dankeschön an alle, die dabei mithelfen 
und somit ihren freundlichen Beitrag zu einem friedlichen Badesom-
mer leisten.

Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Grundschule
„Gesund in den Frühling“
Jeweils freitags in den vergangenen vier Wochen gab es zu den 
Frühstückspausen eine besonders gesunde und vitaminreiche Zutat 
für die Vesperboxen der Kinder. Organisiert durch den Elternbeirat 
konnten sich alle Kinder an einem abwechslungsreichen Obst-Buffet 
bedienen. Die Kinder nutzten das Angebot gerne und durften sich mit 
Apfelschnitzen, Trauben und Bananen bis hin zu leckeren Erdbeeren 
versorgen. Das Obst stellte großzügig der örtliche Edeka-Markt zur 
Verfügung und wurde von Eltern portioniert.
Herzlichen Dank an Herrn Dörner für diese großartige Kooperation, 
die nach längerer Pause endlich wieder aufgenommen werden konn-
te, für die Organisation durch den Elternbeirat und allen Eltern, die 
geholfen haben, das Obst für die Kinder bereitzustellen.

 
Obsttag JFS Foto: MN

Vereinsnachrichten

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

Einteilung Fischerfest
Unser Fischerfest, 24. bis 26. Juni, rückt immer näher.
Deshalb treffen wir uns am 26. Mai um 19.30 Uhr im Vereinsheim.
Wir bitten alle Mitglieder, zu dieser Sitzung zu kommen, da an die-
sem Abend die Einteilung für das Fischerfest stattfindet.
Wünsche der Mitglieder, die an diesem Abend anwesend sind, wer-
den bevorzugt berücksichtigt.
Die Vorstandschaft

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO Seniorenzentrum Bundschuh
Erweiterungsbau des Seniorenzentrums Bundschuh schreitet voran
Das AWO Seniorenzentrum 
Bundschuh in Untergrombach 
mit aktuell 66 Pflegeplätzen soll 
bis Frühjahr 2025 auf 90 Betten 
erweitert werden.
Dabei soll ein moderner Erwei-
terungsbau im hinteren Teil 
des Grundstücks mit jeweils 
drei Wohnbereichen mit je 15 
Pflegeplätzen entstehen, somit 
insgesamt 45 Plätze. Das Be-
standsgebäude soll nach Fertig-
stellung des Erweiterungsbaus 
umfangreich saniert werden. 
Die Pflegeplatzanzahl des Be-
standsgebäudes wird sich durch 
die Schaffung von Einzelzim-
mern von aktuell 66 Plätzen auf 
45 Plätzen reduzieren.
Der offizielle Spatenstich erfolg-
te im August 2022. Im April 2023 
konnte der Rohbau erfolgreich fertiggestellt werden. Bis zur Eröff-
nung in einem Jahr wird nun der Innenausbau erfolgen. Anfang Juni 
2023 sollen bereits die Fenster eingesetzt werden. Schon jetzt zeigt 
sich, dass die zukünftigen Bewohner/-innen des Seniorenzentrums 
Bundschuh einen herrlichen Blick auf die Michaelsbergkapelle haben 
werden.
Ein Dank gilt an dieser Stelle der Nachbarschaft des Seniorenzent-
rums für das gute Miteinander.

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Jahressammlung des Deutschen Roten Kreuzes
„Zivilisation bedeutet, sich gegenseitig zu helfen – von Mensch zu 
Mensch, von Nation zu Nation.“ Henry Dunant prägte die Mensch-
lichkeit durch seine Vision, mit Erfolg. Das Rote Kreuz ist heute eine 
weltumspannende Organisation. Wir sind für Sie da – von Mensch zu 
Mensch! Das DRK-Ehrenamt im Stadt- und Landkreis Karlsruhe zählt 
knapp 3.400 Ehrenamtliche, die sich für Menschen in Not einsetzen. 
Sie können helfen: Fördern Sie Ihr DRK mit einer Spende bei der dies-
jährigen Jahressammlung!
Vom Mai bis zum Juli 2023 bittet das Deutsche Rote Kreuz um die 
Unterstützung durch die Bevölkerung. In den nächsten Tagen ver-
teilen unsere ehrenamtlichen Rotkreuzhelferinnen und -helfer einen 
Brief, in dem wir wieder um Ihre Spende bitten. Wir freuen uns sehr, 
wenn Sie sich ein wenig Zeit nehmen, den Brief zu lesen und sich 
über das DRK Untergrombach zu informieren. Weitere Infos über uns 
finden Sie auf unserer Website www.drk-untergrombach.de, oder fol-
gen Sie uns auf Instagram.
Wenn viele Menschen eine kleine Spende geben, kann in der Summe 
große Hilfe geleistet werden. Der Erlös aus dieser Sammlung wird in 
voller Höhe für die Arbeit in den Ortsvereinen eingesetzt.
Das Deutsche Rote Kreuz Untergrombach bedankt sich schon heute 
für die Unterstützung! Das DRK besitzt selbstverständlich das Spen-
densiegel des Deutschen Instituts für soziale Fragen. Helfen Sie uns, 
damit wir helfen können. Dafür danken wir Ihnen.
Wichtig zu wissen: Trittbrettfahrer nutzen leider oft derartige Spen-
den-Phasen für kriminelle Interessen. Sicher ist: Unsere aktiven DRK-
ler werfen lediglich ein Brief in Ihren Briefkasten ein. Sie nehmen we-
der Bargeld an, noch fragen sie gezielt nach Bar-Spenden

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Patrick Ploch erzielt drei Tore und führt sein Team zum Sieg
Es war ein anderes Team als zuletzt. 6:1 deklassierte der FCU den 
Konkurrenten aus Münzesheim. Die Mannschaft kämpfte um jeden 
Ball, bewies Zweikampfstärke, zeigte Biss. Sie ließ sich auch nicht 
durch die frühe Gästeführung in der achten Spielminute beirren. Pa-
trick Ploch verwertete die Vorarbeit von Michael Berten, der später 
verletzt das Feld verließ, in der 14. Spielminute zum Ausgleich. Unser 
Team hatte nun die Partie im Griff, bis zur Pause gab es serienweise 

 
Erweiterungsbau des Senioren-
zentrums Bundschuh  
 Foto: cholzer
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Torchancen, ein weiterer Treffer wollte zunächst aber nicht gelingen.
Kurz nach dem Seitenwechsel brach Kapitän Patrick Ploch den Bann. 
Er tankte sich durch die Gästeabwehr und traf zur 2:1-Führung. Da-
nach drehten die Germanen mächtig auf. Wieder war es der über-
ragende Patrick Ploch, der sich auf der rechten Seite gegen seinen 
Gegenspieler durchsetzte und das Leder in den Winkel hämmerte. 
Simon Gag erhöhte auf 4:1, dabei glänzte Patrick Ploch als Vorlagen-
geber. Der eingewechselte Philipp Schmitt krönte seine gute Leistung 
mit den Treffern zum 5:1 und 6:1. Die Germanen traten sehr geschlos-
sen auf, ohne jeglichen Schwachpunkt. Noch ist aber nichts gewon-
nen, doch der Heimsieg lässt unserem Team alle Chancen offen.
Natürlich ist die Aufgabe im letzten Saisonspiel beim als Aufsteiger 
feststehenden FC Neibsheim äußerst schwierig. Sie ist aber auch 
nicht unlösbar, wenn die Mannschaft die gleiche Einstellung wie im 
Spiel gegen Münzesheim auf den Platz bringt.
FCU: Häcker, Robin Dulkies, Schlegel, Veith, Moritz Herb, Michael 
Berten (45. Tim Becker), Tom Potthoff, Wäckerle (67. Henrik Lumpp), 
Gaag (79. Fabian Dulkies), Ploch, Lars Potthoff (56. Philipp Schmitt)

FCU II - FC Östringen II  0:3
Die zweite Mannschaft verlor gegen Tabellenführer FC Östringen 
II mit 0:3. Zur Pause lagen die Gäste 0:1 vorne. Auch in der zwei-
ten Halbzeit hielt unser Team lange dagegen, musste aber in der 
Schlussphase noch zwei Gegentreffer hinnehmen.

Der nächste Spieltag
Montag, 29. Mai:
17 Uhr FC Neibsheim – FC Untergrombach
Zweite Mannschaft spielfrei

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Einladung zum Stammtisch
Liebe Mitglieder und Interessierte des Freundeskreises,
wir treffen uns am 25. Mai bei Vasilikos griechische Küche in der Bü-
chenauer Straße 7 in Untergrombach. Dort ist für uns um 19 Uhr ein 
Tisch reserviert. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Rückblick Frühjahrskonzert April

 
Ehrung für 60 Jahre Vereinstätigkeit Klaus Pfund (links) und Herr-
mann Weiss (rechts) Foto: Lea Edelmann

Bereits ein Monat ist es her – das „Schwungvolle Konzert“, wie es 
von der BNN betitelt wurde. Wir sind immer noch sprachlos über 
den Ansturm an diesem Samstagabend. Voller Freude blicken wir 
Musiker*innen auf unsere erbrachte Leistung und den darauffolgen-
den Applaus zurück. Daneben schätzt aber auch unser Vorstand 
bzw. die gesamte Vorstandschaft die große Anzahl an Ehrungen. 
Es ist nicht üblich, dass Menschen, egal ob jung oder alt, lange Zeit 
einem Verein treu bleiben. Vor allem die riesige Auswahl an verschie-
denen Freizeitangeboten verstärkt den Effekt, dass mit einer hohen 
Fluktuation zu rechnen ist. Hier können wir uns glücklich schätzen, 
dass wir zahlreiche vereinstreue Musiker*innen unter uns haben. Ei-
nige waren dabei, die für 10, 20, 30 und 40 Jahre geehrt wurden.
Für 50 Jahre aktive Vereinsmitgliedschaft wurde unser Flügelhornist 
Willi Stoll geehrt – was eine Leistung!
Doch zwei Musiker können das noch toppen: Klaus Pfund (Tenor-
horn) und Herrmann Weiss (Tuba) sind seit 60 Jahren tatkräftig da-
bei. Das muss erst einmal jemand nachmachen! Die beiden waren 
früher in der Verwaltung, auch in der Vorstandschaft, aktiv und haben 
damals unseren Verein vorangebracht. Wir sind stolz, dass die bei-
den Herren uns unterstützen und sind gespannt, ob sie die 70 Jahre 
knacken.

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Bisheriger Verlauf der Verbandsrunde  
unserer Erwachsenen-Mannschaften
Unsere Damen 1 sicherten sich am letzten Wochenende nach zwei 
Niederlagen mit dem 7:2- Heimsieg gegen Plankstadt den ersten 
Sieg in der Oberliga und belegen dadurch aktuell einen Platz im Mit-
telfeld der Tabelle. Die Damen 2 starteten mit zwei Siegen und einer 
Niederlage in die Saison und sind damit Dritte in der 1. Bezirksliga. 
Die Damen 3 warten nach zwei Niederlagen noch auf den ersten Sai-
sonsieg. Die Damen 4 sind nach ihrem Aufstieg in letzten Jahr mit 
einem Sieg und einem Unentschieden in die Saison gestartet. Und 
die Damen 5 erreichten bisher einen Sieg und eine Niederlage.
Unsere Damen 30 tun sich nach dem Aufstieg in die 1. Bezirksliga 
noch etwas schwer und fuhren bisher drei Niederlagen ein. Die Da-
men 50 weisen bisher auch zwei Niederlagen auf. Dagegen erzielten 
unsere neu gegründete Damen 60 Doppel nur deutliche Siege.
Unsere Herren 1 führen nach zwei Aufstiegen in Folge und zwei deut-
lichen Siegen die Tabelle in der 2. Bezirksliga an. Dagegen gab es für 
die Herren 2 in der gleichen Spielklasse bisher drei Niederlagen. Die 
Herren 3 weisen ein Sieg und eine Niederlage bisher auf. Die neu ge-
gründete Herren 30 erreichte nach einer Niederlage zum Saisonauf-
takt im zweiten Saisonspiel ein Unentschieden. Die Herren 50 hatten 
bisher nur ein Saisonspiel, das sie erfolgreich gestalteten. Die Herren 
65 sind nach ihrem Aufstieg weiter auf Erfolgskurs und konnten die 
ersten beiden Spiele siegreich gestalten. Die Herren 70 Doppel ste-
hen bisher bei einer Niederlage und einem Unentschieden.
Am Donnerstag, 25. Mai haben die Damen 60 Doppel sowie Herren 
70 Doppel noch zwei Auswärtsspiele, und dann geht es auch für die-
se beiden Mannschaften in die Pfingstpause.

 
Damen 1 Foto: privat

TSV Untergrombach

Leichtathletik

Freiluftsaison eröffnet … und gleich erfolgreich gestartet!
Nach der langen Winterpause starteten wir am 5. März mit den 
Kreis-Waldlaufmeisterschaften in Karlsdorf-Neuthard endlich in die 
Wettkampfsaison. Vier Kinder nahmen am Crosslauf teil und liefen je 
nach Altersklasse 400 bis 800 Meter. Unser jüngstes Kind Friedrich 
hat bei seinem ersten Wettkampf einen tollen fünften Platz in der U8 
belegt. In der Altersklasse U10 konnte Moritz seinen ersten Platz aus 
dem Vorjahr verteidigen. Die Mädels Fiona und Ida der U12 erreich-
ten in ihrem 800-Meter-Lauf den dritten und vierten Platz.
Nur wenige Wochen später starteten unsere beiden U12-Mädchen 
am 23. April bei der Bahneröffnung in Bruchsal. Dies war ihre erste 
Wettkampfteilnahme in den Einzeldisziplinen 50-Meter-Sprint, Ball-
wurf, Weitsprung und 800 Meter. Die Aufregung war groß, doch am 
Ende wurde Ida mit dem ersten Platz in zwei Disziplinen belohnt.
Am 29. April fand in Karlsdorf-Neuthard der erste Kinderleichtathle-
tikwettkampf im Kreis Bruchsal statt. Nach sehr langer Corona-War-
tezeit ohne KiLa-Wettkämpfe kam es dieses Mal zu einer Rekordan-
meldung. Auch wir waren mit 14 Kindern dabei und konnten somit 
drei Teams anmelden. Als Disziplinen standen eine Pendelstaffel, 
Drehwurf, Weitsprung und Sprint auf dem Programm. Ein Highlight 
war sicherlich die elektronische Zeitmessung mit echter Startpistole 
beim Sprint. Einige Kinder haben sich hier sogar vor Schreck beim 
Start die Ohren zugehalten. Bei der mit Spannung erwarteten Sieger-
ehrung hat eins unserer Teams den zweiten Platz belegt.
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Unsere Teilnehmer in Karlsdorf-Neuthard Foto: J. Heinrichs

Am Vatertag ging es bei schönstem Wetter zum Schülersportfest 
nach Waldbronn. Insgesamt haben sich vier Athleten den unter-
schiedlichsten Disziplinen gestellt. Während unsere U10-Kinder Vivi-
ane, Lilian und Moritz einen Teamwettkampf – bestehend aus 40-m-
Sprint, Hoch-/Weitsprung und Medizinballstoßen – absolvierten, trat 
Ida in der Altersklasse U12 zum ersten Mal in einem Vierkampf an. 
Neben den eher vertrauten Disziplinen 50-m-Sprint, Ballwurf und 
Weitsprung kam hier noch der Hochsprung hinzu. Nach langem War-
ten auf die Siegerehrung war am Ende die Überraschung bei allen 
Kindern riesig. So hat unser U10-Team mit 3 Punkten Vorsprung den 
ersten Platz erkämpft. Ida konnte sich durch ihre fantastische Leis-
tung im Hochsprung tatsächlich auch den ersten Platz sichern. So 
kann die Saison weiter verlaufen. Drücken wir mal die Daumen.

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Rückblick Vatertagsfest und ein großes Dankeschön!
Wir blicken auf ein tolles und sehr gut besuchtes Vatertagsfest zu-
rück. Das Wetter spielte mit, es kamen unzählige Gäste im Lauf des 
Tages vorbei und wir verbrachten schöne Stunden bei gutem Essen 
und toller Stimmung.

 
 Foto: LW

Ein großer DANK geht an unsere engagierten Mitglieder. Danke-
schön an all diejenigen, die tatkräftig beim Aufbau, bei der Durch-
führung des Festes und dem Abbau beteiligt waren. Danke an all die 
Kuchenbäcker und auch an die Mitglieder und deren Hunde, die so 
viel Zeit und Energie in die tolle Vorführung steckten. Wir wissen euer 
Engagement sehr zu schätzen.
Kerstin Westerholz und Oliver von „mobil kreativ“ begeisterten die 
kleinen und kreativen Gäste mit ihrem Bastelangebot. Danke hierfür.
Auch bei den beiden Organisatorinnen der Tombola, Tamara Lauber 
und Nicole Neuberth möchten wir uns ganz herzlich bedanken!
Ein weiteres DANKESCHÖN gilt all denen, die so großzügig für unse-
re allseits beliebte Tombola gespendet haben:
• Autohaus Graf Hadenberg
• Schönheitspunkt Östringen-Odenheim
• Hardt Immobilien / Waschpark Hardt
• Volksbank Bruchsal-Bretten
• Vinothek „La Part des Anges“
• Weingut Klumpp
• Brennerei Lauber
• K&L Feinspirituosen

• Manfred‘s Futterdepot
• Fotografie Paloma Wolf
• KFZ Werkstatt 1a Autoservice Lowinger
• Schnitzelstube Hundehütte
• Hoepfner
• Stadtführung Bruchsal – Fabienne Stauder
• Buchhandlung Braunbarth, Bruchsal
• Brillen Steiert, Bruchsal
• Betten Mangei, Bruchsal
• BNN Bruchsal
• Gärtnerei Grobühl, Untergrombach
• Gaststatte auf dem Michaelsberg
• Holzbau Gaag, Untergrombach
• Hotel Restaurant Ritter, Büchenau
• Hagebau und Gartencenter Hornung
• Pfanzencenter Heckert, Untergrombach
• ZG Raiffeisenmarkt, Bruchsal
• Globus
• Apotheke St. Georg
• Restaurant Vasilikos, Untergrombach
• Restaurant FCU, Untergrombach
• Friseur BK, Untergombach
• Hundeliebe Karlsruhe
• Kölle Zoo Karlsruhe
• Black Dog: Nadine Schwarz
• Mit meinem Hund: Ramona Rach
• Wunschholz
• Fiorella by Silke
• Foreverkosmetik by Linda S.
• Leckerlifee, Karlsdorf
• Haarstudio Braun
• Mitglieder: Andrea J., Mario S., Dagmar, Tamara L., Martina W., Re-

becca B.
• Eisenbärle
• Zartbitter
Im Namen der Vorstandschaft
Lisa Wahl
Schriftführerin
Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V.
Ortsgruppe Untergrombach; Im Brüchle 4 / 76646 Bruchsal
www.hundeverein-untergrombach.de

Jahrgänge

Jahrgang 1939
Liebe Schulkameraden,
wir treffen uns am Dienstag, 6. Juni, 18 Uhr, zu einem gemütlichen 
Beisammensein im Tennisheim Joß-Fritz-Straße 52, 76646 Bruchsal 
Untergrombach. Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.
Mit freundlichen Grüßen, Anita und Gerhard
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de
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Foto: Alin Boehmer/Getty Images/iStockphoto

E s ist nie zu spät: „Es tut mir leid“ zu sagen.
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BaWue-Seite1

Alle Orte an der Badi-
schen Spargelstraße
mit vielen Ausflugs-
tipps gibt es hier on-
line. Entweder über
den QR-Code

oder auch hier:
https://lokalmatador.net/spargelstrasse/

„Bis Johanni nicht vergessen… sieben Wo-
chen Spargel essen.“ Das sagt zumindest
eine alte Bauernweisheit. Bis Johanni, also
bis zum Johannestag am 24. Juni, hat das
Gemüse Saison – wir sind also mittendrin
in der Spargelzeit. Warum also nicht mal
auf kulinarische Reise gehen? Die Badische
Spargelstraße führt als touristische Route
von Schwetzingen nach Lichtenau rund
130 Kilometer vonNord nach Süd durch das
nordbadische Spargelanbaugebiet. Und auf
der kulinarischen Genießerroute lässt sich
vor allem in der Spargelsaison so einiges
entdecken.

Dabei geht es auf der 1994 eröffneten Ba-
dischen Spargelstraße nicht ausschließlich
um das königliche Gemüse, auch abseits
der Spargelfelder gibt es viel zu sehen. Die
Ferienstraße lässt sich hervorragend mit
dem Fahrrad, den Wanderschuhen oder
demAuto erkunden.

Der Spargelanbau hat in Nordbaden mitt-
lerweile eine lange Tradition. In der Kurpfalz
wird Spargel bereits seit dem 17. Jahrhun-
dert kultiviert, Schwetzingen als Startpunkt
der Route gilt als das Anbaugebiet, in dem

das „Weiße Gold“ deutschlandweit am
längstendurchgehendangebautwird: 1668
wies Kurfürst Carl Ludwig seine Hofgärtner
an, Spargel im Schlossgarten für die kur-
fürstlichen Tafel anzubauen; eine Tradition,
die sich rund um die Spargelstadt bis heute
gehalten hat.

FRISCH VOM FELD …
Während der Spargelsaison, etwa vonMitte
April bis Ende Juni, kann der Spargel direkt
beim Erzeuger in zahlreichen Hofläden er-
worben werden. Einige Spargelbauern ge-
währen Besuchern interessante Einblicke
in ihre Arbeit. Sie können zum Beispiel auf
dem Feld dabei sein und manchmal sogar
ihren Spargel selbst stechen. Darüber hin-
auswird in die Schematik der Spargelsortie-
rung eingeführt.

… AUF DEN TELLER
Die Restaurants in der Region bieten neben
klassischen oder sogar historischen Spar-
gelgerichten das Stangengemüse auch in
ausgefallenen kulinarischen Kreationen an.
Schwetzingen nimmt auch hier eine Vorrei-
terrolle ein: Jedes Jahr bestimmt die Spar-
gelstadt einen Spitzenkoch, der als Spargel-

patenicht nur denerstenSpargel der Saison
ernten darf, sondern auch als Repräsentant
der kochenden Zunft Botschafter für das
Gemüse ist. In diesem Jahr ist das Robert
Rädel vom Heidelberger „oben“, jüngst er-
neutmit demMichelin-Stern ausgezeichnet.
Die Badische Spargelstraße hat zudem
noch jede Menge historisch Besonderes
zu bieten: Reizvolle, ehemals fürstliche Re-
sidenzen, wie Schwetzingen mit seinem
Schloss und Schlossgarten, Bruchsal oder
Rastatt mit Schloss Favorite, sind überregi-
onal bedeutende touristische Magnete. Bei
FestessendergekröntenHäupter durfte das
königliche Gemüse selbstverständlich nicht
fehlen.

In den Städten und Gemeinden entlang
der Route laden kleine Museen ein, in die
jeweilige Lokalgeschichte einzutauchen.
Thematisiert wird dort zum Teil auch die
Historie des Spargelanbaus, zumBeispiel im
Römermuseum Stettfeld. Größere und klei-
nere Events und kulinarische Feste rund um
die weißen Stangen in der Orten der Spar-
gelstraße, wie beispielsweise derWalldorfer
Spargelmarkt, laden zum Schlemmen und
Genießen ein. (dyh/jr)

FREIZEIT

DIE BADISCHE SPARGELSTRASSE –
DEM KÖNIGLICHEN GEMÜSE AUF DER SPUR

Entlang der Badischen Spargelstraße finden sich viele
Infos über Anbau und Geschichte des Stangengemüses.

Fotos: Tobias Schwerdt/
Stadt Schwetzingen

Am Schwetzinger Schlossplatz steht
die Spargelfrau als Symbol für
das„Weiße Gold“.
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VERANSTALTUNGEN

www.volksschauspiele.dewww.volksschauspiele.de

auf Deutschlands größter Freilichtbühne

ab 17.06.

An unsere Leser, Autoren und Kunden

Pfingstmontag
Terminänderungen

¹für artikelstar-Autoren undVereinsredakteure
²Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung
mit anderen Orten handelt.

www.nussbaum-medien.de 6102

Redaktionsschluss1 Di. 30. Mai 2023, 10:00 Uhr

Anzeigenschluss2 Mi. 31. Mai 2023, 12:00 Uhr

Verteilung ab Fr. 2. Juni 2023

Amtsblatt Bruchsal
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt
zu folgenden Verschiebungen kommt:

www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit

Unsere Angebote der Woche - gültig bis 1.6.2023

(1000 g = 5.90) 500 g 2.95FRÜHLINGSBROT

Stück 2.60JOGHURTSCHNITTE
MIT HIMBEEREN

Stück 3.50LACHS-LAUGEN-ECKE

KRIMIS & MEHR
Buchtipps aus Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/buchtipps-bw

TIERPARKS & ZOOS
Die Top 7 in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/top7-tierparks-zoos
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Foto: Davizro/iStock/Getty Images Plus

Mehr Hintergrundinfos zu Pfingsten
und Ausflugstipps für das
Pfingstwochenende finden Sie unter
dem QR-Code auch diesem Link:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-3813/
Foto: Cecilie_Arcurs/E+/Getty Images

Pfingsten: Mehr als nur ein verlängertes Wochenende
Was ist eigentlich Pfingsten? Nur etwa 39 Prozent der Bundesbürger konnten nach einer von der Nachrichtenagentur
idea 2020 in Auftrag gegebenen Umfrage noch die korrekte Bedeutung von Pfingsten wiedergeben.

Für jeden Bürger dringt Pfings-
ten deshalb ins Bewusstsein,
weil es mit Feiertag und ver-
längertem Wochenende ver-
bunden ist. Das animiert zu
Planungen für Ausflug und
Aktivitäten. Immer mehr
schwindet die Kenntnis dieses
christlichen Festes im säkula-
risierten Deutschland. Allein
die katholischen Christen ga-
ben mehrheitlich die richtige
Antwort nach der Bedeutung
von Pfingsten. Der Begriff ist
dem griechischen Pentecoste
entnommen, was so viel wie
fünfzigster Tag bedeutet. Der
50. Tag nach Ostern ist der
Pfingstsonntag.

Aussendung des
Heiligen Geistes
Im Bibelbuch Apostelge-
schichte im Neuen Testament
wird im Kapitel 2 von der Aus-

gießung des Heiligen Geistes
auf die in Jerusalem versam-
melten Jünger berichtet. Der
Zeitpunkt war das jüdische
Fest Schawuoth. Sieben Wo-
chen nach dem zweiten Tag
von Pessach (Passah) ist das
Fest, das Schawuoth, Fest der
Wochen oder Pfingsten ge-
nannt wird. Schawuoth ist das
hebräische Wort für „Wochen“.
Pfingsten ist der griechische
Begriff„fünfzigster Tag“.

Ende der babylonischen
Sprachverwirrung
In der christlichen Tradition
wird dieses Datum auch als
Gründung der christlichen
Kirche verstanden. 3.000 Men-
schen schlossen sich der neu-
en Bewegung durch die vom
Heiligen Geist bewirkte Ver-
kündigung der Jünger an. Die-
se war nach dem Bericht der

Bibel deshalb so erfolgreich,
weil die vielen Besucher des
Wochenfestes Schawuoth die
Jünger in ihren verschiede-
nen Sprachen verstanden. So
wird Pfingsten auch als Um-
kehr des babylonischen Spra-
chengewirrs betrachtet. Statt
der Zerstreuung wie beim
Turmbau zu Babel geschehen,
führte nach dem Verständnis
der Christen der Heilige Geist
die vielen ethnischen Grup-
pen und Sprachen an diesem
Tag zusammen und legte den
Grundstein für die christliche
Versammlung, später Kirche.

Gottes Bund mit
den Menschen
So verbirgt sich hinter Pfings-
ten weit mehr als „nur“ ein
willkommener Feiertag oder
verlängertes Wochenende.
Für Christen und Juden glei-

chermaßen steht Pfingsten für
den Bund zwischen Gott und
Mensch.

Bibel
Im Alten Testament kenn-
zeichnet es die Befreiung und
Erlösung des Volkes Israel aus
der Knechtschaft der Ägypter
und weist gleichzeitig auf den
kommenden Erlöser hin. Am
Sinai schließt Gott einen im-
merwährenden Bund mit dem
Volk und übergibt ihm die
Zehn Gebote. Im Neuen Testa-
ment kennzeichnet das Datum
erneut einen Bundesschluss
Gottes mit den Menschen und
gründet damit die neue Ge-
meinde, die sich auf den Er-
löser und Gott Jesus Christus
bezieht. Pfingsten erinnert da-
ran – alle Jahre wieder. (lifePR/
Adventistischer Pressedienst
Deutschland APD/red)

2023-21_FeSaiEr_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/ereignisse/

Pfingsten: Mehr als nur ein v

FEIERTAGE & 
EREIGNISSEEREIGNISSE
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

MIETGESUCHE

VERSCHIEDENESPFLEGE

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

• Essen auf Rädern, Tel. 07257-93 05 23
Warmlieferung an 365 Tagen im Jahr (Tage frei wählbar)
Frau Krieger, Frau Hedjesch-Kußmann,
ear.untergrombach@awo-ka-land.de

• Aktivierungsgruppen für SeniorInnen
auch für an Demenz-Erkrankte, Tel. 07257-9249 754
Frau Plenk, bw.untergrombach@awo-ka-land.de

• Entlastungsleistungen, Tel. 07257-929 69 34
Frau Butterer, hw.untergrombach@awo-ka-land.de

• Sozialstation, Tel. 07257-93 05 21
Frau Ghadiri, sst.untergrombach@awo-ka-land.de

Für alle Bereiche suchen wir Mitarbeiter (m/w/d).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter

bewerbung@awo-ka-land.de

Weitere Infos unter www.awo-ka-land.de

für Bruchsal und Umgebung
Ambulante Dienste

AWO-Bügelservice
Tel. 07251-71 30 467

Günstige Preise: z.B. T-Shirt 0,75 €, Hose 1,25 €, Hemd 1,50 €

24-Stunden-Pflege in Ihrer Häuslichkeit
- Alle Altergruppen
- Versorgung von behinderten Menschen
- Assistenzpflege und Betreuung
- Medizinische Versorgung
- Direkte Abrechnung über alle Pflegekassen

Info:

www.pflegedien
st-rundum24.de

07254 / 406
9077

Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,
Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,

Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger | Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176 76362977

Fair und diskret.

SU
CH
E:

In Büchenau -
helle 2- bis 3-Zimmer-Wohnung (idealerweise mit Balkon/
EBK) vom Geschäftsführer eines Unternehmens der Wei-
terbildungsbranche gesucht. Zuschriften bitte unter mailto
michaz@gmx.de
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Löse Coupons auf deinem Smartphone und unterwegs ein.

Nutze die Live-Map, um
Coupons in deiner Nähe
zu entdecken und direkt

einzulösen.

In unserer Nussbaum Club App
findest du immer die aktuellen
Artikel aus dem Nussbaum Club

Magazin.

Nimm an regelmäßigen
und tollen

Gewinnspielen teil.

Mehr als 7.500 2:1-Coupons
Stöbere in mehr als 7.500 2:1-Coupons zu Themen wie
Freizeit, Essen & Trinken oder Reisen und finde den pas-
senden Coupon für dich. Suche nach bestimmten Orten
oder Partnern, filtere nach Kategorien oder speichere dei-
ne eigenen Favoriten, um deinen Coupon wiederzufinden.

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB

Spare mit dem Nussbaum Club und lade
dir jetzt kostenlos die Nussbaum Club
App herunter!
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https://nussbaumclub.net/nbc-0010-03/
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STELLEN

Wir suchen DICH! Werde-einer-von-uns.de

Bewirb dich als
Brief- undPaketzusteller (m/w/d)

Starte sofort in Vollzeit
an den Standorten Karlsruhe,

Stutensee, Weingarten und Umgebung
Voraussetzung:

Führerschein Klasse B

Jetzt scannen und bewerben!
Per Mail: Postjobs-Karlsruhe@deutschepost.de

Wir suchen

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
für unseren kath. Kindergärten

St. Elisabeth Eichelberg
Maria Stern Odenheim
St. Cäcilia Östringen

Johannes Bosco Östringen
St. Ulrich Östringen
St. Maria Tiefenbach

Weitere Informationen finden Sie unter
www.vst-bruchsal.de/stellenangebote

Dein Einsatz für unsere kleinen & großen
Patient*innen in folgenden Bereichen:
im pädagogisch/sozialen Bereich (FSJ)
in der Haustechnik (FSJ)
im tiertherapeutischen Bereich (FÖJ)

Fachklinik Mikina . Katja Lutz
Franz-Peter-Sigel-Straße 46
76669 Bad Schönborn
bewerbung@mikina.de

Freiwilliges Soziales Jahr
Freiwilliges Ökologisches Jahr
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Neugierig geworden? Alle offenen Stellen der Wohngemeinschaften
Bruchsal finden Sie hier: www.reha-suedwest.de/mb/stellen
Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne per E-Mail.
Reha-Südwest gGmbH
Sozialpädagogische Wohngemeinschaften Bruchsal
Jan Meszlenyi, Im Fuchsloch 1, 76646 Bruchsal
Telefon 07251 982080, wg.bruchsal@reha-suedwest.de

Kommen Sie
in unser Team!

Pflegefachkraft, Pflegehelfer (m/w/d)

Sozialpädagogische
Wohngemeinschaften Bruchsal

Unterstützung gesucht
bei leichten Hausmeistertätigkeiten, Rasenmähen, etc. in
Bruchsal und Umgebung. Bezahlung auf Minijob-Basis.
 072515052761
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Wir suchen

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

für unseren kath. Kindergarten

St. Wendelinus Untergrombach

Weitere Informationen finden Sie unter
www.vst-bruchsal.de/stellenangebote

UntergrombachHundehütte
Schnitzelstube

Öffnungszeiten: Mi. - Sa.: ab 16 Uhr
So.- und Feiertag: ab 11 Uhr · Mo. und Di. Ruhetag

„Nadja“ Leonarda Keppler · Im Brüchle 4 · 76646 Bruchsal
Tel. 07257-9253399 · Mobil 0152-53672148

Wir suchen
Verstärkung!

Service- & Küchenpersonal
gesucht!

(m/w/d)

HAPPY CARE
Marina Whitney
Untere Schlossstr. 11
76703 Kraichtal-Menzingen
Tel. 0174 9108980

HAPPY CARE GmbH
Anja Hoffner

Württembergerstr. 19
76646 Bruchsal

Tel. 0152 54179792

Ambulanter Pflegedienst

www.happy-care.info

Ein Job, der glücklich macht!!!
Ein Job in der Pflege ist zwar nicht immer einfach und bequem,
macht langfristig aber glücklich. Forscher haben herausgefunden,
dass bei Pflegekräften mehr Glückshormone ausgeschüttet werden
als in anderen Berufsgruppen.
Der Umgang mit Menschen macht also Spaß und wirkt sich auch
positiv auf andere Teilbereiche des Lebens aus.
Möchten Sie auch nach jedem Arbeitstag das Gefühl haben,
dass Sie etwas Gutes getan haben?
Dann ist ein Job in der Pflege genau das Richtige für Sie!

Wir suchen Pflegekräfte
(m/w/d)

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, attraktive Zuschläge
und einen engen Kollegenzusammenhalt.
Werden Sie Teil des ambulanten Pflegedienstes Happy Care
in Kraichtal und Happy Care GmbH in Bruchsal.
Begleiten Sie hilfsbedürftige Menschen in ihrem Alltag.

Wir freuen uns
auf Ihren Anruf!

Große Kreisstadt Stutensee
Landkreis Karlsruhe

S T A D T V E R W A L T U N G S T U T E N S E E
R A T H A U S S T R. 3 7 6 2 9 7 S T U T E N S E E

E-MAIL: r a t h a u s @ s t u t e n s e e . d e

Bei der Stadt Stutensee (Große Kreisstadt mit ca. 25.000
Einwohnern) sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt
folgende Stellen (m/w/d) zu besetzen:

• Mitarbeit im Gemeindevollzugsdienst
• Pädagogische Fachkräfte
• Mitarbeit imTeam der verlässlichen
Grundschule

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Nähere Informationen zu allen Stellen
finden Sie auf unserer Homepage
www.stutensee.de/stellenangebote

HAUCK HYGIENE GMBH
Mecklenburger Str. 1

68775 Ketsch

Gerne können Sie uns auch persönlich kontaktieren:
Telefon: 06202 6955 - 23 oder -36, E-Mail: personal@hauck-gruppe.de
Weitere offene Stellen unter www.hauck-gruppe.de

Sie suchen eine neue Herausforderung?
Sie wünschen sich einen sicheren Arbeitsplatz in einem
etablierten Unternehmen? Dann sind Sie bei uns richtig!

Wir suchen ab sofort

eine Reinigungskraft (m/w/d)
für unser Objekt in Ubstadt-Weiher in Teilzeit

Arbeitstage sind Montag bis Freitag
von 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Gemeindeverwaltung Eggenstein-Leopoldshafen
Thomas Bott | Friedrichstraße 32 | 76344 Eggenstein-Leopoldshafen
Tel. 0721 97886-72 | personalamt@egg-leo.de

Die Gemeinde Eggenstein-Leopoldshafen sucht

pädagogische Fachkräfte nach
§ 7 KiTaG BW (m/w/d) für unsere

Kindertagesstätten Märchenwald und
Schatzkiste

eine pädagogische Fachkraft nach
§ 7 KiTaG BW (m/w/d) für unseren

Kindergarten Spielkiste

eine Einrichtungsleitung (m/w/d) für den
Kindergarten Märchenwald

einen Sachbearbeiter (m/w/d) für die
Bauverwaltung

Weitere Informationen zu den Stellen und unseren
Arbeitgeberangeboten finden Sie auf Facebook
oder unserer Internetseite:

stellen.egg-leo.de

Deine Aufgaben:
Herstellung medizinischer Implantate, Instrumente und Bauteile

Dein Profil:
• Feinmotorisches Geschick, gutes Sehvermögen und

Konzentrationsfähigkeit
• Sorgfältige, präzise und gewissenhafte Arbeitsweise
• Schichtbereitschaft
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Was wir dir bieten:
• Individuelle Einarbeitung und familiäre Unternehmenskultur
• Gesundheits- und Sportaktivitäten, Mitarbeiterevents,

Kantine, kostenlose Getränke (Wasser, Kaffee, Tee)
sowie frisches Obst

Wie bewerbe ich mich?
Sende deine Bewerbung bitte per E-Mail an Frau Denise Nittel:
bewerbung@endosmart.de

Wir freuen uns dich kennenzulernen!

Die Geschäftseinheit „Medical“, der Endosmart innerhalb Alleima
zugeordnet ist, stelltultrafeineDrähteunddrahtbasierteKomponenten
für medizinische Geräte her. Mit interessierten Mitarbeitenden und
Sicherheit, der wir eine sehr hohe Priorität einräumen, schaffen wir
ein Arbeitsumfeld, in dem du dich weiterentwickeln kannst. Erfahre
mehr unter: www.alleima.com/exera www.endosmart.de

PRODUKTIONSMITARBEITER (m/w/d)

Ab sofort, Vollzeit, Standort Stutensee

Wir suchen Verstärkung (m/w/d) für unser Team
- gerne auch Quereinsteiger - in den Bereichen:

• Beratung - Kaufmännischer Angestellter
• Produktion - Schleifer/Fräser
• Montage - Steinmetzgeselle/
Steinmetzhelfer/Aushilfsarbeiter

Boschstraße 1
76676 Graben-Neudorf
Telefon 07255 9406
Fax 07255 90962
info@muellergrabmale.de
www.muellergrabmale.de

Gärtner (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
 Pflege der Außen- und Grünanlagen
 Rückschni� von Hecken und Sträuchern sowie Mäharbeiten
 Handwerkliche Dienste aller Art
 Instandhaltungsarbeiten

Ihr Profil:
 Prak�sche Erfahrung und sicherer Umgang mit Geräten und Maschinen
zur Grünpflege

 Spaß an der Arbeit im Freien
 Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung
unter sabrina.mueller@wirthgruppe.com
WIRTH GRUPPE, Gustav-Struve-Allee 5, 68753 Waghäusel,
Telefon 07254 71088-19
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Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!
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Verkaufs-Verkaufs--Verkaufs-VerkaufstalenteVerkaufs
WIR

SUCHEN

T.

Jetzt bewerben!
jobs@thollembeek.de
oder per Telefon:
07252–9445-10

In Voll- und Teilzeit sowie Minijob.
Quereinsteiger willkommen.

SONN- UND FEIERTAGSZUSCHLÄGE

LEISTUNGSGERECHTE VERGÜTUNG

ATTRAKTIVER PERSONALRABATT

INDIVIDUELLE ARBEITSZEITMODELLE

(m/w/d)

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

Ihre Vorteile auf
einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im
Angestelltenverhältnis,
fester Verteiltag

■ pünktliche und regel-
mäßige Bezahlung

■ gesetzlicher Urlaubs-
anspruch

■ gesetzeskonformer
Arbeitsvertrag und
Anspruch auf alle
gesetzlichen und
sozialen Leistungen

■Mitarbeitervergünsti-
gungen bei namhaften
Anbietern

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren

Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine inter-
essante und abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilen
die Zusteller der G.S. Vertriebs GmbH wö-
chentlich über 1 Million Lokalzeitungen in über
380 verschiedenen Städten und Gemeinden.

■ Uferweg, Karl-Berberich-Str., Bauwiesenstr.
usw.

für das Amtsblatt Bruchsal

Verteilung: Donnerstag

Wir suchen ab sofort

zur Übernahme eines Bezirks
bzw. als Urlaubsvertretung

Personal01@boa-ms.com +49 7244 99-215https://www.boagroup.com

Die BOA Metal Solutions GmbH in Stutensee

sucht engagierte Mitarbeiter (m/w/d) als…

▪ Schweißer MIG/MAG und WIG

▪ Qualitätsplaner

▪ Prozessentwicklungsingenieur

Genauere Informationen finden Sie online auf
unserer Karriereseite unter:
https://www.boagroup.com/de/karriere/

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock

Das Stellenportal für Baden-Württemberg
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum
für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 Mitarbeitern/-innen
gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmittel-
bare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Führungspersönlichkeit
(m/w/d) für die

Leitung des Ordnungsamtes
(bis Besoldungsgruppe A 14 bzw. Entgeltgruppe 13 TVöD)

- Stellenkennziffer 2023-0084 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
Sie tragen die Personal– und Finanzverantwortung für rund 45 Mitarbeiter/-
innen und treffen Grundsatzentscheidungen in allen Aufgabenfeldern des
Ordnungsamtes. Gemeinsam mit den Dezernenten legen Sie strategische
Ziele und Projekte fest und stimmen deren Umsetzung mit den Abteilungslei-
tungen ab. Sie gewährleisten Sicherheit und Ordnung durch repressive Maß-
nahmen, teilweise im Außendienst, sowie durch präventive Maßnahmen in
Abstimmung mit der Landespolizei und betroffenen Dienststellen. Sie neh-
men die Funktion der Versammlungsbehörde, auch im Außendienst, wahr
und sind im Rahmen des Bevölkerungsschutzes für die Planung konzeptio-
neller Vorgaben und die Notfallplanung zuständig.

Worauf kommt es uns an?
Wir suchen eine engagierte Fachkraft mit einem abgeschlossenen Studium
Master of Public Management sowie Erfahrung in der Mitarbeiterführung.
Alternativ ist auch ein Studium Bachelor of Arts — Public Management (Dipl.
-Verwaltungswirt/-in) mit einer erfolgreichen beruflichen Entwicklung, u. a. in
einer Führungsaufgabe, möglich.
Neben diesen fachlichen Voraussetzungen zeichnen Sie strategisches Den-
ken und Handeln aus. Eine gute Kommunikationsfähigkeit auf allen Ebenen,
Einfühlungsvermögen und Konfliktfähigkeit zählen zu Ihren Stärken. Sie sind
geprägt von Entscheidungsfreudigkeit und verstehen es, Ihr Gegenüber zu
überzeugen. Ihr hohes Maß an Einsatzbereitschaft und Flexibilität stellen Sie
auch außerhalb der üblichen Dienststunden unter Beweis. Umfassende
Erfahrungen in den Aufgaben-, Wirkungs– und Spannungsfeldern einer Ord-
nungsverwaltung sind von Vorteil.

Bewerbungsschluss: 18. Juni 2023

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter
www.bruchsal.de/stellenangebote
Hier finden Sie auch weitere Informationen.
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Im kleinen Bruch 4-6 · 76149 Karlsruhe-Neureut
Tel. 0721-705557 · www.kirchenbauer.de

M A R K I S E N
Aus unserer
eigenen Schlosserei und Näherei

& N E U B E S P A N N U N G E N
jetztInsektenschutznach Maß

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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666666666666666666
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SmartMedia Galerie
Smar tHome Smar tTV Mul t imed ia

76351 Linkenheim-Hochstetten · Gewerbering 2
Tel. 0 7247 / 20 70-0 · smartmedia-galerie.de

by FH-Sat GmbH

UmfassendeBeratung
und individueller Service
Für Ihr Loewe Home Entertainment

GESCHÄFTSANZEIGEN

TOP 10
SEHENSWÜRDIGKEITEN

https://lokalmatador.net/top10-sehenswuerdigkeitenin Baden-Württemberg
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Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de
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Der große Flohmarkt

Heute ist Flohmarkt. Oscar hat 19 Euro dabei und verkauft seine Harke für 2 Euro. Er möchte eine Tasse für 7 Euro,
einen Teddy für 4 Euro, eine Box für 2 Euro und ein Feuerwehrauto für 7 Euro kaufen. Hat er noch Geld übrig?

Lösung„DergroßeFlohmarkt“:Ja,Oscarhatnoch1Euroübrig.(21Euro–7Euro–4Euro–2Euro–7Euro=1Euro)©Marcin Bruchnalski/DEIKE



AUSBILDUNG, STUDIUM, WEITERBILDUNG Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/ausbildung
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…TECHNISCHES!

Mach was…

Starte Deine Ausbildung bei der
BOA Metal Solutions GmbH!

▪ Fachkraft für Metalltechnik Konstruktionstechnik (m/w/d)

– Schwerpunkt Schweißen

▪ Maschinen- und Anlagenführer Metalltechnik (m/w/d)

▪ Industriemechaniker (m/w/d)

▪ Mechatroniker (m/w/d)

BOAMetal Solutions GmbH Lorenzstr. 2-6 76297 Stutensee

DEINE BENEFITS
IM #AMAGICTEAM:

DIREKT ZUR
KARRIERESEITE:

30 TAGE URLAUB WASCHEN DER ARBEITSKLEIDUNG

SICHERE ARBEITSPLÄTZE KONTINUIERLICHEVERBESSERUNGSPROZESSE

MODERNERMASCHINENPARK UMFASSENDE EINARBEITUNGS-MODELLE

FORT- UNDWEITERBILDUNGEN FAHRTKOSTENZUSCHUSS

GESUNDHEITSMANAGEMENT SOZIALES ENGAGEMENT

STARTE DEINE
AUSBILDUNG ALS
ZERSPANUNGSMECHANIKERM/W/D

WICHTIGES ZUR BEWERBUNG:
Du kannst Dich ganz einfach über die AMAG components Karrierewebsite bewerben.
Bei Fragen rund um das Thema Ausbildung, steht Dir die Personalleitung jederzeit ger-
ne unter der Telefonnummer: 0049 8642 5959-0 (Maria-Luisa Bauer) zur Verfügung.

AMAG components Karlsruhe GmbH | Maria-Luisa Bauer | Erzbergstraße 115 | 76133 Karlsruhe

Vorhandenes neugestalten, 
versteckte Potentiale erken-
nen und moderne Lebens-
räume schaffen - Redesigner 
 gestalten Innenräume ge-
zielt um. Sie bringen neuen 
Charme und frischen Wind 
in selbstbewohnte oder 
 gewerblich genutzte Immo-
bilien. Dabei setzen sie alte, 
liebgewonnene Möbelstücke 
und Wohnaccessoires neu in 
 Szene, verändern Farbkon-
zepte oder optimieren Räume 
harmonisch-funktional. Und 
alles kostenbewusst, ohne 
das Budget zu strapazieren. 
Das junge Berufsbild  gewinnt 
in Deutschland immer mehr 
vder hohen Erfolgsquote. Ziel 
von Interior Redesigner*innen 
ist es, mit viel Fingerspitzenge-
fühl für das Lifestyle und In-

teresse der Auftrageber*innen 
schöne  Lebensräume zum 
Wohlfühlen zu entwickeln. Sie 
beraten, entwickeln individu-
elle Interior-Konzepte und ge-
stalten aktiv. Nicht nur  private 
Wohnungen werden aufgewer-
tet, auch Hotelzimmer oder 
Ferien-Appartements. Auch 
Büroräume oder Arztpraxen 
werden attraktiver, selbst gro-
ße Restaurants repräsentieren 
sich vorteil hafter.

Berufs-Tipp für  
Quereinsteiger
„Interior Redesign ist ein 
sehr vielfältiger und kreativer 
Beruf. Wir arbeiten eng mit 
unseren Kunden zusammen, 
kein Projekt ist wie das vor-
herige“, weiß Iris Houghton 
von der Deutschen Gesell-

schaft für Home Staging und 
 Redesign (DGHR e.V.).„In 
unseren Basic- und Business-
Seminaren haben wir eine 
bunte Mischung an Teilneh-
menden, von Quereinsteigern 
bis zu Visual Merchandisern. 
Wir vermitteln nicht nur viel 
neues Wissen zur räumlichen 
Gestaltung, sondern bilden 
auch zu Fragen von der Kun-
denarbeit bis zum Geschäfts-

aufbau aus.“ Denn tatsächlich 
eignet sich ein Redesign Busi-
ness gut, um nebenberuflich 
zu arbeiten. 
Die laufenden betrieblichen 
Kosten sind gering, Arbeits-
zeiten selbstbestimmt flexibel 
und das Geschäft baut sich 
allmählich durch zufriedene 
Kundenempfehlungen auf. 
(txn/red)

Kreatives Berufsbild: Redesigner

Foto: Jupiterimages, Brand X Pictures/Stockbyte/Thinkstock
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Aus Liebe zur Heimat.

»Ein modernes Einkaufserlebnis
bei lokalen Unternehmen
aus Baden-Württemberg mit
großem Servicevorteil und breiter
Produktvielfalt erwartet dich auf
dem Online-Marktplatz kaufinBW.
Gebündelte Kompetenzen und
vielfältige Angebote von Anbietern
aus deiner Region zeichnen uns aus.«

Ein Produkt von

Jetzt in der Heimat
shoppen

Rund um die Uhr bei
lokalen Unternehmen

bestellen

Online-Bestellungen
vor Ort abholen oder

liefern lassen

Gutscheine lokaler
Unternehmen online

kaufen

Deine lokalen
Lieblings-
geschäfte
online.

www.kaufinbw.de



AKTIV IN DIE ZUKUNFT / SENIOREN HEUTE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/senioren/
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„Nie war eine Generation 50+ 
� tter und gesünder als die 
heutige“, sagt Lenhard Rudol-
ph, Professor für Molekulare 
Medizin an der Universität 
Jena und Wissenscha� ler am 
Jenaer Institut für Alterns-
forschung. Die meisten Ba-
byboomer stehen mitten im 
Leben. Wenn auch mit Wohl-
standsbauch: 83 % der 45- bis 
64-Jährigen hierzulande sind 
übergewichtig oder haben 
Adipositas. Damit steigt das 
Risiko für Diabetes, Herz-
Kreislauf-Leiden und Krebs. 
Die gute Nachricht: Mit 50 
bleibt noch genügend Zeit, 
um etwas zu verändern. Denn: 
„Ob wir gesund altern, hängt 
zu mehr als 70 % von unserem 
Lebenswandel ab. Die Gene 
spielen eine geringe Rolle“, so 
Rudolph.

Isst man weniger, arbeitet 
der Körper e�  zienter
Babyboomer können viel tun, 
um lange � t und gesund zu 
bleiben. So gibt es Möglich-
keiten, die Zellfunktionen 
anzukurbeln und den Alte-
rungsprozess zu verlangsa-
men, sagt Lenhard Rudolph. 
„Ein e� ektives Mittel könnte 
Diätreduktion sein“, so der 

 Alternsforscher. Das wirkt 
sich positiv auf Zellen und Or-
gane aus. Sprich: Isst man we-
niger, gerät der Körper unter 
Stress und arbeitet e�  zienter. 
Er baut verstärkt Zellmüll ab 
und zieht daraus Energie. So 
funktionieren Zellen besser 
und werden verjüngt.

Regelmäßige Aktivität
Auch Gehirn und Gedächt-
nis lassen sich trainieren. 
Indem man beispielsweise 
 etwas Neues lernt, bilden sich 
 Synapsen, also Verbindungen 
zwischen Nervenzellen, neu 
aus oder verstärken sich. So 
werden Hirnregionen selbst 
im Alter aktiver. Reisen, sozi-
ale Kontakte, das Lernen einer 
Fremdsprache oder eines In-
struments feuern die grauen 
Zellen ebenso an wie Sport. 
Männer ab 50, Frauen ab 60 
sollten sich vom Kardiologen 
untersuchen lassen, um zu 
prüfen, ob Herz und Gefäße 
erste Schäden aufweisen. 
Tipp: Gegen zu hohe Blut-
druck-, Blutzucker- und 
Cholesterinwerte helfen Be-
wegung und gesundes Essen. 
(ots/Wort & Bild Verlagsgrup-
pe – Gesundheitsmeldungen/
red)

Babyboomer: So bleiben sie noch lange fi t

Foto: Jupiterimages/Stockbyte/Thinkstock

Wer entscheidet eigentlich 
über meine Fahrtüchtig-
keit, wenn ich zum Beispiel 
 Medikamente einnehme oder 
schon älter bin und mit dem 
Auto unterwegs sein will?  

„Wenn das Mittel irgend-
welche Symptome verursacht, 
die die Fahrsicherheit ein-
schränken, dann muss man 
das Auto unbedingt stehen 
lassen. 

Das gilt vor allem 
für  Arzneimittel mit 
 berauschenden Substanzen, 
wie zum  Beispiel Cannabisarz-
neien oder Schmerzmittel 
mit  Morphin, aber auch für 
 bestimmte Augentropfen. 
Und ob und wann man auch 
mit Medikamenten wieder 
fahren kann, das  entscheidet 
aber die Ärztin oder der Arzt“, 
erläutert Claudia Röttger, 
Chefredakteurin vom Apo-
thekenmagazin „Senioren 
 Ratgeber“.

Was passiert, wenn man 
nicht einsichtig ist und 
trotzdem fährt?
„Ganz klar, dann macht man 
sich stra� ar und das bedeutet, 
dass eine Geldstrafe oder so-
gar eine Ha� strafe droht.

Grundsätzlich sind wir aber 
alle für unsere Fahrtüchtigkeit 
selbst verantwortlich. 

Wir dürfen also nur fah-
ren, wenn wir keine Ein-
schränkungen haben und uns 
wirklich sicher sind, dass wir 
fahrtüchtig sind.“

Wer kann beurteilen, ob man 
besser den Führerschein 
abgeben sollte?
„Ein wichtiger Hinweis ist, 
wenn die Ehepartnerin oder 
ein Freund nicht mehr bei 
 einem mitfahren möchte.

Dann sollte man sich tatsäch-
lich kritisch hinterfragen, ob 
man noch selber Auto fahren 
sollte. 

Am besten fragt man auch mal 
die Ärztin oder den Arzt, wie 
� t man noch ist. Man kann 
auch beim ADAC und beim 
Deutschen Verkehrssicher-
heitsrat Tests machen, ob man 
noch fahrtüchtig ist.“ 

Eine Ärztin oder ein Arzt 
 können und dürfen den 
 Führerschein nicht entziehen. 

Wenn man allerdings un-
einsichtig ist, dürfen sie 
im  Einzelfall die Behörde 
 informieren, weil es dabei ja 
auch um die Gefährdung an-
derer geht. 

(ots/Wort & Bild Verlags-
gruppe – Gesundheitsmel-
dungen/red)

Foto: Stadtratte/Getty Images/iStockphoto

Informationen zu Fahrtrainings für Senioren � nden Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1154/

Führerschein: Wer entscheidet über die 
Fahrtüchtigkeit?



RECHTSANWÄLTE IN DER REGION Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/recht/
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· · ·Birgit Schwerter
Familienrecht
Vertragsrecht

Erbrecht
Fachanwältin für
Familienrecht

Claus C. Schwerter
Arbeitsrecht

Gesellschafts- u.
Handelsrecht
Fachanwalt für

Strafrecht

Kristin Krüger
Miet- u.Wohnungs-

eigentumsrecht
Verkehrsrecht

Baurecht
Fachanwältin für
Familienrecht

Daniel Butz
Erbrecht

Vorsorgevollmachten
Patientenverfügungen

Allgemeines
Zivilrecht

Rechtsanwälte Schwerter &Kollegen

Schönbornstraße 33 • 76646 Bruchsal • Telefon 07251 30225-0
Fax 07251 30225-29 • E-Mail: info@rechtsanwaelte-schwerter.de

www.rechtsanwaelte-schwerter.de

Machen Sie Ihr Testament –
mit unserer fachkundigen Unterstützung!

Timo van der Does
- freier Mitarbeiter -

Transport- und
Speditionsrecht
Verkehrsrecht

Strafrecht, Forderungs-
management

Frische Erdbeeren für den 
 Kuchen oder ein leckerer Salat 
zum Abendessen: Obst und 
Gemüse lassen sich auch auf 
einem Balkon, anp� anzen.

Mieter haben hier die Mög-
lichkeit, in P� anzkisten, 
 Kübeln oder Blumenkästen zu 
gärtnern. „Wer eine Wohnung 
mietet, erhält das sogenannte 
Besitzrecht und darf sie ver-
tragsgemäß nutzen. Gleiches 
gilt auch für den Balkon“, so 
Juristin Michaela Rassat. 

Allerdings kann der Mietver-
trag oder die Hausordnung die 
Bep� anzung einschränken. 
„Dürfen Mieter  Blumenkästen 
anbringen, können sie davon 
ausgehen, dass darin auch 
das  Anp� anzen von  Tomaten, 
Erdbeeren,  Kräutern oder 
Salaten erlaubt ist“, erklärt 
 Rassat. 

Der Bereich vor dem Balkon 
oder eine Außenfensterbank 
 gehören allerdings nicht mehr 
zu den Miet räumen. 

Hier kann der Vermieter das 
Anbringen von Blumen kästen 
untersagen, weil er zum 
 Beispiel eine Gefährdung von 
Passanten befürchtet. „Um 
 sicherzugehen, am besten den 
Vermieter vorab um Erlaubnis 
fragen“, emp� ehlt die Juristin.

Worauf müssen Mieter 
achten?
Insbesondere bei baulichen 
Veränderungen hat der Ver-
mieter ein Wort mitzureden. 
„Wer für Klettergemüse Rank-
gitter anbringen möchte, darf 
dafür nicht einfach Dübel-
löcher in die Außenwände 
bohren, um die Bausubstanz 
nicht zu beschädigen“, so die 
Juristin. Für solche Projekte 
sollten Mieter in jedem Fall 
die Erlaubnis des Vermieters 
einholen. Dies gilt ebenfalls 
bei Plänen, die  Hochbeete 
oder große, sehr schwere 
P� anzkübel beinhalten, denn 
diese können unter Umstän-
den statische Probleme verur-
sachen. Auch die Fassade soll-
te durch die Bep� anzung oder 
das Gießwasser nicht zu Scha-
den kommen. „Einschreiten 
dürfen Vermieter ebenfalls, 
wenn die Bep� anzung den op-
tischen Gesamteindruck des 
Hauses zu stark beein� usst“, 
so Rassat. 

„Um Nachbarscha� sstreit zu 
vermeiden, sollten Hobby-
gärtner zudem darauf achten, 
dass kein Gießwasser auf die 
frisch gewaschene Wäsche des 
Nachbarn trop�  oder Erde auf 
dessen Balkon herunterfällt.“ 
(ERGO/red)

Foto: Sohl/iStock/Getty Images Plus

Was auf dem Balkon erlaubt ist, erfahren Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2470/

Regeln für Hobbygärtner auf dem Balkon

Foto: JacobStudio/iStock/Thinkstock

In Grundschulen und Kin-
dergärten jagt häu� g eine 
Erkältungswelle die nächste 
- und viele Eltern stehen vor 
der Aufgabe, trotz beru� icher 
Verp� ichtungen ihre Kinder 
gesundzup� egen. Die Geset-
zeslage ist in solchen Fällen 
allerdings eindeutig: Müttern 
und Vätern steht eine bezahlte 
Freistellung zu, wenn Kinder 
unter zwölf Jahren erkranken.

Für das Eltern- und 
Kindeswohl
„Der Gesetzgeber hat hier ein 
klares Zeichen für das Eltern- 
und Kindeswohl gesetzt,“ so 
Personalfachfrau Petra Timm. 
„Arbeitnehmende sollten 

 allerdings frühzeitig klären, 
wer die Ausgleichszahlung zu 
leisten hat: der Arbeitgeber 
oder die Krankenkasse.“ Zahlt 
der Arbeitgeber,  erhalten frei-
gestellte Elternteile ihr  volles 
Gehalt. Anders verhält es sich 
beim Kinderkrankengeld von 
der Krankenkasse:  Dieses 
liegt in der Regel bei 90 % 
des  Nettoverdienstes oder 70 
% des Bruttoeinkommens. 
In beiden Fällen muss schon 
am ersten Krankheitstag 
eine ärztliche Bescheinigung 
vorliegen. Auch gibt es eine 
Obergrenze für die Anzahl an 
Tagen im Jahr, für die Eltern 
eine Freistellung beantragen 
können. (txn/red)

Kinderkrankengeld und Freistellung

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/recht/
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Benzstr. 6-8 | 76676 Graben-Neudorf | “ 07255 4500

 Lamellendächer
 Terrassendächer / Sommergärten / Carports
 Markisen
 Wintergarten- / Sommergarten-

Beschattungen
 Neubespannungen
 Außen-Jalousien
 Sonnensegel
 Service

IN DER WELT AUS LICHT UND SCHATTEN ZUHAUSE www.matzdorff.de | info@matzdorff.de

Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...



Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen
Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!



Die einzelnen 6 Etappen im Überblick 
sowie Videos, Tipps und Infos zum 
Schluchtensteig finden Sie über die-
sen Link:

https://lokalmatador.net/schluchtensteig/

BaWue-Seite1

Steile Felswände, tosende Wasserfälle, 
blühende und ursprüngliche Landschaf-
ten – der Schluchtensteig zählt sicherlich 
zu den beliebtesten Wanderrouten in Ba-
den-Württemberg. Auf gut 119 Kilometern 
lässt es sich hier in sechs Etappen durch 
den Naturpark Südschwarzwald wandern. 

Dabei gilt es, hohe Berggipfel zu erklim-
men. Die Belohnung: Panoramablicke 
ins weite Land oder Blicke in die Tiefe der 
ehrfurchterweckenden Schluchtenwelt. 
Weite und Enge liegen hier eben nah bei-
einander. Im Fokus stehen natürlich ver-
schiedene Schluchten: Wutachschlucht, 
Gauchachschlucht, Windbergschlucht, 
Hohwehraschlucht, Wehraschlucht oder 
die Haslachschlucht. 

6.000 HÖHENMETER 
Eines vorweg: Man sollte trittsicher und 
schwindelfrei sein, schließlich geht es 
hoch hinauf – teils auch auf engen Pfaden. 
Insgesamt sind 6.000 Höhenmeter zu be-
wältigen. Gerade in den wärmeren Mona-
ten bieten die Schluchten aber auch eine 
wunderbare Abkühlung und Erfrischung. 

Hervorsticht bei der Betrachtung der ein-
zelnen Etappen die Wutachschlucht, die 
mit ihren bis zu 170 Metern als größter 
Canyon Deutschlands gilt. Ein Teil davon: 
das Naturschutzgebiet der Wutachflühen. 
Steil aufragende Felstürme und bemoos-
te Steine sowie knorrige Wurzeln prägen 
das Landschaftsbild dort. 

SELTENHEITSWERT
Doch auch die anderen Schluchten beste-
chen oft durch viel Naturbelassenheit und 
Ursprünglichkeit der Pflanzenwelt. Der 
Schluchtensteig schafft so Lebensraum 
für viele seltene und geschützte Tier- und 
Pflanzenarten, wie Gelbringfalter, Biber, 
Gämse, oder im Pflanzenbereich Pfingst-
nelke, Kreuzenzian, Türkenbund oder 
Knabenkraut. Mit etwas Glück und einem 
guten Auge lässt sich dem einen oder an-
deren davon begegnen. 

SEE AUF BERG
Nicht nur die Pflanzenwelt steht im Mittel-
punkt; nein, auch immer wieder das Was-
ser. Parallel zu den engen Pfaden in den 
Schluchten verlaufen auch oft fließende 

Gewässer wie die Wutach. Die Gewalt des 
herabstürzenden Wassers lässt sich an 
den Schleifenbachwasserfällen oder dem 
Tannegger Wasserfall erleben.  

Mit dem Schluchsee begegnet man im Ver-
lauf der Tour auch der höchstgelegenen 
Talsperre Deutschlands (930 m ü. M). Er 
gilt zudem auch als einer der saubersten 
Badeseen Deutschlands. Unmittelbar 
dort befindet sich auch der Bildstein-
Aussichtsfelsen, der mit seinen 1.134 Me-
tern den höchsten Aussichtspunkt des 
Schluchtensteigs darstellt. Die Belohnung 
für den Wanderer: ein beeindruckender 
Blick über den Schluchsee bis hin zu den 
Alpen. 

DIE MISCHUNG MACHT‘S
Am Ende macht die Mischung den Reiz 
des Steigs aus: massive Felswände, enge 
Pfade, Ursprünglichkeit der Natur, rau-
schende Flüsse und Wasserfälle, aber 
ebenso Bergwiesen und imposante Bli-
cke, sowohl in die Ferne (Alpen, Feldberg, 
Schluchsee) aber auch in die Tiefe der 
durchwanderten Schluchten. (haf)

WANDERN

HOCH HINAUS UND TIEF HINAB: DER SCHLUCHTENSTEIG 

Spektakuläre Abstiege sind Teil des Steigs.

Fotos: Klaus Hansen/Schwarzwald Tourismus

Teils geht es auf dem Schluchtensteig – eingeengt zwischen 
Felswänden und Flüssen – auf engen Pfaden entlang.
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BRUCHSAL

KÜCHEN
TRENDMESSE 2023

FÜR FREI GEPLANTE KÜCHEN

½
PREIS1)1)

200 KÜCHEN
ZU SONDER-
KONDITIONEN

1) Gültig für Neuaufträge frei geplanter Küchen. Gilt auf Möbelteile ab 4.999 € Holzteile-Wert. Bei Einsatz einer neuen oder bestehenden Ehrmann Vorteilskarte. Nicht gültig für Artikel
der Marken Team7, Decker, Next125. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Keine Barauszahlung möglich. Gültig bis 03.06.2023. 2) Finanzierung durch die Hausbank. Mehr Infos unter
www.moebelehrmann.de/aktionsbedingungen Hauptsitz: Ehrmann Wohn- und Einrichtungs GmbH, Lotschstr. 9, 76829 Landau // www.moebelehrmann.de

Jetzt Küche bei Ehrmann kaufen und Preis-Garantie bis Ende 2024 sichern!

zusätzlich 0% Küchen-Finanzierung bis zu 36 Monate2) mit extra kleinen Raten!


